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Morgen » Ausgabe

Wegen des Melhnachtsfestes erscheint
dte nächste Ausgabe erst Montag Nachmittag .

„ Jul - Ebern " des Nordens , einem feinen Gebäck , dem ein
Eberkopf oben aufgedrückt ist , in den „ Eierringen

" und

„ Zupfen
" der Schweiz , den die symbolische Form der Sonne

nachahmenden „ Neujährchen
" am Niederrhein re . haben sich

unbewußt die altheidnischen Ueberlieferungen bis auf unsere
Zeit erhalten , zugleich ein Zeugniß für das innige Fest¬
halten an althergebrachten Formen int Volke .

in ein heiteres Fcstgelage . Fleisch und Fett wurden vcr -
thcilt , die Brühe getrunken und das in Eberform ge¬
backene Jukbrod dazu gegessen . Nach dem Mahle
wurden die gewaltigen Trinkhörner mit Meth oder Bier
gefüllt und machten die Runde mit unaufhörlichem
Zutrinkcn , Trinksprüchen zu Ehren der Götter und
gegenseitigen Glück - und Segenswünschen . Aus geweihten
Gefäßen wurde den Ahnen insgesammt oder einem einzelnen
derselben die Opferspende gebracht . Das nannte man „ die
Minne trinken "

. Der erste Minnetrunk galt dem Göttcr -
vatcr Odin , der zweite dem Niördhr , der dritte dem Frcyr .
Daneben kreiste auch Bragasnll , der Vollbecher des Bragi ,
des Gottes der Beredsamkeit und der Dichtkunst . Sänger
und Dichter durften bei dem Feste nicht fehlen und ernteten
reichen Beifall .

In trüben Kriegszeiten nahm das Julfest ein schauer¬
liches Gepräge an , weil Gefangene , Sklaven und Verbrecher
als Menschenopfer geschlachtet wurden . Durch Mkuschenblut
glaubten die alten Deutschen ihre Götter eher zu versöhnen
und zur Gewährung einer Bitte geneigt zu machen .

Mit dieser öffentlichen Feier des Julfestcs ging zugleich
eine häusliche Hand in Hand . Dieselbe hatte jedoch einen
unschuldigen und heiteren Charakter . Zechgelage und
Schmausereien wechselten mit fröhlichem Spiele . Besonders
waren die Näthselspiele sehr beliebt . Die jungen Männer
ergötzten sich mit Vallschlagcn , Wurf - und Kugelspiclen ,
sowie mit sonstigen ritterlichen Ucbnngen . Bekannte und
Verwandte überraschten sich mit allerlei Festgcschenken , mit
Kleidungsstücken , Backwerk und Spielzeug . Dieser alte
Brauch hat sich in unserer Christbaumbeschcernng erhalten ,
und die Lichter des Christbaums erinnern unzweideutig an
den Sonnengott Freyr .

Allgemein mar ehemals der noch heute iit Lappland be¬
stehende Brauch , dem Julvolke , d . h . den Luftgeistern , am
Weihnachtstage von jedem Gericht etwas vor die Fenster zu
stellen ; in Schlesien pflegt man zu Weihnachten auch den
Engeln den Tisch zu decken . Ebenso besteht noch heute in
der niedersächsischen Tiefebene , Mecklenburg und Pommern
die alte Sitte , mit dem Rufe „ Julklapp ! " am Weihnachts¬
abend Geschenke in befreundete Häuser zu werfen und gc -
heimnißvoll wieder zu verschwinden .

Mit Einführung des Christenthums waren dessen Send¬
boten eifrig bemüht , die altheidnische Julfeicr mit dem christ¬
lichen Weihnachlsfcste in möglichste llebereiustimmung zu
bringen , und zwar durch Verlegung der Zeit auf zehn Tage
später und durch innere Umgestaltung der Feier selbst , die

Jahrhunderte bedurfte , ehe sie ihren christlichen Charakter
nur aunähernd bekam . Sie mußten sich mit vorläufiger
Ucbcrkkeidung des Hcidenthums mit christlichen Formen be¬

gnügen , weil das Volk noch immer in treuer Anhänglichkeit
an den alten Göttern und ihrer Verehrung hing . Selbst der
alte Name „ Weihnacht

" wurde beibehalten — im skandi¬
navischen Norden , Schweden , Norwegen und auch Dänemark
heißt noch heute das Weihnachtsfcst „ Jul " — aber die heid¬
nischen Göttergestalten wurden in Personen der christlichen Ge¬
schichte umgcwandclt . An die Stelle von Odin und Freyr
traten Josef und Christus , und die freundliche Frigga wurde

zur christlichen Madonna . An den strahlenden Sonnengott
erinnert nicht nur der Wcihnachtsbaum mit seinem Lichter¬
glanz , sondern wir finden ihn anch in der charakteristischen
Gestalt des „ Knechtes Ruprecht " wieder , denn Ruprecht be¬
deutet der „ Strahlcnglänzcnde

" . In manchen Gegenden
heißt er auch „ Nikolaus " oder „ Niklas "

, der , wie einst der
Gott Odin , auf einem Schimmel geritten kommt , nm die
Wünsche der Kinder entgegenzunehmen . Anderswo heißt er
auch „ Hans Trapp

" von dem Stampfen seines Rosses ;
darum findet mutt , wie z . B . an der Leipziger Nikolai -
kirche , an Kirchen , die St . Nikolaus geweiht sind , Hufeisen
eingemauert . So entstand ein seltsames Gemisch von christ¬
licher und heidnischer Weihnachtsfeier .

In solcher Weise sind in alten Bräuchen die Neste alten

heidnischen Götterglaubens bis auf unsere Zeit im Volke

erhallen worden . Demselben gilt die Zeit der sogenannten

„ zwölf Nächte "
, d . h . von Weihnachten bis zum Drciköuigs -

tage ( 6 . Januar ) , als eine gcheimnißvolle und prophetische :
Da jagt das „ wilde Heer

" oder der „ wilde Jäger
" mit

einem Gefolge und Hunden durch die Luft , weshalb in
manchen Gegenden zwischen Elbe und Weser darauf gehalten
wird , daß am Weihnachtsabend nach Sonnenuntergang das
Haus fest verschlossen ist . Aus den Figuren in Wasser ge¬
gossenen Bleies , ans Salzhäufchen und dergleichen glaubt
man zu ergründen , was das kommende Jahr Gutes oder
'
SöscS bringen werde ; ans Zwicbelschalcn , auf die man Salz
freut , je nach der Art , wie dieses zerfließt , sagt man die

Fruchtbarkeit des künftigen Jahres voraus ; in der Mitter -

nachtsstunde fließt während dieser „ zwölf Nächte " statt des
Wassers Wein , oder das Wasser , in dieser Zeit geschöpft ,
besitzt übernatürliche Heilkräfte nach dem Glauben des
Volkes . In dieser geheiligten Zeit sieht der Volksglaube
die Geisterwelt den Sterblichen näher , die Zukunft er -
■
chlossen . In den verschiedenen Backwerken dieser Zeit , in
ten Weihnachtsstollen bei uns , in den „ Jul - Broden " und

- o - lieber den Lebensmittel - Konsum in unserer Stadt
fliebt die in dem städtischen Verwaltungsbericht für 1895/96 ab¬
gedruckte vergleichende Zusammenstellung der Aeeise - Einnahmen
aus ben Rechnungsjahren 1895/96 und 1896/97 zuverlässigen
und interessanten Ausschluß . In dem letzteren BerwaltuugSjahre

( Nachdruck verboten .)

Attgermanifche Weihnachtsfeier .

Weihnachtsskizze von Br . JttllnS Pasig .

Wie drei hohe Feste das christliche Jahr , so schmückten'
t einst drei Hauplfcste ( Hochgezileii ) auch das altgermanische

Jahr . Mit ihnen waren drei Opfer verbunden , die sich
r gleichsam als Rrthepuukle des zwischen Krieg und Frieden

verlaufenden germanischen Kulturlebens auspräglen . Die -
r selben waren : das Julfest oder die Feier der Wintersonnen¬

wende , das der Göttin Oslara geweihte Siegesfest des Lenzes
p zur Zeit der Sommersonnenwende , und daS Daukfest für den

Ertrag der Felder im Sommer . Das bedeutendste dieser
Feste war das Julfest , das altgermanische Weihuachtsfest ,
wie denn auch die diesem Feste vorangehende Nacht die

I wllinott ( Weihnacht ) hieß .
EL war ganz dem tief sinnigen Geiste des deutschen

Kcrnvolkes euisprecheud , daß es sein höchstes Fest gerade
( auf eine Zeit verlegte , in welcher anscheinend alles Leben
: :ii der Natur erstarrt ist und nur die Hoffnung auf das

Wiedererwachen des Frühlings unter dem Leichentuche von

p Schnee und Eis fortgrünt . Wir finden darin die innigen
P Beziehungen der indogermanischen Völkerstämme zur Sonne

und ihrer Verehrung wieder , und zwar um so mächtiger , je
t kälter die neue Heimath , die sie gefunden , sich zeigte . Dies
i gilt besonders vom hohen Norden mit seinen kurzen Tagen
| und laugen , sternhellen Nächten , wo der Mensch die Wende
L» der Leben spendenden Sonne mit Jubel begrüßte und sie
- zur bilderreichen Göttersage gestaltete . Zn dieser Zeit

I nämlich stiegen die alten Götter von ihren Hochsitzen in
1 Walhalla auf die Erde hernieder , nm ihre feierlichen ttm -
I züge zu halten und die Opfer der Sterblichen entgegen -

zunehmcn . Auf schneeweißem Roß ritt der Gründer des
Julfesles , Allvater Odin , durch die Welt , ihm zur Seite die
Göttermutter Frigga . Ihnen folgte der goldreiche Niördhr ,
der hammcrschwingende Thor und die leuchtende Perachia ,

s die segnende und strafende Göttin des Ackerbaues .
Den Hauptantheil an der Festfeicr hatte Freyr , der

I glänzende Sonnengott . Er durchflog die kalte Winterliift
: auf goldborstigem Eber , dem Symbol des strahlenden

Sonnenkölpers , und wo er erschien , da folgte ihm Glück
und Segen auf dem Fuße . Von seiner Verehrung hat das

- Julfest seinen Namen , denn Jul , altnordisch jöl , bedeutet das
[ Rad , das Sinnbild der Sonne . Die meisten religiösen

Formen des Julfestcs lassen sich denn auch auf die Ver -
t ehrung Freyrs zurückführen . Das Fest begann am

14 . Dezember mit einer Vorfeier von drei Tagen und
? dauerte bis zum 6 . Januar . Bei schwerer Strafe mußte
I während derselben jede Arbeit ruhen , und Jung und Alt'

überließ sich der ungetheiltesten Lust und Freude . In
Berg und Thal , ans Märkten und Gassen ertönte der Fest -

T jubcl . Schöugeschmückle Schiffe fuhren die Flüsse auf -
uud abwärts , Freunde und Stammesgenossen zur gemein¬
samen Festfeicr abzuholen . Das germanische Gastrecht

; stand dabei in höchsten Ehren , selbst Feinde fanden zur
- Versöhnung freien Zutritt . Besonders machten es sich die
- reichen Bonden — so hießen die freien Gutsbesitzer — zur

angenehmen Pflicht , im festlich geschmückten Hanse ihre Be¬
kannten und Verwandten würdig zu empfangen . Die zur

( Feier ailfbeivahrten Jnl - Ebcr wurden geschlachtet , Vrode in
reicher Fülle in Eberform gebacken und schäumendes Vier
in großen Tonnen bereit gehalten . Die dreitägige Vorfeier

; verlief unter Opfern und Schmausereien .
Schon die Nacht vor den eigentlichen Festtagen ,

- högganott ( Schlachtnacht ) , auch wllinott ( Weih - oder heilige
Nacht ) genannt , wurde feierlich begangen . In derselben
schlachtete der König den gewaltigen Jul - Eber und weihte7
ihn dem Gotte Freyr . Wenn das Blut dieses geweihten
Opfrrthiercs , des sonargaultr , auf den geweihten Stein

\ floß , legte der Lehnsniann die Hände auf die Rückenborsten
des Thicrcs und schwur dem König neue Treue . Hierauf
zogen das Volk und die freien Landbesitzer zur Opferstätte im
heiligen Hain . Daselbst harrte ihrer der Druide ( Priester )
im weißen Hemd , das Greiseuhaar mit grünem Eichenkranz
geschmückt , und nahm die allgemeine Opferhandlung vor .
Neben dem Eber wurden dem Sonnengott zu Ehren auch die

ihm heiligen weißen Rosse , die in den heiligen Hainen auf
öffentliche Kosten gehalten wurden , geschlachtet . Der Druide

zerlegte das Thier und brachte das Haupt , sowie die
edleren Theile den Göttern zum Opfer dar . Seine

Gehülfen fingen das herablattfende Blut in Kesseln auf
und besprengten mit Wedeln das andächtig hernmstehende
Volk . Tann wurden mächtige Feuer angezündet und das

Fleisch der geschlachteten Thiere gekocht . Rings herum
lagerte das Volk und verwandelte so die religiöse Handlung

Aus Stadl und Zand .
Wiesbaden , 25 . Dezember .

— Gtbena - yerleihuitg . Der Großherzog von Hessen hat
dem Zahlmeister Machmer im König !. preuß . nass . Feld -Artillerie -
Ncgiment Nr . 27 , seilher im 4 . Großh . Infanterie -Regiment ( Prinz
Karl ) Nr . 118 , das Ritterkreuz zweiter Klasse verliehen .

— Die Stadtoerorvuete » sind auf Donnerstag , den
30 . Dezember l . I . , Nachmittags 4 Uhr , in den Bürgersaal de »
Natt ' hauseS zurSitznngeingeladen . Tagesordnung : l . Verpflichtnngder
neugewählten MagistratSmitglieder Herren v . Oidtmann n . Dr . Berga » .
2 . MagiftratSvorlagen , betr ., a ) den VerwaltungSbericht für das
Rechnungsjahr 1896/97 ; b ) EinftthrnngeinerGebül )rfurFIeischauStuhr »
Kontrollen , welche außerhalb des Aeeiseamts vorgenonimen werden :
c ) Verlängerung der Gültigkeitsdauer des Ortsstatut « vom 5 . April
1893 , nach welchem die Erlanbniß znni Betriebe der Gast -
und Schankwirthichast von dem Nachweis des vorhandenen Be¬
dürfnisses abhängig ist ; d ) das Projekt einer Ver -
bindungsstraßc vom Michelsberg nach der Saalgasse ; e ) Prüfung
und Feststellung der Iahrerrechnunge » der Ga «. und Wasser¬
werks -Verwaltung für 1896/97 . 3 . Berichterstattung des Finanz¬
ausschusses , betreffend a ) die Abfindung von sechs Wohlthätigkeiir -
Austalten aus dem Bachmayerfcheu Sliftuugrfonds ; b ) Er¬
werbung einer in die Straße fallenden Grundfläche
Ecke Kirchgaffe und Schnlgaffe ; c ) Regelung der Gehalts -
verhältuiffe de « , Kur - Inspektors Mäurer . 4 . Berichterstattung
des Bauausschusses , betreffend : a ) Ausführung von Erdarbeiter »
zur Freilegung der verlängerten Moritzstraße aus der Westseite ;
b ) Herstellung einer Fahrwegveibindnng von dem Wege SpeyerSlach -
HeemSkerckSruhe nach dem SpeherSkopf ; c ) Austausch von Gelände
an der Weißenburgstraße mit Herrn Fricdr . Haeuchen . 5 . Bericht
des Rechnuunr - Prüsungr - Ausschuffes über das Ergebniß der Prüfung
der Jahresrechnungen . von 7 städtischen Sonderverwaltungen für
das Rechnungsjahr 1896/97 .

— Drritationo - Abend . Wie ans dem Anzeigenlheil der
vorliegenden Nummer unseres Blattes ersichtlich , findet der nächste
Vortragsabend des Lokal - Gewerbevereins am Dienstag , den
28 . Dezember , im Saale der Gewerbeschule statt . AIS Redner ist
da « geschätzte Mitglied des hiesigen Hoftheaters , Herr König !. Schau¬
spieler Panl Neumann , gewonnen worden . Derselbe wird
humoristische Dichtungen zum Vortrag bringen . Das uns vorliegende
Programm ist mit künstlerischem Verständniß zusammengestellt , ebenso
unterhaltend wie originell und vorwiegend dem feineren Humor Rech¬
nung tragend . Herr Neumann hat neben Frehtag « „ Blume des Weines "
Verfchiedenes ans Rudolf Banmbachs liebenswürdig - schalkhaften
Dichttingett zum Vortrag gewählt . Da der Künstler , welcher frei
aus dem Gedächtniß spricht , eine Anzahl von Dialekten meisterhaft
beherrscht , so finden wir auch einige Nummern in oberbatzrischer ,
mecklenburgischer , schwäbischer , sächsischer Mundart , die ihre Wirkung
nicht verfehlen werden . In Rücksicht aus den zu erwartenden An¬
drang zu dieser interessanten Vcraustaltiing werden , nm einer Hebet «
sülliing des Saales vorzubeugeu , besondere Eintrittskarten aus -
gegeben . Mitglieder des Gewerbevereins haben freien Zutritt ,
wollen jedoch ihre Karte vorher im Vereinsbürean in Empfang
nehmen ; Karten für Nichtmitglieder find zum Preise von 50 Pf .
bei den in der Anzeige bezeichneten Verkaufsstellen erhältlich .

— Dao Mitnrhmr » der Kinder in die Hanplgottesdieiiste
an Festtagen wird , wie unter den kirchlichen Anzeigen in letzter Zeit
wiederholt zu lesen war , unlersagt , allerdings in der Form einer
bescheidenen Bitte . Entweder hat man sich nun in der Form
vergriffen , man hätte einen ausdrücklichen Befehl wählen können ,
oder aber die Mittheilung ist an dieser Strlle von den
Lesern übersehen worden , denn trotz dieser Bitte sah man
am Bußtage sowohl , als am Todteuseste zahlreiche Kinder
in Vegleitmig Erwachsener in der Kirche . ES ist da » eine Takt¬
losigkeit , wenn man die Sache beim rechten Namen nennen will
und wenn man beobachtet , wie wenig bereitwillig die Kinder oft sind in
dem Abgeben ihrer Plätze an allere Leute , denen da » Stehen schwer fällt .
Unsere Kirchen erweisen sich an gewöhnlichen Sonntagen auch bei den
Haiiptgoltesdiensteii als groß genug,und man wird sich dann darüber
freuen , wenn die Eltern ihre Kinder mitbringen , oder wenn sie dieselben
recht regelmäßig in die dazu bestimmten Jngeiidgottesdienste schicken ;
aber an Feiertagen sollten sie am zweckmäßigsten zu Hanse gelaffe »
werden , besonders aber während der Hauptgoltesdienste .

— RelchohaUeti - Titrater . Das jetzige Programm , welche »
Attraktionen besitzt , wie die unvergleichlichen Brothers Atleffy und
die reizenden Babis „ Les joyeuses Gazclles “

, sowie den urkomischen
Musikal - HnmoristlN Mr . Ed . Remiert - Reuö und andere hervor¬
ragende Nummern , wird besonder » an ben Feiertagen große An¬
ziehungskraft aurüben , und jeder Besucher dürfte sich an dem Ge¬
botenen wirklich amüsiren . In den NachmittagS - Borstellmigen treten
ebenfalls fämmtlidje Künstler auf . Der EintrittSPrei « zu diese «
Vorstellungen ist bedeutend reduzirt .

— Einer großen Anzahl von Klaatsdeamtenmiitw ««
ist gegenwärtig eine rechte Weihnachtsfrende dadurch zu Theil
geworden , daß infolge ihre » Antrages auf Grund Allerhöchster Er¬
mächtigung der Finanzminister ihnen widerruflich eine fortlaufende
Unterstützung bewilligt hat . Die Höhe dieser Bewilligung ist be¬
messen nach dem Unterschied zwischen dem WittwenpeusionSbetrage ,
welcher der Wittwe nach dem bisherige » Reliktengesetz und bei
Novelle vom 1 . Juni d . I » . zu demselben zusteht . Nach dem bis¬
herigen Gesetz beträgt das Witlwei '.geld ein Drittel der Pension de »
Ehemannes , welche zu berechnen ist , als ob derselbe an seinem Todes¬
tage in den Ruhestand getreten wäre , nach der Novelle vom
1. Juni d . I » . beträgt die Pension der Wittwe vier Zehntel der
Pension de » Ehemannes . Für manche Wittwen beläuft sich die
Nachbewilliguug dieses Wittwengelde » auf mehrere hundert Mark .
Voraussetzung für diese Bewilligung auf kaiserliche Ermächtigung ist
allerdings Hülfsbedürftigkeit und Würdigkeit .

Anzeigen -PretSt
Die einspaltige Petitzeile für locale Anzeige «
15 Pfg ., für auswärtige Anzeigen 25 Psg . —
Rectamen die Petitzeile für Wiesbaden 50 Psg .,

für Auswärts 75 Psg .

— Für die Ausnahme später cingereichter Anzeigen zur

Erscheint in zwei Ausgaben . — Bezngs -PreiS :
durch den Verlag so Pfg . monatlich , durch die
Post 1 Mk . « o Psg . vierteljährlich für beide

Ausgaben zusammen .
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* Main ?, 22 . Dezember . Die von der Stadt vortzefchlagene
Kaussummc für den Ankauf des Terrains der Festungswerke , sofern
diese fallen , ist voniKricgSministcr als Vie! zu niedrig zurückgcwicsen
worden .

betrug die Einfuhr an Wein für Wirthe und in Flaschen
1,371,656 Liter , die Ausfuhr 126,392 Liter , die Einfuhr au Wein
für Private 486,194 Liter , die Ausfuhr 12,736 Liter . Die Accise
belief sich bei den ersteren Katcgorieeu aus 105,847 Mk . 44 Pf . ( 17 Pf .
pro Liter ) , gegen das Vorjahr 6250 Mk . 22 Pf . mehr , beider zweiten
aus 18,938 Mk . 32 Pf . ( 8 Pf . pro Liter ) . Die geringe Obsternte in 1896
hatte siirdie Obftweinproduktion dahier inkl . des von außen eingesührteu
Obstweins in 1896 gegen 1895 ein Minderquantum von 121,584 Liter

ergeben . Branntwein und Spiritus zu 50 pCt . wurden 421,770Liter ein »
und 47,886 Liter ausgcfrihrt . Die Accise dasür bezifferte sich bei
17 Pf . pro Liter auf 31,780 Mk . Die „ Bierverhältuisse " gestalteten
sich wie folgt : von außen eingeführt wurden 4,792,832 Liter , in der
Stadt gebraut wurden 14,523,400 Liter . Die Ausfuhr betrug
7,470,008 Liter , demnach der Konsum in der Stadt rund 11 ' / - Mill .
Liter . Bei 3 Pf . Accise pro Liter lieferte da » Bier eine
Einnahme von 177,693 Mk . 36 Psi , 9,910 Mk . mehr wie im

Vorjahr . An Mehl wurden 5,674,457 kg ein - und 477,275 kg
aurgesührt ; an Brod wurden 1,429,355 kg ein « und 156,655 kg
ansgcsührt . Die Accise aus Mehl ergab 21,828 Mk . nno
für Brod 3,818 Mk . Ferner wurden eingeführt 47,367 kg Noth¬
und Schwarzwildpret , 13,583 Hasen , 1008 Truthühner , 20,461 Gänse ,
1727 Fasanen und Auerhähue , 3578 Poularden , Schnepfen und

Kapaune » , 14,955 Enten und 150,819 Hähne und Hühner , einschl .
Birk -, Hasel -, Schnee - und Feldhühner .

Dir Morgen - Ansgabr enthält 5 Kettage « ,

darunter „ Land - und hauswirthschaftliche Rundschan " No . ■
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Gerlchtssaa ! .

- o - Wieovade » , 24 . Dezember . ( Strafkammer .) Vor -
itzeuder : Herr Laudgerichlsdircktor Gran . Vertreter der König !.

Staatsanwaltschaft : Herr Staatsanwalt Wa chtel . — Wo ist der
Messerheld ? Um diese Frage dreht sich eine Untersuchung gegen
mehrere junge Burschen von Biebrich , die das Gericht
heute wiederholt beschäftigt . Die Burschen sind gelegentlich
des Mosbacher Marktes , wie gewöhnlich wegen eines Mädchen »,
in Streit gerathcu , in deren Verlauf der Arbeiter Minnicker durch
einen Stich in die linke Schulter verletzt wurde . Als der Thäter
wurde zuerst ein gewisser Naab angeklagt , aber freigcsprocheu . In
diesem Verfahren ergaben sich verschiedene Verdachtsmomente , daß
ein anderer an dem Streit betheiligter Bursche , ein gewisser Belz ,
der Messerheld sei . In der heutigen Verhandlung bezeichnet .
der Gestochene zwar wiederum den freigesprochenen Raab als den
Thäter , das Gericht schenkte ihm aber keinen Gianbcu , es hiest viel¬
mehr den Beiz , der , wie ein anderer Zeuge bekundet , nach dem
Vorfall selbst sich gerühmt , er hätte de » M . „geschröpft "

, trotz ]
aller Ausreden für überführt und verurtheilte ihn unter

Zubilligung mildernder Umstände , die in seiner Betrunken¬
heit gesunden werden , zu 3 Monaten Gesängniß . — Die
Backstcinmachcr haben „ kein Rock inib kein Gott und thun einem
anschmieren , daß man gar nicht bestehen kann "

, erklärt der Backstein -
meister Karl Gürth von Höchst a . M ., der de » Vergehens <
gegen das „ Klebegesetz

" angeklagt ist , weil er einem seiner -
Arbeiter zwei Marken der Versicherungs -Anstalten für die I

Oberpfalz und Mittclfranken eingeklebt hatte . G . betheuert , daß i
er dies nicht mit Wissen und Willen gcthan ; die Marken wären |
wahrscheinlich von anderen Karten abgefallen und von ihm aus ->
Versehen eiugeklebt worden . Das Gericht nahm zu Gunsten des j
Angeklagten an , daß er im Jrrthum „ geklebt " habe und sprach |
ihn frei , für welches „ Christkindcheu " er sich schönstens bedankte .

Kehle Uachrlchten .

Kerlirr , 24 . Dezember . Lant telegraphischer Meldung an da »
Oberkommando der Marine beabsichtigt S . M . Schiff „ Kaiserin
A u gu st a "

, Kommandant Kapitän zur See Köllucr , am 26 . Dezember
von Hongkong nach der Kiau -Tschau - Bucht in See zu gehen .

Pnrie , 24 . Dezember . Der „ Jntransigeant " publizirt beute

schon da » von ihm angekündigte Dokument , womit er den Ver -

theidigern Dreysus ' den Todesstoß versetzen will ; das Schrift¬

stück soll ideuiisch fein mit de » angeblich dem Deputirten Remach

augebotenen Papieren .

Herzog ! . Mecklcnb . und Schleswig - Holst . Hofphotcgraph

l/nnl Qnhinnnr 3L Rheinstrasse 31 .

Sknll Mi I il ! Erste Preise mehrerer Ausstellungen , I
IlUii UUil 1M pUI ; höchste fürstliche Auszeichnungen ,

Personen wurden durch die Schrotkörner theilweise schwer verletzt ; X
Aus zwei benachbarten Ortschaften wurde sofort ärztliche Hülst J
requirit . ( Es ist Regel , die Flinten nach der Jagd zu entladen !)

Ju Drindowe bei Lublinitz übernachteten zwei russische
Schmuggler bei dem Eiulieger Bartosch . Ihre Schmuygel -
waareu bestauden aus Aether und Schießpulver , die uu -
vorfichtiger Weise an den warmen Ofen gelegt worden waren und 1
in

"
der Nacht explodirlen . Bartosch nebst feiner Frau und drei

Kindern sind schwer verbrannt ; ein Kind ist schon gestorben , die
übrigen sind von den Aerzten aufgegeben .

Aus Prag , 23 . Dezember , wird gemeldet : Eine Rotte junger
Leute griff in letzter Nacht da » Schulgebäude in VrschoWitz an ,
wobei drei Personen verwundet wurden .

Sinnige tschechische Erzeugnisse sind die Spuckuäpst ,
welche jetzt ans B u d w e i s ausgebofen werden . Sie stellen deutsche
Studirende der beiden dortigen Ferialverbindungen „ Marcomannia "

|
und „ Germania " mit Cerevi » und theils grün - weiß -rothcn , theilr
schwnrz - roth - goldeuen Abzeichen iror ; diese Erzeugnisse maßloser
tschechischer Gemeinheit sind von Bartnnek modellirt , von Zörkler
farbig ausgeführt worden . Einem solchen Treiben gegenüber , von
dem sich jeder anständige Mensch mit Ekel abwenden muß , erscheint
ede weitere Erörterung überflüssig .

Der ehemalige Maire von Rouilly - Saint -Loup bei Trohes
( Frankreich ) e r s ch o ß in einem durch Geldangelegenheiten hervor -
gernfenen Wuthaufalle seinen Schwiegersohn und brachte sein « -
eigenen Tochter , sowie seinem Enkelsohn und dem Vater de »
Schwiegersohnes lebensgefährliche Wunden bei .

Der englische Dampfer „ Kreuz des Südens "
, der am

20 . Dezember Madeira anlief , hatte mehrere Todte und Verwundete
au Bord , die bei einer auf dem Schiffe vorgefallcnen Explosion
verunglückt waren .

Der Besitzer eines Briefmarkcugeschäfts in Madrid hat der
Behörde folgenden Vorfall augezeigt , der auch die Sammler von
Freimarken in Deutschland intcressireu dürste . Es fand sich dies «
Tage bei ihm ein Mann ein , der ihm 4000 Serien Venezuela «
Marke » z » 25o die Serie aubot . Bei einer Anfrage iu Barcelona ,
von wo die Marken stammen sollten , stellte sich aber heraus , daß sie,
wenn auch sehr gut uachgemacht , gefälscht sind . Diese Marken sollen
von Barcelona in großen Mengen nach Deutschland und Frankreich
gesandt sein .

ii
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das Versorgungshaus
das warm « Frühstück
das RettnugshauS
Kohlen für Arme
Armeuvereiu
die arme Wiitwe mit 3 Kindern .
den ciuc « künstl . Beines bed . Jungen
das Paulineustist
die Herberge zur Heimath . . . .
das Lindeuhaus .......
das alte Ehepaar Ludwig . . . .
das Rothe Kreuz .......
die Nalnral -Verpflegungsstation . .
das Wöchnerinnenashl .....
den Evangelischen HülsSverein . .
die Jdiotcnaustalt
das Diakonissenhaus .
den Franenvereiu .......
das Katholische Schwesternhaus . .
die Schrippenkirche
den Nassauischen Gefäugnißverein .

* Die Gesellschaft „ Allegro " veranstaltet Samstag , den
1 . Januar , ihre diesjährige Weihiiachirseicr , verbunden mit Christ -

bauniverloosung , Unterhaltung und Tanz , im Saale der Restauration
Schreiner , Platterftraße 100 .

* Di - Gesellschaft „ FraternitaS
" hält ihre diesjährige

WeihuachtSfeicr am zweiten WeihnachtSfeicrtag von Nachmittags
6 Uhr ab ( auch bei ungünstiger Witterung ) auf der Schießhalle bei

Herrn Seebold ab .
* Ans die am zweiten Weibnachtsseiertag im Saale der

Mainzer Bierhalle , Maucrgaffe 4 , stattfiudeudc Weihnachtsfeier des

„ Katholischen SängerchorS
" machen wir nochmals auf¬

merksam .
* Der „ MSunergrsang - Verein zu Erbeuheim " ver¬

anstaltet am 2 . WcihnachtSfeiertag im Gasthof „ Zum Löwen " daselbst
ein großes Vokal - und Instrumental - Konzert . Dar reichhaltige Pro¬
gramm verspricht viel Genuß . Als besondere Neuerung ist die Ein¬
führung eines gemischten Chores ( Frühlingschor von Beethoven ) zu
begrüßen . Nach dem Konzert wird ein Ball statisindeu .

* Der Gesangverein „ Wiesbadener Männer - Klub " hält
seine Weihnachtsfeier , bestehend in Konzert , Abendunterhaltung und
Ball , am Neujahrstage , Samstag , den 1 . Januar , im „ Nömersaal

" ab .

von O . P . 5 Mk ., Ungenannt 4 Mk ., für Frühstück für arme

Schulkinder von Ungenannt 2 Mk ., O . P . 5 Mk . Von Ungenannt
2Mk . für die arme Wittwe mit 3 Kindern und je 3 Mk . für die

Schrippenkirche , das Wöchneriiinen - Asyl , das alte Ehepaar Ludwig
in der Moritzstraße und für Kohlen für Arme , für die Blinden¬

anstalt je 2 Mk . von M . L . und B . L . — Herzlichen DaukNamenS
der Bedachten .

— Die Zammlmrg für die WohIthuHgltrltozmerlre ,
welche das „ Wiesbadener Tagdlatt " alljährlich um die Weihnachts -

>eit veranstaltet , hatte sich auch dieses Jahr wieder eines reichen
Erfolge « zu erfreuen . ES sind eiugcgangcn :

Für die Blindenanstalt Mk . 456 .20

„ den kranken Sprachlehrer . . . . „ 433 .50

„ die Augenheilanstalt für Arme . . „ 282 .—

„ die Kinderbewahranstalt . . . . „ 280 .08

Ans Kunst nud Kedeu .

* Köulsliche grijiwlpkk . ( Wochen - Spielentwurf .)
Sonntag , den 26 . Dezember , Abonnement B , 20 . Vorstellung :

„ Ein Sommernachtstranm
" . Anfang 7 Uhr . Montag , den 27 . ,

Abonnemeut C , 20 . Vorstellnng : „Die luftigen Weiber von Windsor "
.

Anfang 7 Uhr . Dienstaa , den 28 ., Abonncntent D , W . Vorstellung :
Abu Seid "

. „ Der Seestern " . Anfang 7 Uhr . Mittwoch , den29 .,
Abonnemetit A , 21 . Vorstellung : „ Das Nachtlager in Granada " .
Anfang 7 Uhr . Donnerstag , den 30 ., Abonnement B , 21 . Vor¬

stellung , zum ersten Male : „ Der Schönbcitsmarkt
" ( Ballet ) . Neu

einstudirt : „ Die wilde Toni "
. Anfang 7 Uhr . Freitag , den 31 . ,

bei aufgehobenem Abonuemeut , zum ersten Male wiederholt : „ Der

Schöuheitsmarkt
"

( Ballet ) . „ Die wilde Toni "
. Anfang 6 Uhr

Nachmittags . Samstag , den 1 . Januar 1898 , bei aufgehobenem
Abonnement , 1 . Volks - und Schüler -Vorstellung , Anfang 3 Uhr
Nachmittags : „ Iphigenie auf Tauris "

. Abonuemeut C , 21 . Vor¬

stellung : „ Robert der Teufel
"

. Anfang 6 ' / - Uhr . Sonntag ,
den 2 ., Abonnemeut D , 21 . Vorstellung : „Don Inan " . Anfang
6 ' / - Uhr .

h . KranKfnrter © pernhnu » , 23 . Dezember . Alljährlich mit

der Weihnachtszeit bescheert unsere Theaterleitung den lieben Klemen
eine Märchen - Aufführung , die gewöhnlich aus dem bclvährten

Schatze unserer Jugend - Littcratnr entnommen war . Diesmal

brachte man ein Original - Märcheii ; es führt den Titel „König
Löwe " und hat unteren heimischen Schriftsteller Adolf S t o l tz e zum
Verfasser . In seiner Erfindung voll frischer Gedanken,poesievoll in her

Ausführung und mit den daukenswerlhesten Aufgaben für den

Theatermaler , den Maschinenmeister und den Regisseur , sand das

Märchen in guter Aufführung gestern einen unbestrittenen Erfolg ,
der die Garantie dafür bietet , daß Theaterleitung und Verfaffer in
den nächsten Wochen ein recht gutes Geschäft machen , ebenfo wie die

lieben Kleinen mit ihren großen Begleitern für Herz , Auge und Ohr
bei diesem Weihuachtsslück ihre Befriedigung finden .

* Jugendliche Wettrelfende . Am 26 . November pafsirten
das Einwanderungsbürean in New -Uork fünf Kinder , die aus ver -

fchiedenen Gegenden Europas angekommen waren und an ihren
Kleidern ihre Namen , sowie die Namen derer angehestet trugen , an
die sie abgeliefert werden sollten . Jtka Sabel , ein fünf Jahre altes

Mädchen , fallt mit dem Bremer Dampfer „ Spree " . Um seinen Kopf
hatte es einen Shawl gebunden und ein großes Tuch hatte es voll

Spielsachen . Es war an feinen Vater in Delanceystreet in New -

Bork adressirt ; feine Mutter war in Rußland gestorben . Ilona
Zsosesak , neun Jahre alt , und ihre siebenjährige Schwester Julia
waren an ihre Eltern in Spuyteu Duyvoil in New -Jork adressirt ,
sie kamen aus Russisch -Polen . Das älteste Mädchen , klug und

sorgsam , beschützte das jüngere . Beide waren ebenfalls Passagiere
aus der „ Spree

" . Der Steamer „ Karlsruhe " brachte die zehn¬
jährige Frieda Gelva und ihre siebenjährige Schwester Hannah . Die
Kinder kamen aus Oesterreich zu ihrem Vater L . Gelva , der

68 Hudsonstreet , New - Z) ork , wohnt .

Beste elegante Ausführung I Einf . aber gediegene Ausführung I

perDtzd . Mk . 9 .,
‘/sDtzd . Mk . 6 . | perDtzd . Mk . 8 ,

‘/aDtzd . Mk . 4,50 . f
Telephon No . 485 . — Proben von jeder Aufnahme . i

— Lvohltlintige Kammlnnoen . Bei dem „ Tagblatt
" -

Derkag sind noch eiugegaugen : Für das Versorgungshaus von
N N . 3 Mk ., S . 3 Mk ., für die Kinderbewahranstalt von Ungenannt
2 Mk ., S . 3 Mk ., für die Augenheilanstalt von S . 3 Mk ., Heinrich
Gäfgeu 3 Mk ., für die Blindenanstalt von S . 3 Mk ., Heinrich
Gäsgen 3 Mk ., für das Rettungsbaus , den Armeuvereiu , das

Pauliueustift von S . je 3 Mk ., für die Herberge zur Heimath von
8 . B . 1 Mk ., für den kranken Sprachlehrer von Frau L . Pr .
5 Mk ., für die arme Wittwe mit 3 Kindern von Fran L . Pr .
5 Mk ., I . B . 2 Mk ., Ungenannt 2 Mk ., für den eines

künstlichen Beines bedürftigen Jungen von Frau L . Pr . 5 Mk ., O .
P . 3 Mk ., Ungenannt 2 Mk ., I . B . 2 Mk ., Frau P . S . 2 Mk ., für
die alten Eheleute Ludwig iu der Moritzstraße von Frau L . Pr .
5 Mk ., von einer Tischgesellschaft in der Villa „Pallazia

" gesammelt
16 Mk ., Frisch 3 Mk ., Frau M . B . 10 Mk ., für Kohlen für Arme
von O . P . 5 Mk ., Ungenannt 4 Mk ., für Frühstück für arme

Zusammen . . Mk . 3138 .38 .
Ein ganz nettes Sümmchen , dar da in den Wochen znsannuen -

gcko .nmen ist ! Manchem Armen , den sonst das freundliche Christ¬
kind übergehen mußte , kann damit eine Gabe unter den Weihuachts -

banm gelegt werden . Allerdings wird trotz dieser und so vieler

Sauinilungen , die in diesen Tagen zum Wohle Armer veraustaltet
worden sind , noch manches Menschenkind ohne die Weihnachtssreude ,
die ein gabenfpendende » Christkind gewährt , bleiben ; auf dem Wege
öffentlicher Sammlungen läßt sich ja leider auch nicht die Roth jedes
Einzelnen aus der Welt schaffen resp . mildern , da muß eben noch
die un Stillen wirkende Wohlthat mithelfen . Allen Jenen aber , die

durch ihre Unterstützung an dem Zustaudekomimn obigen Betrages

mitgewirkt haben , sagen wir hiermit noch einmal Namens der Be¬

dachten ein herzliches „ Vergelts Gottl "

- o - Der KrUrrdraud , der , wie bereits in der gestrigen Abend¬

ausgabe erwähnt , gestern in der Mittagsstunde in dem Hause Ecke

der Langgasse und Goldgasse statlfand , ist dadurch entstanden ,
daß ein Hansdurfche mit Pappschachteln und anderem Pack -

malerial herumhantirte und sich dabei eines offenen Licktes

bediente , an dem sich da » leicht brennbare Zeug entzündete . Der

ganze Keller war derart mit Rauch angefüllt , daß Herr Ober «

seuerwehrmaun Kimmel den Rauchapparat anlegen mußte , um den

eigentlichen Feuerherd zu ermitteln . Das Feuer hatte bet der

flfoben Masse von leicht brennbaren Gegenständen sehr rasch eine

solche Ausdehnung angenommen , daß ein Gasrohr abschmolz , wodurch

der Gasometer explodirte ; außerdem ist die Wasserleitung undicht ge¬
worden Der Feuerwache , dieden Braud Ivon innen und von der Straße

ans mit Wasser bekämpfte , gelange ? , deuselbeu auf seinen Herd zu be¬

schränken und das übrige Haus , für das die Gefahr gar nicht so

gering war , vor Schaden zu bewahren . Auch in dem Keller ist

der Schaden nicht groß , da nur Pappschachteln und alte

Bretter verbrannt sind . Der unvorsichtige Hausbursche hatte

einen Wasserk >ahneu geöffnet und denselben zwecklos lausen lassen ,
a ' S er des Feuers nicht mehr Herr werden konnte und davon lief .

Dadurch ist natürlich noch etwas mehr Wasser in den Keller ge¬
kommen , als uöthig mar .

- o - scstkzwechsel . Herr Robert Kaufmann in Salzbergen
und d - sscu Geschwister haben ihre Besitzung Bierstadterstrabe 7

iahtet oit Herrn vr . mell . Wilhelm Cuutz verkauft . Dir Wer »

miltelnug erfolgte durch die JmmobilieN ' Ageutur I . Meter ,
Taiinusstraße 26 .

— Kleins zkolizen . Am zweiten Weihnachtsfeiertag feiern

die Eheleute Schuhniachermeister Theodor Paul und Frau , geb .

Wagner , da » Fest der silbernen Hochzeit . — Die Aorkstratze von

bfu Ö & tfera Nr . 1 bezw . 4 bis zur Noonstraße wird zum Zweck

der Herstellung des llntergestücks und die Faulbrunnenftraße

zum Zweck der Herstellung einer Gasleitung aus die A/autr der

Arbeit für beu Fährverkehr polizeilich gesperrt .

Kleine Chronik .

Die Stadtverordneten - Versainmlung in Köln beschloß ein¬

stimmig , den Herrn Oberbürgermeister zu ersuchen , an den nmß -

gebeudeu Stellen dahin vorstellig zu werden , daß die einheitliche

Schreibweise Köln eingesülut werde .
Wie man sich für 30 Mk . die Nnsterbltchkeit durch

gütige Vennittelung des Herrn Isidor Obstgarten , „ Ehesredakteurs "

der „ Theater - , Kunst - und Litteratnr - Zeitung
"
, Czernowitz , sichern

kann , erhellt aus einer an Herrn Laurenz Kicsgen , Köln a . Rh . ,
gerichteten Zuschrift . Sie lautet in all ihrer Unverfrorenheit wie

folgt : ,, © el) r geehrter Herr ! Ich muß Sie höflichst ersuchen , mir

zu einem kurzen Essay über Sie Ihr gefchätzteS Portrait umgehend

eiuzuseudeu und zur Bestreitung der ClichLkosteu 30 Mk . anzuschlleßeu .
Das Clichö bleibt dann Ihr Eigeuihum . Die Ausführung des

Ganzen wird Ihnen alle Ehre machen . — Beifolgend einige

Exemplare meiner Zcitfchrist . Eilt . Mit Hochachtung Chefredaktcur

' $̂ l)
1 efooo“

» ißtn Apfelsinen hatte ein Schiff an Bord , das

unlängst in den Hamburger Hafen einlief . .
Der freisinnige Abgeordnete Rittergutsbesitzer Lessing ist in

Berlin bei einer Ausfahrt vom Wagen geschleudert und so erheb¬

lich verletzt worden , daß er in ein Berliner Krankenhaus überführt
worden ist . Die Verletzuugen sind schwer , aber nicht lebensgefährlich .

Wegen Majestätsbeleidiguug wurde em tiicfrtiter der

1 Eskadron des 3 . Garde - Illauen - Regiments aus Potsdam zu
6 Jahren Festung verurtheilt . Der Verurtheilte hat sich die

MajcstätSbeleidiguug
' in Berlin , Unter den Linden , zu Schulden

kommen lassen gerade in dem Augenblick , als der Kaiser dort vor -

überfuhr . Berliner Schutzleute hatten den Uubefonneneu zur An -

^
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'
rirdische Stromzuleitung für den elektrischen

Betrieb der Straßenbahnen bringt Unannebinlichkeiten nut sich, die

man dort , wo die Frage , in welcher Weise dieser Betrieb eingerichtet

werden soll , noch offen ist , nicht unbeachtet lassen sollte . So wurde

iu der letzten Sitzung des Haus - und Grunddesitzer -Verems mi

Osten Berlins durch den Vorsitzeuden festgestellt , daß das von

der elektrischen Straßenbahn - Leitung ausgehende Geräusch iu den

Fernfprech - Apparateu sehr störend wirkt .
Auf der Feldmark Hagenau bei Mohrungen ist an einem

12 - jährigen Mädchen ein Lustm ord verübt worden . Als der That
verdächtig ist der Besitzer Schmeier in Hagenau , Familieiwater , ver¬

haftet worden . ,. . .
In Hof explodirte einem Telegrapheuarbester , der m emer

Wirthschast saß , eine Sprengkapsel in der Tasche . Dem

Manne wurden zwei Fingerglieder abgeriffen , außerdem erlitt er an

der Seite eine erhebliche Verletzung . Mehrere Gäste wurden leicht
C' rto

® nCe
‘
ntf tfclidier Jagdunfall hat sich am Dienstag Nach¬

mittag in der Ortschaft Tewel bei Neuenkirchen ( Kreis Soltau )
ereignet . Mehrere Jäger waren nach beendeter Jagd in die

Holtcrmannsche Gaslwirthschaft eingekehrt . Die Schützen stellten

ihre Gewehre in einem Nebenzimmer an die Wand . Aus unbekannter

Ursache fielen die Flinten plötzlich um , es krachte em Schuß , rmd

die ganze Ladung traf die am Tisch sitzende Jagdgesellschaft . ( Die

Thür , die vom Gastzimmer in das Nebenzimmer führte , stand offen .)

Eastwirth Holtermann , deffeu Slater , der Alteutheiler Holtermann ,
ferner der Fabrikant Rathjens aus Viffelhövede , sowie zwe , andere

272 .60
235 .50
217 .50
188 .-
129 .50
129 .50
123 .50
116 .—

57 .-
51 .-
42 .—
26 .-
25 .—
21 .-
16 .—
10 .—

9 .-
6 .—
6 . -
5 .—
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Aroi beachte Folgendes : 1 . Die Adon - -

lllf * Hl5 « enlenzahl ; kein wirklich niefc i

gelesenes Blatt wird dieselbe verschweigen . 2 . Den Leserkreis ; 1

nur unter dem kanfkräfligen Publikum hat dar Annoncireu |
Werth . 3 . Den Preis der Skttzrlgen ; das Verhältuiß desielbeit 1

zur Verbreitung und gegenüber anderen Publikationsmitteln . 4 . Die

typographische Ansstattung ; übersichtliches Arrangement , i

sauberer Druck und leichte Handlichkeit eines JnfertionSorgan »

sind wesentliche Förderer des Erfolgs von Anzeigen . 5 . Tattserldt ;

werden durch unzweckmäßiges Annoneiren jShrlich

Ä ’ » will verdienen

kurze la -bliche Berichte « erde» taeitroitliaft «Met bietet HeSerWrift aufge'.iommen

Der „ Christliche Arbeiter - Verein " begeht seine
• Weihnachtsfeier am erste » Festtag , Abends 5 */i Uhr , lm großen

Saale des Evangelifcheu VereinShaufeS . Gaste haben Zutritt .

» Der „ Wiesbadener Zither - Verein " feiert feine

Weihuachtsieier , bestehend in Konzert uud Ball , am zweiten Weih -

uad )t » feititM im „ Hotel Schützenhof
"
,. . .

* Der Mänuergefaugverem „ Friede veranstaltet am zweiten

Weihuachtsfeiertag eine Christbaumfeier im Saale des »Hotel Hayn ,

Spiegelgaffe . Tie Feier besteht aus einem kleinen Konzert mit

darauffcl ^ender Lerloofung und Tanz .
* Die Weihnachtsfeier der Gesellschaft „ Fl orra findet am

jmeittu Weihnachtstage von Nachmittags 4 Uhr ab tm Saale „ Zur

Germania "
, obere Platterstraße , statt .

Photographisches Atelier J . ß . Schäfer ,

( Hotel Taunus ) 21. Rheinstrasse 21 ( gegenüber den Bahnhöfen ) ’

Billigste Vrcise hier am Platze
bei feinster Mtisftihrnng .

/ Vielt 4,50 Mk . ; 13 Visit 8 Mk . ; 3 Cabinet 6 Mk . ;
6 Cabinet 10 Mk . ; 12 Cabinet 18 Mk . -

pst Sonntags den ganzen Tag offen . 10026

„ llarburg ’ s Alter Schwede “ , preisgekrönter ■

Magenbittcr - Liqueur , an Güte und Bekömmlichkeit unerreicht , ist
iu allen besseren Restanratiorreu und Geschäften erhältlich . So >m -
wende man sich bircct an den Fabrikanten 12897 I

Friede . Marburg , Wiesbaden , Reugasse 1 ,
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diese Weine im Jahr 1892 eine Zollermässigung von 24 Mark
auf 10 Mark erfahren hatten . Unsere gesammte Wein - Einfuhr
hat eine sehr erfreuliche Abnahme erfahren .

- d . Effekten - und Terrninliandel . In welchem
Verhältniss die Kaffoespekulation zum wirklichen Handel steht ,
zeigen u . A . die Daten , die man sich aus der Hamburger Statistik
zusammenstellen kann . Während nämlich die Kaffee - Einfuhr in
Hamburg für das Jahr 1896 141 ‘/a Millionen Kgr . betrug , wurden
im Lieferungsgeschäft 3 Millionen Sack umgesetzt , was der Ziffer
des Vorjahrs fast ganz entspricht . Interessant ist übrigens der
Antheil , den die Schiffahrt auch wieder an Hamburgs Kaffee -
Ausfuhr hat . Es waren das für nicht weniger als 76V « Mill . Mark ,
von denen allein Schweden und die altpreussischen Ostseehäfen
für 17 und 11 ' / « Mill . Mark empfingen , wobei aber die russischen
Ostseehäfen noch besonders figuriren . Norwegen und Dänemark
empfingen für je 18 Mill . Mark , aber auch das ferne Triest , das be¬
nachbarte Bremen , die konkurrirenden Antwerpen und Rotterdam
erhalten von der Elbestadt ihre regelmässigen Schiffsladungen .
Noch grösser ist in Kaffee der Flussverkehr , der auf der Ober¬
elbe mit 112 ‘/2 Millionen Mark figurirt . Man sieht also , dass die
Eisenbahnen verhältnissmässig wenig von diesem wichtigen
Artikel profitiren . Vielleicht ist es im Inlande nicht recht be¬
kannt , dass die ausgedehnte , oft wilde Kaffeespekulation Ham¬
burgs weniger in der Leidenschaft zum Spiele beruht , als in der
zumeist auch wohlgelungenen Absicht , sich eine grosse Kund¬
schaft zum Terminhandel heranzuziehen . Ob diese dann kauft
oder verkauft , bleibt dem ausführenden Hamburger Kaufmann
ziemlich gleichgültig , da er selbst ja an den Provisionen viel
mehr verdient , als jemals an Differenzen für eigene Rechnung .
Thatsächlich spielt das Inland an der Hamburger Kaffeebörse
sehr stark , und die Mittler dazu finden sich an fast allen deutschen
Plätzen .

h . Das belgisch - chinesische Anlehen . Es ist
nicht recht zu ersehen , was die Meldungen über Paris bedeuten ,
* onacb der Kaiser von China den Belgiern seine Genehmigung
zu dem bekannten Anlehen von 4 ' / - Millionen Pfund gegeben
hat . Heute giebt es doch keinen Geldmarkt , wo auch nur der
vierte Theil dieser Summe weder konsortinliter , noch auf dem
Wege einer Subscription anzubrhigen wäre . Dor Zwischengowinn
ist jedenfalls mit 10 pCt . Diskonto = 450,000 Pfund recht
stattlich bemessen . Die ältesten chinesischen Anlchen , bei denen
nur England in Frage kam , warfen ihren Uebernehmern noch
weit mehr ab , indem sogar der feste Zinsfuss nur als Abmachung
zwischen Emissionsfirmen und Publikum galt , die chinesische
Regierung aber alljährlich noch einige Procent mehr zu vergüten
hatte . Käme übrigens dieses Bahnprojekt jemals zu Stande , so
hätten die Bondsbesitzer es nicht mit dem Eigenthum einer
belgischen Gesellschaft , sondern mit dem des chinesischen Staates
zu thun .

Kleine Notizen . Wie der „ Deutschen Tageszeitung *
von geschätzter Seite mitgethcilt wird , dürfte die Erhöhung des
Grundkapitals der preussischen Central - Genossen¬
schaft ekas s e 20 Mill . Mark betragen . — Das Antipyrin -
Patent der Höchster Farbwerke vorm . Lucius und Brünimr ei
lischt , wie schon mitgetheilt , im Juli k . J . Anscheinend Hängt
hiermit der Rückgang der Höchster Aktien zusammen . 4 *

Der Falirradzoll . Bekanntlich hat der Verein Deustcher
Fahrradfabrikanten an die deutschen Handelskammern die Bitte
gerichtet , den auf Erhöhung des Fahrradzplls gerichteten Be¬
strebungen Unterstützung angedeihen zu lassen . Eine grosse
Anzahl Handelskammern hat sich bereits mit dieser Angelegen¬
heit beschäftigt und im Hinblick auf das obwaltende Miss -
verhältniss zwischen dem deutschen Zollsatz und den Sätzen
anderer Länder , namentlich Amerikas , und ferner mit Rücksicht
auf die Ueberschwemmung des deutschen Marktes mit der Ueber -
produktion der amerikanischen Fahrradindustrie die Forderungen
der deutschen Fahrradfabrikanten als begründet angesehen . Nur
einige wenige Handelskammern , in deren Bezirken weder Fahr¬
radfabriken noch Betriebe bestehen , die mit dem Fahrradbau in
irgend welchem Zusammenhang stehen , haben eine Befürwortung
abgelehnt , was nicht gerade von grossem Solidaritätsgofühl spricht .

= Aluminium . Die französischen Behörden scheinen
sich ihrer Aluminium - Industrie , besonders der mit der Neu -
hausoner Gesellschaft Hirten , thatkräftig annehmen zu wollen .
Während kürzlich schon die Knöpfe an den Uniformen ihres
geringen Gewichtes wegen aus Aluminium erprobt werden sollten ,
hat sich jetzt die französische Staatsbahn sogar bis zu Eisenbahn¬
wagen aus diesem Metall verstiegen . Der Wagen dürfte auf
diese Weise 30 Gentner leichter werden , was bei den französischen
Durchschnittszügen von 20 Wagon eine Minderbeschwerung um
600 Gentner ausmachen dürfte . Messing , Kupfer und Eisen sind
aber vielleicht dauerhafter !

Dividenden Schätzungen . Bergwerk Pluto etwa
. 17 ' / , pCt . (im Vorjahre 11 pCt .) . Dip Bielefelder Nähmaschinen¬
fabrik und Eisengiesserei Koch in Bielefeld schreibt : Die
Dividende wird mindestens 10 pCt ., wie im Vorjahre , betragen .
Die Aussichten für das neue Jahr sind befriedigend . — Dampf¬
schiffahrtsgesellschaft Hansa in Bremen nach privaten Schätzungen
6 bis 7 pCt . ( i . V . 0 pCt .) . Kredit - Anstalt für Industrie und
Handel in Dresden 9 pCt . ( wie i . V .) Gerresheimer Glashütten
7 pCt . ( i . V . 8 ' / - pCt .) . Cartonnagen - Maschinen - Industrie und
Faponschmiode , Aktiengesellschaft in Berlin , 9 bis 10 pCt ( i. V .
0 pCt .) Brüxer Kohlenbergbaugesellschaft ca . 12 bis 14 pCt .
( i. V . 11 pCt ) . — Mecklenburger Strassenbahn 4pCt . (i . V . l ' /i ) .

h . Bttul <enFusionen . In Berliner Bankkreisen soll das
Wort umgehen : Jetzt erst , nach der Fusion mit den Dreyfüs -
firmen , sei die Hamburger Commerz - und Diskontobank reif zu
einer Fusion , d . h . natürlich mit einer der grossen oder noch
gross werden wollenden Berliner Banken . Ucbrigens empfängt
die Firma Dreyfus ihre 10 Millionen Aktien zum Course von 107 ,
wovon aber 500,000 Mk . für Aktienstempel abgehen , die eie über¬
nimmt . Der Cours der alten Aktien ist etwas zurückgegangen
und steht heute ca . 144 , womit man natürlich kein Recht hat ,
die glatte Differenz von 37 pCt . als Gewinn jener Bankfirma
anzusehen . Denn wie schwer es sein würde , heute mit 10 Millionen
Mark neuer Aktien den Tagescours zu erreichen , und wie un¬
gewiss hierfür die Aussichten auch nach Jahr und Tag vielleicht
werden könnten , das geht aus dem Garantiekonsortium hervor ,
welches sich die Firma Dreyfus für 6 Millionen Mark Aktien
bereits gesichert hat .

Italienischer Wein in Deutschland . Als im
Jahr 1892 die Einfuhr italienischer Weine nach Deutschland

Keicliseisenbalinen in Elsass - Lothringen .
November 5,018,000 Mk . + 87,000 Mk ., auf das Kilometer
3088 Mk . + 31 Mk ., vom 1. April bis Ende November
43,663,000 Mk . 4 2,123,000 Mk ., auf das Kilometer 26,961 Mk .
4 1200 Mk . Preussische und Hessische Betriebsgemeinschaft .
November 98,414,000 Mk . 4 5,687,000 Mk ., auf das Kilometer
3371 Mk . + 143 Mk ., vom 1. April bis Ende November
805,033,000 Mk . + 38,571,000 Mk ., auf das Kilometer 27,758 Mk .
4 - 819 Mk . Württembergische Staatseisenbahnen . November
4,018,000 Mk - + 147,317 Mk ., auf das Kilometer 2291 Mk . + 81 Mk .,
Vom 1. April bis Ende November 34,102,900 Mk . 4 1,631,083 Mk .,
auf das Kilometer 19,447 Mk . 4 656 Mk . Mecklenburgische
Friedrich Franz - Bahn . November 1,057,727 Mk . 4 125,950 Mk .,
auf das Kilometer 1009 Mk . + 90 Mk ., vom 1. April bis Ende
November 7,838,937 Mk . + 425,694 Mk ., auf das Kilometer
7676 4 367 Mk . Sächsische Staatsbahnen . November 9,205,513 Mk .
4 - 160,959 Mk ., auf das Kilometer 3151 Mk . — 5 Mk ., vom
1 . Januar bis Ende November 103,547,341 Mk . 4 3,431,056 Mk .,
auf das Kilometer 35,775 Mk . 4 757 Mk . Badische Staatsbahnen .
November 5,075,390 Mk . 4 - 501,850 Mk ., auf . das Kilometer3270 Mk .
4 * 323 Mk . vom 1 . Januar bis Ende November 56,648,610 Mk .
4 - 3,695,693 Mk . auf das Kilometer 36,504 Mk . 4 2384 Mk .
Main - Neckarbahn . November . 688,638 Mk . 4 " 74,629 Mk ., auf
das Kikyeter 7079 Mk . 4 767 Mk ., vom 1. Januar bis Ende
November 8,120,987 Mk . 4 649,519 Mk ., auf das Kilometer
83,481 Mk . 4 6677 Mk . Oldenburger Staatsbahnen . November
556,350 Mk . 4 42,016 Mk ., auf das Kilometer 1314 Mk . 4 100 Mk .,
vom 1 . Januar bis Ende November 6,359,010 Mk . 4 399,886 Mk .,
auf das Kilometer 14,904 Mk . 4 511 Mk . Insgesammt deutsche
Staats - und Privatbahnen mit dem Rechnungsjahre vom 1. April
bis Ende November 1897 897,625,034 4 43,622,176 Mk ., auf das
Kilometer 24,231 Mk . 4 604 Mk ., desgleichen mit dem Rech¬
nungsjahre von » 1 . Januar bis Ende November 1897
194,554,046 Mk . 4 8,694,570 Mk ., auf das Kilometer 30,197 Mk .
4 Ml Mk .

Betriebseinnahmen der preussischen Staats -
Eisenbahnen . Im November wurden aus dem Personen¬
verkehr 21,088,000 Mk . ( 4 1,760,000 ) , aus dem Güterverkehr
7Q,109,OOOMk . ( 4 3,709,000 ) und aus sonstigen Quellen 7,217,000 Mk .
( 4 218,000 ) , zusammen also 98,414,000 Mk . ( 4 5,687,000 ) oder
per Kilometer 3371 Mk . ( 4 143 ) vereinnahmt . Seit Beginn des

; Betriebsjahres betrugen die Einnahmen aus dem Personenverkehr
234,438,000 Mk . ( 4 11,494,000 ) , aus dem Güterverkehr

S,000 Mk . ( 4 22,729,000 ), aus sonstigen Einnahmequellen
>00 Mk . ( 4 4,348,000 ) , zusammen demnach 805,033,000 Mk .

( 4 38,571,000 ) oder per Kilometer 27,758 Mk . (4 819 ) .
b . Verlagsanstalt Dichter in Hamburg « Es ist

immerhin bemerkenswert !», dass diesmal , wo sowohl die technische
. Abtheilung als der Verlag noch weniger als im vorigen Jahre

erbracht hat , der Grundbesitz bessere Einnahmen zeigt . Dieser
Grundbesitz besteht aber durchaus nicht allein aus dem Terrain
für die Betriebsanlagen des Unternehmens , sondern auch aus
einer Reihe grosser Wohn - und Ladenhäuser im werthvollsten
Theile des Stadtinnern . Im Falle einer Liquidation wäre dies
das aussichtsvollste Aktivem der unglücklichen Aktionäre . Vor¬
läufig steigt die Unterbilanz von 1,231,000 Mk . auf 1,341,000 Mk .

Bronzewaaren - Hudustrie . Dieser Tage gelangte der
mehrfach erwähnte Prozess um das bekannte , der Firma
Dr . J . Perl & Co . gehörige Patent „ Tauchvergoldung

“ vor dem
Reichsgericht zum Abschluss . Das Verfahren , Metallgegenstände
statt mit dem Pinsel durch blosses Eintauchen zu verniren , ist
besonders durch die vorjährige Gewerbeausstellung weiteren
Kreisen bekannt geworden . Die Firma C . F . Heyde hat sich
nun auf Anregung des Reichegerichts unter Zurückziehung ihrer
Nichtigkeitsklage mit Dr . J . Perl L Co . geeinigt . Das Patent
derselben bleibt also unverändert bestehen .

durch Zollermässigungen sehr begünstigt wurde , bemächtigte sich
der deutschen Weinbauern eine gewisse Erregung , wie es schien ,
nicht mit Unrecht ; denn im genannten Jahr hob sich die Ein¬
fuhr italienischer Weine auf einen Werth von rund 5 Mill . Mark ;
allein an italienischen Trinkweinon in Fässern wurden in jenem
Jahr mehr als 100,000 Hektoliter bei uns eingoführt . Diese Ein¬
fuhr ist aber rasch gesunken , der Menge nach auf 39,000 Hekto¬
liter im Jahr 1896 , der Worth auf 3 Mill . Mark im nämlichen
Jahr . In der gleichen Zeit fiel die Einfuhr von italienischen
Verschnitt wein en von 94,000 auf 48,000 Hektoliter , obwohl gerade

Telegramme .
Calcuttn , 23 . Dezember . Die Handelskammer von Ben¬

galen führt in einem Schreiben an die Regierung aus , dass sie
die Zeit zur Einführung der Goldwährung für gekommen halte .
Seit Schluss der indischen Münzen seien 4 Jahre verflossen und
es gebe gegenwärtig in Indien kein Münzsystem . Dieser Schwebe¬
zustand schädige den Handel erheblich . Die Handelskammer
richtet daher an die Regierung das Ersuchen um Bekanntgabe
der etwa beabsichtigten einschlägigen Massregeln .

T urn - Verein .

Moraei «, am zweiten Weihnachts -
Feiertag , Abends 8 Uhrr

SW - Knteiljültiino ,

CWbMMMOng u . M
in der Vereins -Turnhalle , Hettmund -
straße 28 .

Zu dieser Vercnstaltnug baden unsere
wcrfhen Mitglieder , sowie die Inhaber
Von Jahreskarten freien Zutritt . F393

Zu recht zahlreichem Besuche ladet ein

Der Vorstand .

Turn - Gesellschaft
Au « Ncujahrstage , AbendS

8 Uhr , ist in unserer Turnhalle

Meltrnachtsseler mit TW .
Der Vorstand .

Geschenke zur Verloofung beliebe man
bei den Herren Ludwig Becher ,
Kleine Burqstraße 12 , Wilhelm
Warnecke , Webergasie 22 , und
Ki . Vogel , Wellritzstraße 41 , ab -

_______________________
zugeben . F 391

Männer - Gesangverein Union .

Am 2 . MeUMMage . — Arn MmerW .

Bokal - Coneert . — Theaterstück . — Christbaum -

Berloosnng und Tanz .

Zu diesem seit Jahren so sehr beliebten Weihnachtsfestc laden
wir unsere Ehren - und unactivcn Mitglieder nebst Angehörigen ,
sowie Freunde und Gönner und ein verehrlicheS Publikum Wies¬
badens hiermit freundlichst ein .

Entree » Person SO Pf . für Nichtmitglieder . Mitglieder
» ebst einer Dame frei , jede weitere Dame 50 Pf . F396

Anfang Abends 8 Uhr .

_ __________________________________ Der Vorstand .

Zither ■ V er ein .

Sonntag , den 26 . Dezember ( 2 . Weihnachts -

Feiertag ) , Abends 8 Uhr : F407

WchnaWM ,
Wml M M

im Saale „ Hotel Schützenhof "
.

Es tadel hierzu ergebenst ein Mitglieder und deren'
Angehörige , sowie speciell vom Vorstands geladene GSste

a Der Vorstand .

B S

Wi .

Neujahrs
Karten

fertigt / \ die

l

5 .
•5*
'i

£

I*

8

L

Hierdurch geben wir den Kasim - Mitgliedern bekannt , daß der
von den Aerztcn verordnete Scbertyran nunmehr nach Wahl durch
folgende Firmen zu beziehen ist :

A . Berlins , Große Burgstraße 12 .
Fr . Bernstein , Wellritzstraße 25 .
Ed . Bredaer . Neugasse 12 .
A . Fratz , Langgasse 29 .
E . Hocks , Bismarck - Ring 3 .
O . Lilie , Mauritiusstraße 3 .
E . Moebu « , Taunusstraße 25 .
C . Dortzehl , Rheinstraße 55 .
o . Siebert , Marktstraßc 12 .
1«. Schild , Langgasse 3 .

Der Lieferschein ist vorher auf dem Kassenbürcan zur Ab¬
stempelung vorzulcgen . F341

Namens des KassenvorstandeS r
Der erste Vorfitzende . Schnegeib & rger .

Morgen Sonntag , 26 . Dez . ( 2 . Weihnachts -

seicrtag ) , Abends 8 Uhr , in den Sälen des
Casinos :

Weihnachts - Feier
und Festball ,

wozu wir unsere geehrten inactiven Mitglieder wie Besitzer
von Gastkarten ergebenst einladen . Für auswärtige Nicht¬
mitglieder ( einheimische sind ausgeschlossen ) wolle man Eintritts¬
karten bei unserem Präsidenten , Herrn Heinr . Buhl ,
Luisenstraße 43 , entnehmen . F370

__ _ _ _ _ __ _ _ _ _ _ _ __ _ _
Der Vorstand .

Wiesbadener

Carneval - Verein Sarrhalla .

Samstag , 1 . Januar 1898
( Nettjahrstag ) ,

Abends 8 Uhr 11 Minuten ,
in der Tnrnhalle , Hellmundstr . 25 :

Großes

mit humoristischen Vorträgen , Absingen von carnevalistischen
Liedern und darauffolgendem

W - Ball .
- M ,

Entree 50 Pf .

Karten sind zu haben bei den Herren : J . Chr
Glücklich , Nerostraße 2 , J . Fuhr , Goldgasse 12 ,
W . Pütz , Webergasse 37 , Otto Unkelbach ,
Schwalbacherstraße 71 , Bauer , Feldstraße 9 , Georg
See , Römerberg 2/4 , u . im Turnerheim , Hellmnndstraße 25 ,
sowie Abends an der Kasse . F444

Der kleine Rath
des Wiesbadener Carncval - Berein Narrhalla .

NB . Für ein vorzügliches Glas Bier uud
reine Weine ist bestens gesorgt .

Älly . Sterbekasse zu Wiesbaden .

Stand der Mitglieder : 1700 . — Sterberente 500 Mk .
Anmeldungen , sowie Auskunft bei den Herren : H . Kaiser , Adolph -
straße 5 ; w . Bickel , Langnasie 20 ; « . Fuchs , Wcberg . 14 ;
•loh . Bastian , Dachdeckermeistcr , Oranieustr . 23 ; 3 . Stolz ,
Stnuaasse 31 ; M . Sulzbacb , Nerostraße 15 . E315

Eintritt bis zum 45 . JMe frei ; YW 45 , luZ 49 . Jahre IQfflt
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1 Mark
er Pfd . ohne Glas

Mit . 1 . 10 p . Pfand excl . Glas ._______
14245

Oscar Michaelis
,

Specialität : Moselweine .
Weinhandlung , Adolfsallee 17 . 13958

Comptoir : Masstrasse 28 . Weinstuben : Spiegelgasse 5 .

QO

13105

m ”Rud
.
Herber

,
* » » » RheingauerWeine

Direct von Aachen !

(Ka . 732/1 ) F102

A n erkenn ungsschreibenu . Xachbestel langen tägl .I
Hilkes & Cie . , Tucliindustrie , Aachen So . 07 .

weltberühmt durch seine im Inlande und Auslande
prämiirten reellen Tuchwaaren . versenden wir zu

anerkannt niedrigen Preisen ~ ~ Herren - * nzng -
und Palctotstoffe vom einfachsten bis zum elegantesten .
Vorzügliche Musterauswahl franco an Jedermann ! Zahllose
Empfehlungen aus allen Kreisen beweisen unsere Reellität !

a ! - un8 bekannte Specialität , kosten
lllvuOllvl ” VHvV 101 . 3 ‘/sMet .,schwarz,blauod . braun,zu

1
*

einem gedieg . Anzug JBg ^ lOWk .

Heinr
.

Ditt

( nahe der elektrischen Bahn ) . 1115 $

1893 . Laubenheimer

1893 .
1.70

Rheingauer Weine bis zu den feinsten Gewächsen ,
1894 .

Mk . 1 .10
1892 .

Oberingelheimer Atzel , präm . Wiesb . 1896
do . do . Ausbruch

Moselweine von Mk . 0 .80 an .

Flasche » -

Man verlange ausführliche Freisliste .

1 .50
2 .-
2 .50

Gold . Med .
Wiesb . 1896

eingetr .
Schutzmarke

Gaulsheimer Edel -
roth

Gaulsheimer Edel -
roth , Auslese

Hordeaux - Weine mit 4 - bis 12 - iäl
lager von Mk . 1 .60 an bis Mk . 4 .70 .

Teleph . 385 . Weinbau u . WeinliandeL Teleph . 386 .
Bureaux , Probirstube u . Detail - Verkauf

Marktplatz ( Delaspeestr . 9) , Wiesbaden .
Sehenswerthe Kellereien : Bergschlösschen , Aarstrasse 20

1893 . Laubenheimer Häuschen . , . ,
eingetragene Schutzmarke .

1893 . Laubenheimer Häuschen , Auslese
eingetragene Schutzmarke .

1892 . Ockenheimer Hölle , Auslese . . .

Mk . 0 .75
„ 1 .—

„ 1.20

„ 130
. 1-50

1892 . Oppenheimer .........
1893 . Ockenheimer , Gold . Med . Wiesb . 1896
1893 .

.......do . Hölle
do . Ruland

Die Besichtigung der Kellereien wird stets gerne gestattet . ~

Weisse u . rot he Rheinweine
eigenen Wachsthums .

1893 .
1889 .

IT . Hennessy Cognac , Sherry , Portwein .

Franz . Champagner : Auge & Co . , Avize Epernay
( zur Vermeidung des hohen Zolles in Luxemburg behandelt und ■
auf Flaschen gefüllt ) , von Mk . 3 .75 bis Mk . 5 .50 per Flasche, -!

Pffäflzer und Rheinrjauer

Da die Weine selbst gekeltert habe , kann ich ♦
Garantie für absolute Reinheit , bei rationeller ♦jede Garantie für absolute Reinheit , bei rationeller

beliebten 1Behandlung , übernehmen .
Gleichzeitig möchte wieder meine so l

Sortiments - Histclien von Mk . 4 .— an , incl .
1 Fl . Sect , als passendes Weihnachts - Geschenk in
empfehlende Erinnerung bringen . 16127

C . A . Schmidt ,
Wein - u . Obstwein - Kelterei , Helenen Strasse 2 .

Xf atur ^

'

Weine !
weisse und rothe , von 50 Pf . an per Flasche ohne
Glas oder Liter im Fass franco Haus .

Feinster Blüthen - Honig
( garantirt rein ) .

Honig - Depot des Bienenzüchter - Vereins fiiv
den Keg <- Bez « Wiesbaden

Julius Praetoriiis ,
28 . Kirchgasse 28 .

Bronzene Staats - , ( garantirt teilt ) . 42 . Wander -
Medaille . Die Besichtigung Versammlung .

meines Standes , über 50 Völker , gern gestattet . 13617

Carl Praetorius , nur Walkmühlstraße 32 .

Täglich frische

Strassburger Gänseslopflebern
zum billigsten Tagespreise empfiehlt

Louis Behrens junior ,

Eanggasse S ._______ J

Gelegenheitskauf .
*h Salbstück SS er Rietzling ( beste Lage Rheingaus ) Vep :

hältniffe halber preiswcrth zu verlausen . Off . unter V . V . » ö ®

an den Tagbl .-Verlag . 1617 -

Heinrich Wels
,

Marktstrasse 32 ( Hotel Einhorn ) ,

empfiehlt fertige

Herren - und Knaben - Paletots
,

Pelerinen - Mäntel
,

Havelocks
,

Ulster
, Lodenjoppen ,

Hosen
,

Herren - und Knaben - Anzüge ,

sowie Schlafröcke
in grösster Auswahl zu den billigsten , streng festen Preisen .

Elegante Anfertigung nach Maass .

1372

Evangelischer Arbeiterverein .

Der Evangel . Arbeiterverein hält seine Weihnachtsfeier am
ersten Feiertage , Abends 7 Uhr , im Saale zum Deutschen
Hof , Goldgaffe 2a , ab . Herr Pfarrer Veesemeyer hat die
Festansprache gütigst übernommen . Sodann werden verich . Gesangs¬
oorträge und Declamationen zum Vortrag kommen . Alle Mitglieder
und Freunde des Vereins werden hiermit freundlichst eingelade » .

Der Vorstand .

Allgem. Kranken - Vereia . E . B.

Dienstag , den 28 . Dez . , Abends 8 *'2 Uhr ,
findet im Lokale „ Zur Mainzer Bicrhalle "

, Mauer -

? affe , eine

« OroiwtW GlHml - UkrsmnilW
statt . F 314

Tagesordnung :

Statuten - Berathung .

Um zahlreiches Erscheinen bittet

__________________________
Der Vorstand .

Hess.
- Nass . Baugewerks- BerufsgenDssenschaft

Section III ( Wiesbaden ) .

Das Biireau befindet sich von jetzt ab 16476

Gustav - A - olsstraße 13 .

Wiesbaden , den 23 . Dezember 1897 .

Der Vorstand .
"
Wohne

Luisenstrasse 43 .

Fr . Bock
,

pract . Thierarzt .

Bettunterlagestoffe
für Wöchnerinnen . Kranke u . Minder von Wh . 1 . 80
bis Mk . 6 . — per Meter , sowie sämmtliche Artikel zur
Krankenpflege empfiehlt 12850

Drogerie Chr . Tatiber ,
Hirchgasse <1.

Die Hofwagenfabrik
von

Dick & Kirschten
in

Offenbach a . M .

empfiehlt sich für die kommende Saison zum

Bezug von feinsten Luxuswagen , sowie zur

Uebernahme von Reparaturen aller Art .

(Manuscr .- No . 47 ) F 6

Lothar Schenck ,
Gärtnereibesitzer ,

empfiehlt zu den Vesttagen grosse Vorräthe von

blühenden Blumen und Palmen ,
sowie Zusammenstellungen von Blumen u . Pflanzen aller
Art in geschmackvollster Ausführung zu billigen Preisen .

Lessingstrasse 1
und verlängerte Victoriastrasse .

Eine kleine Auswahl ist auch in den Hunstsälen ,
Duisenstrasse II , aufgestellt . 16477

Aechte Christiama Anchovis ,
Kilo - Tonne 2 Mk ., wird gegen Einsendung des Betrages prompt
franco expedirt von

Bernhard Meyer , Hamburg , Heinestraße 8 .
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Unsichtbare Machte .

Novelle von Sarl Kchncidt .

Aber auf dem Ohr da hörte Jungfer Mariechcn nicht .
Noch heute Morgen hatte ihr Fritz gesagt , daß sie ein

hübsches Mädel sei , und wenn Toni recht hatte , so wußte
der ' s auch nicht .

„ Freilich " — wendete sie daher ein — „ freilich weih
ein Bruder , ob seine Schwester schön ist . Die Anna ist
schön

" — setzte sie , den Zeigefinger altklug an das Stumpf¬
näschen legend , hinzu — „ schön ist sie und natürlich auch
brav . Jetzt weiß ich Alles . Du gehst , um die Cousine zu
holen und heirathcst sie . So ist es . Widersprich mir nicht ! "

Trotz dieses nachdrücklichen Verbots glaubte Toni sich
doch von einem so abscheulichen Verdacht reinigen zu müssen .
Hatte er bis jetzt noch gar nicht einmal daran gedacht , daß
seine Vase , von der er sich zudem nur eine höchst unklare

Vorstellung machte , sich auch einmal verhcirathcn könne , wie
andere Mädchen mitunter thnu . Und nun sollte just er sie
heirathen ?

Diesen thörichtcn Gedanken suchte er in wohl gesetzter
Vertheidigungsrcde dem überklugen Fräulein auszurcdcn .
Er habe überhaupt keine Lust , sich zu verheiralhcn , setzte er
mit merkwürdiger Bestimmtheit hinzu . —

„ So ! Da wärst Du wohl der erste Bursch , der nicht
ans Heirathen denkt ! "

eiferte Marie . „ Du bist mir grab
'

der richtige . Die Anna wird Deine Frau , das sag ich Dir .
Du wirst sehen , daß ich richtig prophezeit habe . "

Da jedoch beide auf ihrer Ansicht bestanden und eine
bestimmte Entscheidung der Streitfrage vor dem Vermöhlungs -

tag der Cousine Anna nicht zu erzielen war , schloß man
Waffenstillstand , um von anderen Dingen zu sprechen .
Nachher begaben sie sich ins Hans zurück , wo Fran Hunters
Toni freundlich willkommen hieß . Die Lene tauchte nun
auch auf . Eine halbe Stunde später scrvirle sie den Thee ,
bei dem Toni den Damen Gesellschaft leistete .

Toni fühlte sich stets sehr wohl bei der Familie Hunters .
Es war bei aller gesunden Natürlichkeit und Frische doch
etwas eigenthümlich Vornehmes über die Farm und ihr
stilles Leben airsgcbreitet , etwas , was man nicht mit Namen
nennen , noch auch mit den Sinnen wahrnehmen konnte ,
deffcn Einfluß aber jeder merkte , der die Schwelle der fried -

samcn Behausung überschritt . Die einfachen , aber kunstvollen
und jedenfalls mit vielen Kosten hierher geschafften Möbel ,
die große Alabasterlampe mit dem sigurcnvcrzierten Schirm ,
die Stutzuhr über dem Ofensims , die Stahlstiche an den
Wänden und vor allen Dingen die stattliche Reihe von
Büchern dort auf dem die ganze Scitenwand bedeckenden

Ncpositorinm ließen den Eintrctendcn sofort erkennen , daß
hier keine gewöhnlichen Farmersleute ihre Heimstatt auf -

geschlagen hatten .
Frau Hunters vollends mit ihrem blassen , durchgeistigten

Antlitz , den seclenvolleu Augen und der hoheitsvollen Haltung ,
und ihr Gemahl , der hochgewachsene Mann mit den edlen

Zügen , dem geistvollen Blick , der hohen Stirn und dem
stattlichen Vvllbart , sie ließen durch ihr bloßes Aussehen
keinen Zweifel darüber bestehen , welcher Geist hier herrschte .

Auch heute gefiel sich Toni sehr im Nachbarhause . Frei¬

lich die Marie , das dumme Ding , hatte ihn eigentlich ein

wenig geärgert mit ihrer albernen Prophezeiung , sowie durch
die eigenmächtige Art und Weise , wie sie über seine Hand
und sein Herz verfügen wollte . Aber dieser Aerger hielt
nicht lauge vor . Toni hatte nun auch Fran Hunters von

seiner bevorstehenden Reise in Kcnntniß gesetzt und lauschte
aufmerksam auf jedes Wort , das ans ihrem Munde kam ,
als wolle er sich fest inS Gcdächtniß prägen , was sie über
das ferne Deutschland , über deutsches Leben und deutsche
Sitten in ihrer gencüthvoll sinnigen Weise zu sagen wußte .
Schon früher , so oft er Frau Hunters von Deutschland
hatte reden hören , hatte das Gefühl der Sehnsucht nach
jenem Lande sich seiner bemächtigt , und heute gingS ihm
wieder so . Frau Hunters kannte ihr dentsches Vaterland
und liebte es , trotz des Schlimmen und Argen , das sie darin
erduldet halten . . . .

"

Als sich Toni später erhob , um aufzubrcchen , waren die

arglosen Neckereien seiner Freundin schon wieder vergessen .
Er verabschiedete sich iit alter Freundschaft von Marie , die

ihm feierlich auf die Seele band , er möge sich bald wieder

scheu lassen . Von tausend frohen Gedanken beherrscht , von
anmuthigen Bildern hold umgaukelt , ritt er von dannen .

Als der Husschlag seines Pferdes in der Ferne verhallt
war , richtete Frau Hunters einen forschenden Blick auf Marie ,
die soeben von draußen hercinkam . Sie hatte Toni das
Geleit bis vor die Thür gegeben und ihm daun mit vor
die Augen gehaltener Hand uachgeblickt , bis das flinke Roß
ihn im abendlichen Dämmer ihrem Gesichtskreis entführt
halte . Ihre Wangen blühten wie die Rosen , und ihre
Augen erglänzten vor Lust .

„ Du hast wohl den Toni recht gern ? "
fragte die Mutter .

„ Gewiß " — gab Mariechen zu Antwort — „ nur macht
er mir manchmal viele Sorgen und vielen Verdruß durch
seine Ungezogenheit .

"

Das schien ihr voller Ernst zu sein . Sie sah keines¬

wegs aus , als scherze sie . Frau Hunters lächelte abermals .
Mariechcn meinte , dies Lächeln sei ein sehr ungläubiges und

hielt cs nun für ihre Pflicht , der Mama klar zu machen , in
wie hohem Grade sie berechtigt sei , den Toni der Ungezogenheit
zu zeihen . Mit reizender Naivetät erzählte sie den Wort¬
wechsel , den sie heule Nachmittag mit ihm gehabt habe , als
er , wo doch Alles so klar sei wie die Sonne , habe bestreiten
wollen , daß er nur deshalb die Base abholen gehe, weil er
sie heirathen wolle .

„ Wäre es Dir nicht lieb , wenn Toni seine Cousine
hcirathete ? " — fragte erwartungsvoll Frau Hunters .

„ Natürlich wär ' mir das lieb . Die paßt für ihn .
Sie ist schön und fleißig und brav , das Alles steht in dem

Brief ihres Bruders . Sie selbst wird sich doch keinen besseren
Mann wünschen wollen als den Toni . "

Bei dieser Antwort ihres Töchterleins senkte Frau Hunters
ihren prüfenden Blick tief in des Mädchens Angen . Die
aber waren klar bis auf den Grund . Frau Hunters drückte
einen zärtlichen Kuß auf die reine Stirn Maries . Sie
war überzeugt , daß hinter dieser unschuldsvollen Stirn der
harmlose Kindersinn noch unbestritten throne .

Hätte aber die gute Frau Hunters an diesem Abend ,
als Alle zur Ruhe gegangen waren , einen einzigen Blick

in das stille Kämmerlein ihrer Tochter geworfen , so würde

sie sich haben überzeugen können , daß Mädchenstirnen , selbst
im fernen Westen von Amerika , trügerische Aushängeschilder
sind , bestimmt , die Schmuggelwaare verstohlener Liebesgedankeu
zu bergen . Jungfer Mariechen saß nämlich bei der Lampe
trautem Schein vor einem primitiven Arbeitstischchen und

betrachtete mit liebevollen Blicken die Photographie eines

hübschen jungen Mannes mit lebenslustigen Augen und

gutmüthig keckem Gesichrsausdruck .
Wer wohl der junge Mann war ? Das darf der Verfasser ,

so leid e3 ihm thut , jetzt noch nicht verrathen .

VI .

Die Ernte war mit Hülse fremder Arbeiter , die um diese
Zeit , ihre Dienste anbietend von Farm zu Farm ziehen ,
eingcthan worden , und der Abreise Tonis stand nichts mehr
im Wege . Der Tag , an dem sie stattfinden sollte , war schon
fest in Aussicht genommen , und Toni sah ihm mit Ungeduld
entgegen . Er war bisher noch wenig unter Menschen gekommen ;
denn obgleich er schon seit einigen Jahren alle nothwendigett
Reisen nach den nächsten Ortschaften und Städten machte ,
um die Ein - und Verkäufe der väterlichen Farm zu vermitteln ,
so war er doch , was seinen näheren Umgang betraf , jahraus ,
jahrein fast gänzlich auf die Familie Hunters und , wenn ' s
hoch kam

'
, auf einen Besuch bei den übrigen Farmcrsleutett

der Nachbarschaft angewiesen . Die Nachbarschaft aber ist
eine sehr weitläufige in jenem Theil von Amerika , und

Entfernungen von zehn bis fünfzehn englischen Meilen

ermuthigen keineswegs zu allzu häufigen Besuchen .
Vom Verkehr mit Nachbar Hunters und den Seinen ,

sowie ans den Büchern und Zeitungen , die er gelesen hatte ,
wußte der lebenslustige Jüngling aber zu viel von der
weiten Welt da draußen , von ihrem Ringen und Streben ,
als daß ihn das einsame Leben auf der Farm vollauf hätte
besriedigeu können . An Arbeit fehlte es hier freilich nichk,
und eine richtige Langeweile konnte unter so gesunden
Lebensbedingungen nicht auskommcu . Dennoch aber hatte
Toni sich schon oft von ganzem Herzen hinausgesehnt in die
ferne Welt , die nach Allem , was er von ihr wußte , für
seinen Thatcndraug so vielversprechend vor ihm lag . Und
nun sollte ihm dieser Wunsch so unverhofft in Erfüllung
gehen .

Es lag aber noch ein anderer Grund vor , weshalb Toni
sich so sehr auf diese Reise freute . Es war dies ein Grund ,
den er sich eigentlich selbst kaum zu gestehen wagte , und
wenn er daran dachte , so erröthcie er wie ein junges Mädchen .
Der freundliche Leser wird meinen , Fräulein Mariechen habe
doch wohl recht gehabt , als sie Toni ans eigener Macht¬
vollkommenheit Hcirathsabsichtcn auf seine Base andichtete .
Fehlgeschosscu ! Das war cs nicht .

Toni Halle , durch feine Mutter noch ganz besonders
darauf aufmerksam gemacht , gleichfalls die rührend schlichten
Worte gelesen , mit denen jenes arme Blumenmädchen seine
sinnige Gäbe begleitete , und auch er war davon gar seltsam
ergriffen worden . Er hatte überhaupt ein empfängliches
Herz , der Toni , und wenn er von einer Handlung las oder
hörte , die wirklich schön und edel war , die von einer wackeren
Gesinnung und einem gefühlvollen Herzen Zeuguiß ablegte , so
machte das stets einen tiefen , nachhaltigen Eindruck auf ihn .

( Fortsetzung folgt .)
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a 5 Pf . Adler , Extra , Mein Liebchen u . Pluribus . Ergänzen der Serien . Ankauf . Verkauf und Tausch . 15937
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____________ E . Heisswolf , Wellritzstraße 51 , Part , links .

Uhren , Gowwaaren ,
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15780
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liefert schnell und billig Druckerei Miinrl ». AlbreKtstraße 28 .
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Gegründet 1857 . mraw ■»'■ww .Mwy
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gFTrauringe . ^ 5
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Feinste Ausführung im

eigenen Atelier .
Das große Modellagcr 9 . Ellenbogengafle 9 mutz

wegen Vermiethung des Ladens am 1. Januar reducirt werden .
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o JSUyJaM 9 Elleiiiiogengasse BS . 15928

14 - karätig , das Paar 24 — 30 Mk und höher , 8 -karä !ig , das
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Qualität , nach massiven Ringen , das Paar 8 M ., nur
breite kräftige Ringe empfiehlt 12776

« . uueiiing , Marktstraße 29 .
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Wm . Fürstchen
nach Maass
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Concnrs - Ausverkauf
12852Infolge Concurs - Eröffnuug wird das F 201 ganz neu eingerichtet .

Möblirte Zimmer I . Etage

von

Gicht und Rheumatismus

1557

empfiehlt sein Läget ' in

Carl Stahl
,

JRhein - u . Moselweinen , deutschen u . franz . Ftothweinen , Ungar - "
Weinen ,

znoussirenden
"
Weinen , Champagner und Cognacs .
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7 Stück Vielt Mk . « . SO

Frankfurt a . M . , Xledenau 1 » .

Ueber 100 verseh . Thürsorten stets auf Lager .
Illustrirte Preislisten gratis . ( Fa . 43/5 ) F109

S Schnhwaaren - Lager
Kirchgafse 38 zu ermäßigten Preisen ausverkauft .

Der gerichtlich bestellte Concurs - Berwalter .

Abonnement pro Vierteljahr Mk . 4 . — . Insertionspreis pro

einspaltige Petitzelle 20 Pfg .

besorgen u . vertierten

H . & W . Pataky
Berlin BW .,

Leisen - Strasse 23 .
Sichern auf Grund ihrer

Erfahrung (25000
Patentangalegenheiten
etc bearbeitet )fachmännisch .
gediegene Vertretung zu.
Eigene Bureaux ; Hamburg,
Köln a . Rh , Frankfurt a. ü .,

Breslau , Prag , Budapest
Referenzen grosser Häuser

— Gegr 1882 —
ca . 100 Angestellte .

Verwerthungsverträge ca.
I ’/ , Millionen Mark .

Auskunft — Prospecte gratis .

Specialität :

Fertige schwedische

Zimmer - Thören
Futter und Bekleidungen .

Emil Funcke ,

Eigene Fabrikation

Ad . Lange ,

16 . Langgasse 16 .
’
W äsche ^ Geschäft .

Steile Möbel
in gut bürgerlicher Ausstattung .

Polirte Betten mit hohen Häuptern von 100 Mk . an ,
lackirte Betten von 48 Mk . an , Dienstboten - Betten von
28 Mk . an , Matratzen von 10 Mk . an , Strohsäcke 5 Mk . ,
Deckbetten 16 Mk . , Kiffen von 6 Mk . an , Rohrstühle
3 Mk . , große Auswahl in Kommoden , Klciderschränke ,
Verticows , Schreibtische , Secretäre , Büffets , Spiegelschränke ,
Sophas , Divans , Plüschgarnituren , Tische , Spiegel , elegante

Schlafzimmer - u . andere Zimmer - Einrichtungen äußerst billig .

Für meine Arbeit leiste ich schriftliche Garantie . Auf

Wunsch auch Zahlungs - Erleichterung . Transport frei . 15740

Philipp Lauth , Mauergaste 15 .
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Nieiistee 31
,

Ecke Leisenplatz ,
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ÄBgesehenste und verbreitetste Zeitung Jts gaczen afrtiiehen Bayern ,

Täglich 2 grosse Ausgaben . &

Telegraphischer Spezialdienst und Originalberichte
von allen Hauptplätzen der Welt .

Volkswirthschaftliche und Handelszeitung .

Gewähltes wissenschaftliches Feuilleton . Spannende Erzählungen .

Vollständige Verloosungsliste der Wertbpapiere .

InsertlonscrgaH allerersten Ranges .
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wie sie gerupft werden 1,50. Gerissene Fed . grau
1,75, halbwcitz 2,50, weiß 2,75,3,00,3,50 M . Jede
Ware wird in mein . Fabrik saub . gereinigt ! daher
vollk . trocken , klar u . staubfr . Garantie : Zurück
nähme . KBOHIf , Lehrer c. D . ALTRBETZ' ■- kOderbru

TeWiltz - Klnpftklk mit WrnOeM
von Wilhelm 15 rö ins er $ |

werden zu jeder Zeit und bei jeder Witterung Teppiche geklopft .
Vcrtilgungsanstalt für Motten , Holzwürmer re ., ohne Umarbeitung
der betr . Gegenstände . 11969
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Klopfwerk : Obere Dotzheimerstr atze rechts
oder bei dir . Brünner , Blumenladen , Friedrichstraße 37 .

W * Kostenfr . Abholung u . Zustellung durch eigenes Fuhrwerk , i

Wollwaaren .
Die größte u . billigste Auswahl in Wolle

waaren findet man in der Strickerei Ellcn -
bogeuaafle 11 . Jagdwesten über 500 St .
von 1 .40 Mk . an bis zu den feinsten n . stärksten
Schafwolltvesten in prachtv . Mustern . Nllter -
hofe » 65 Pf . u . höher in gestrickt , gewebt u .
gefüttert . Unterjacken , sehr schön , 65 Pf . u . höh .
Unterröcke 95 Pf ., prima , in reiuer Wolle ( Hand¬
arbeit ) 2 .95 Mk . Kleidchen , Röckchen , Höschen ,
sowie große Auswahl Kinderjäckchen in Haud -

l
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u . Maschinenarbeit von 18 Pf . an . Große
— -- Auswahl in Tüchern , Capotten , Mützen ,

Palatins , Shawls , Kniewärmer , Leibbinden , Gamaschen , sowie alle
Arten Handschuhe staunend billig . Großer Posten Strümpfe u .
Socken ( Hand - u . niaschincngestrickt ) von 25 Pf . an bis zu den
reinseidenen u . stärksten Schafwoll - Strümpfen . Sehr starke Strick¬
wolle per Loth 4 Pf ., lO Loth 38 Pf . u . höher . Strümpfe werden
ÜNgeWcbt UNd gestrickt . Fr . leumann . 13616

yt Nähmaschinen
aller Systeme ,

Bsa aus den renommirtesten Fabriken
« /MMl Dentschlands,mit den neueste » , überhaupt
aUSS ® ] eristirenden Verbesserungen empfehle besteus

n ^ l ___ Ratenzahlung . _ _
l Langjährige Garantie .

du Fais , Mechaniker ,
■ ' Kirchgasse 24 .

Eigene Reparatur - Werkstätte . 9630

| Restaurant Zauberflöte
K Ausschank

Georg Schipper ,
Saalgasse 36 . Saalgasse 30 .

Aufnahmen in allen Grössen
bei bekannt vorzüglicher Ausführung .
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tten Dtiten , ConveTft fetc .

Papierwaarsn -Wl ^ ik & Druckerei

Joh . Altschaffner

45 . Jahrgang . Sto . « Ol .

Möbel in allen Stylarten eigener Anfertigung .

Entwürfe und Voranschläge zu Diensten .

Specialität

Herren - Hemden

der langjährig bewährten , von hervorragenden Aerzten

empfohlenen H . Schmidt ’ sehen Waldwollwaaren ,
Ocl , Spiritus , Extract , Watte , Unterkleider etc .

Haupt - Depot t 8893

_____ Joseph Wolf , Wiesbaden , Langgasse 1 .

/^ rliuhtiiArtrott ( prima ) in allen Preislagen . 13986
Ballhaus jr . , Römerberg 1 .

Badhaus zum Kranz
,

Langgasse 50 , Ecke Hranzplatz .

Thermal - Bäder ä 60 Pf . ,

M Pilsener 58ier , Bürgert Brauhaus , . . . . . . i ! • per Glas 18 Pf .

<W Exportbier von der Brauerei Henrich in Frankfurt a . M . . . „ „ 12 Pf .

® Vorzügliche Rhein - u . Moselweine .

8 Reichhaltige Speisenkarte .

ML L50 '
! hn Abonnemml ™ s =' -

D
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Hochachtungsvoll W

G B . JBiickensdoerfer .

13 Cabinet Mk .
» „ 1 « . -

Gleich zeitig empfehle ich als passende Weihnächte - Geschenke Kisten in be¬

liebiger Grösse mit verschiedenen Sorten von Weinen zu mässigen Preisen .

Proben und Preislisten stellen zur Verfügung . 14730

Niederlage zu Originalpreisen : Progerie „ Sanitas “
, Mauritiusstrasse S .

We in handluHff ,

89 . Kirchgasse 89 .



Taunusstrasse 13 , am

Brillant

nur : Taunusstrasse 19

Fentsprech - Anschluss Nr . 584 .

No . 601 . 45 . Jahrgang .

Neu !Neu !
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PateIlte

51k . 100 — 120 ,
alle reibenden Theile versehen mit gehärteten Kugel - Lagern ,

Pneumatik abnehmbar . 16508

<y «

16388empfiehlt

Kochbrunnen .

15135werden billig abgegeben .

Georg Hillesheimer , Oranienstraße 15 .

Langgaffe 4 14837

Conrad Krell
,

„ Reichshallen “

15708 ( F
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Moderne Photographien
auf allen Papierarten jeglicher Grösse .

OmlbW - DerbiÄW Miesbakli- SsMenIierg und WSck.

Fahrplan vom 22 . Dezember 1897 ab .

Wochentags :

Abfahrt in Wiesbaden ( Ecke Sonnenbergerstraße ) : Vormittags 7 , 8 , 9 , 10 , 11 , 12 Uhr ,
Nachmittags 2 , 3 , 4 , 5 , 6 , 7 , 8 , 9 Uhr .

Abfahrt in Sonnenberg ( Ecke Adolfstraße ) : Vormittags 7 »/s , 8 >/z , Ob
's , 10 ' /, , IVj » Uhr .

Nachmittags l1/, , 21/, , 3 ' /s , 41/, , 51/, , 61/, , 71/, , 8 ' /r , 91/ , Uhr .

( D . B .- P . 93568 , Tragkraft 100 Ko .)
zur Benutzung für Kinder in jedem Alter und Grösse , weil

Lenkstange und Sattelstütze verstellbar ,

Ofenschirme ,
ein - u . dreitheil . ,

Fantafie - und Toilettespiegel mit

Tisch , Rafterspiegel , Handspiegel ,

sowie Reuvergolden aller Gegenstände
empfiehlt
'

Jac . Fr . Steiner , Bergolder ,

neuester Sportsehlittsciiuh ,

sowie sämmtliche

Sportsclilittsdinhe,
Sdineesdiiihe ,

Rennwolf n . Kinderselilitten
Ketten IT/s Mark

(Oberbett n . 2 Kisten) mit prima Barchent
roch , 6unt oder rosa gestreift n. neuen, ge¬
reinigten Feder » gefüllt . Oberbett 2 m
lang iso cm breit .
Ja besfercu Onalitäten MI . 15,—. 19,—.
Mit guten Halbdauncu „ 18.—. 25,—.

( gegründet 1862 ) ,
10 . Kl . Schwalbacherstraße 10 .

Zusammenstellung selbstverfertigter completer Salon - ,
Speise - , Wohn - und Schlafzimmer - Einrichtungen . Größte
Auswahl aller sonstigen Polster - , Kasten - und Küchenmöbel ,
sowie in Spiegeln , Stühlen und fertigen Betten . Sämmtliche
Möbel sind durch Begutachtungs - Commission geprüft und
taxirißund zu billigsten Preisen zum Verkauf ausgestellt .

Ucbcrnahme ganzer Ansstattnngen und An -

fertignng nach Zeichnung . F 346
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> Teppiche " MH

Franz Vetterling ,
Jahnstrasse 8

,

Maschinenbau und Fahrradhandel . ,
Reparatur , Vernicklung und grosse geschlossene Lernbahn .

Sauerkraut Pfd . 8 Pf ., 10 Pfd . 70 Pf ., Zlvtebetn 10 MdI
45 Pf ., Lampen -Cytinder 6 Pf . , Häringe 6 Pf ., Scheuertücher
20 Pf . , 5 St . 90 Pf . , Dremispiritus Schopp . 18 Pf ., Feuerzeug
( schweb .) , pr . Maare , 10 Pf ., 10 Pack . 90 Pf . Schwalbacherstd . ? 1 .

Son « - und Feiertags : .

Abfahrt in Wiesbaden : Vormittags 9 , 10 , 11 , 12 Uhr ,
Nachmittags 2 , 3 , 4 , 5 , 6 , 7 , 8 , 9 , 10 Uhr .

Abfahrt in Sonnenberg : Vormittags 9 >/, , lO ' /t , IV/ » Uhr , 16499

Nachmittags V/ » , 2l/a , 31/ » , V/ » , 51/» , G1/ » , 71/ » , 81/ » , 9 % IO1/ « Uhr .

Unter dieser Abkürzung pflegen die Zeitungen im Allgemeinen
das „ Berliner Tageblatt " bei Entnahme von Nachrichten
aus demselben zu bezeichnen .

Bei einem sorgfältigen Vergleich der Leistungen der deutschen
Zeitungen wird man sich bald überzeugen , daß in Bezug auf
Reichhaltigkeit und Gediegenheit des gebotenen Inhalts , sowie im
Hinblick auf die rasche zuverlässige Berichterstattung das
„ Berliner Tageblatt " an erster Stelle steht . Bekanntlich
ist das „ B . T .

“
durch seine eigenen an allen Weltplätzen , wie

kari8 , London , Petersburg , Wien , Rom , Konstantinopel , sowie
ßn allen größeren Verkehrscentren angestellten Korrespondenten
vertreten , die diesem Blatte allein zur Verfügung stehen . Die
sorgfältig redigirte , vollständige „ Handels - Zeitung des „ B . T .“

" freut sich wegen ihrer unbeeinflußten Haltung in kaufmännischen
und industriellen Kreisen eines vorzüglichen Rufes und wird
wegen ihrer Unabhängigkeit auch von Privat - Kapitalisten
als zuverlässiger Wegweiser geschätzt .

Die Abonnenten erhalten täglich eine Morgen - und
Abend - Ausgabe , eine besondere Montags - Ausgabe mit
der gediegenen Feuilleton - Beilage „ Der Zeitgeist

"
, ferner das

bunt illustrirte Witzblatt „ ULK “
, das illustrirte belletristische

Sonntagsblatt „ Deutsche Lesehalle
"

, die Mittheilungen
über „ Landwirthschaft , Gartenbau und Hauswirth -
schaft " und schließlich die vortrefflich illustrirte Fachschrift
„ Technische Rundschau "

, also fünf selbstständige höchst
werthvolle Zeitschriften .

Großen Beifall finden auch die ausgezeichneten Original -
Feuilletons aus allen Gebieten der Wissenschaft und schönen
Künste , sowie die hervorragenden belletristischen Gaben , ins¬
besondere die vorzüglichen Romane und Novellen erster Autoren ,
welche im täglichen Roman - Feuilleton des „ B . T .

“
erscheinen , so

im nächsten Quartal der neueste Roman des gefeierten dramatischen
Dichters und Schriftstellers Adolf Wilbrarrdt : „ Die glück¬
liche Frau

"
, sodann der neue fesselnde Roman der beliebten

Erzählerin E . Vely : „ Vornehm "
. Die hochinteressanten

Reiseberichte des bekannten kühnen Forschungsreisenden Eugen
Wolf werden auch im nächsten Quartal fortgesetzt .

Das „ B . T .
“

läßt ausführliche Parlamentsberichte
in einer besonderen Ausgabe , welche noch mit den Nachtzügen
versandt wird , am Morgen des nächstfolgenden Tages seinen
Abonnenten zugehen .

Alle diese Vorzüge haben dem „ B . T .
“ den Ruf eines Welt¬

blattes verschafft und seine universelle Verbreitung bewirkt , nicht
allein in Deutschland , sondern in der ganzen gebildeten Welt ,
selbst in den entferntesten Ländern . Wo überhaupt im Ausland
deutsche Zeitungen gehalten werden , da begegnet man sicherlich
in erster Reihe dem „ Berliner Tageblatt

"
, das gegenwärtig

60,000 Abonnenten besitzt .
Ein vierteljährliches Abonnement des „ B . T .

“
kostet 5 Mk .

25 Pf . bei allen Postämtern . Annoncen finden durch das

„ B . T .
“

, namentlich in gebildeten und besser situirten Kreisen ,
die erfolgreichste Verbreitung . ( 426/12B .) F123

H . & W . Pataky ,
Berlin 1A"W . , LouisenstraVsC 25 .

IO Filialen . ( F . a . 150/11 ) F121

Photographie
Fritz Gärtner ,

vorm . Fritz Bornträger ,

Hof - Photograph ,

Wilhelms - Allee ,
neben der Theater - Colonnade .

i»

Allerhöchste Auszeichnung
Sr . Majestät Kaiser Wilhelm II .

Mir feinen Daunen „ 28, —. S6,—.
Dersand geg. Nachnahme . Berpack. gratis .
Preisliste kostenfrei. Umtausch gestattet .

Otto Schmidt & Co ., K3 !n a . Rh .
i Biele ÄnerkennungSIchrechen .
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Neckarsulmer , Bumber , Spalding , Gladiator

und andere Fahrräder .

~ 1

besorgen und verwerthen

sind Fritz Gärtner ’ »

Photographien auf Celluloid
( unverletzlich , durchsichtig , wasch -
ächt D . R . G . M .)

Photographien auf
Perlmuttermuscheln .

Fenster - Diaphanien
( reizendes Weihnachts - Geschenk ).

Milchglas , Uhrzifferblätter ,
Porzellan .

Atelier Parterre .

Neu ! Neu ?

Direction : Clir . Hebinger .
Engagirtes Personal vom 16 .— 31 . Dezember 1897 .

Bros . Atlessi
y

phänomenale Hand - und Kraft -

Acrobaten . ( Das Non plus ultra .)
Auftreten des brillanten Gesangs - , Tanz - und Transformations -

Terzetts Joyeuses Gazelles “
. ( Drei

Damen .) Vorträge in allen Weltsprachen . Das Beste
und Künstlerischste , v. as in diesem Genre existirt .

Frl . Kovacs u . Mr . Sobosy ,
ihrer

Burlesque : »»Am Strand von Ostende66 * ( Original .)
Mr . Ed . Rennert - Rene ,

der urkomische Gesangs -
und Instnimental - Humorist .

Frl . Nanny Bergstr dm ,
deutsch - schwedische

Lieder - und Walzersängerin .

MrS . TOm U . Tano ,
Chines . Gornie - Exeentrie -

Acrobaton .

Herr Rohr - Hugo ,
Humorist . ( Prolongirt . ) F ^2t

Frankfurt a . M . , Kaiserstrasse I .

Heu Jugend - Räder Neu



gcite 8 . 85 . Dezember 1897 . Wiesbadener Tagblatt ( Morgen - Ausgabe ) . Berlag : Langgaffe 27 . 15 . Jahrgang . RS . SOI .

Kniser - Friedrich - Oitklle .
Natron - Sithion - Quelle ersten Ranges .

Offenbach a . M .

Tafelwasser von unerreichter Qualität .
Medicinalwasser von ancrk . Wirkung
bei Gicht , Rheumatismus , Diabetis .Gries
ii . Stciiibcichw , von 1 . Autoritäten
empf . Rein nätürlich gefüllt , ver¬
stärkt mit natürl , Kohlensäure . F123

Gen . - Depot für Wiesbaden : Josef Huck , Römerberg 12 .

Walia - ' M
Wiesbaden .

An beiden Weihnachtsfeiertagen
um ll ' /a Uhr : E

Grosses Friihschoppen - Concsrt
.

Restaurant zur Stadt Frankfurt .

___ Jeden Morgen von 9 Nhr ab r

ix Teller - Frühstück
ä 35 Pf .

ES ladet rrgebcnst ein 15417
Hari Wagner .

Restauration Wies ,
51 . Hlieinstrasse 51 . 10543

Feinstes Berliner Tafel - Weissbier .

Saalbau Drei Kaiser , Stiftstr . I .
Am 2 . Weihnachts - Feiertage :

Große Tanzmusik .

Anfang 4 Uhr . Ende 2 Uhr .
Es ladet höflichst ein 16630

. ___________
J . Fachinger .

Saalbau Friedrichshalle , Mainzerlandstr . 2 .

jn Während der beiden Weih - , —
/ ffil nachts - Feiertage Ausschank von
k # pr . Bockbier der Brauerei - —

Gesellschaft . Am 2 . Feiertage äjr
®

« rotze Tanzmnsik . Anfang
4 Uhr , Ende 2 Übt . Zu zahl - zrs

EfÄ 'Mäö8i | ® reichem Besuche ladet ergebenst —
j ein X . Wimmer .

^ Waldhäuschen .
^

An beiden Feiertagen t

Grosses üchlaehtfest »

W * Bockbier dZ
von der Brauerei -Gesellschaft Wiesbaden pro « las IS Pf .

Hari Müller .

Cafe - Restaurant Rheinblick
,

neben der Adolphshöhe ,
nächst der Stadt gelegenes Restaurant ,

verbunden mit schönen abgetrennten Räumen für den
Winter , Parterre und 1 . Stock für Hochzeiten , Vereine
und Gesellschaften , ein neu eingerichtetes orien¬
talisches Cafe . Helles nnd dunkles Bier der
Brauerei - Gesellschaft

"
Wiesbaden . Gute Küche ,

Diners und Soupers 1 Mk . und höher . Reich¬

haltige Abendkarte . 14644
Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein

______
Auton Mayer .

v Weihnachten 1837 .

Wilhelmshöhe
bei Sonnenberg .

16M7

Zeige die Froffnung meines prachtvoll
gelegenen Restaurants ganz ergebenst an . Zu
zahlreichem Besuche ladet freundlichst ein der Besitzer

<Zoh . » ferner .

berliner

(427/12 B .) F123

Nur 1 Mark
11 vierteljährlich anstalten und Land -
: / j briefträgern die täglich in 8 Seiten großen
j I i Formats erscheinende , reichhaltige liberale

nebtt „täglichem Familienblatt " mit fesseln¬
den Erzähliingeii sowie instruetive » Ar¬
tikeln ans allen Gebieten , namentlich
aus der Haus - und Lanbwirtyschaft .

Die große Zahl von mehr als

140,000
HF ist der beste Beweis , daß ihre politische

WHeitrllllet Haltung und das Vielerlei , welches sie für
Haus nnd Familie an Unterhaltung und Belehrung bringt , großen
Beifall findet . — Im nächsten Quartal erfcheint der interessante Roman

„
Am Zuchthaus vorbei "

v ° n Anna heimisch .

Probenummcrn grat . d . d . Exped .d . „ BerlinerMorgen -Zeitung
"

,Berliu SW .

94se Lorcher ä 60 Pf .

per Flasche inclusive GlaS , votzüglichcr reiner Tischwein . 14760

Kud . Herber , 28 . Nicolasstr . 28 .

Xgkac
H ög . Scherer & Co .

Langen , Hessen .

.Aerztlich empfohlen .

Fiasche fi £ k . 8 . 80 bis Mk . 5 __

Alleinige Verkaufsstelle :

Franz Blank , Wiesbaden ,
Bahnhofstrasse 12 .

Slochheiin : JT . C . C . Seiler .
12851

Belgische Antyraeitkohlen ,
Patent - Coaks für Luftheizungen ,
Eierkohlen von Zeche „ Alte Hanfe "

,
Nutz 1 , Nutz il u . mclirtc Kohlen von den besten Zechen ,
NutzkohlengrieS , Anzüudeholz ,
Brannkohlenbriquettes und Lohkuchen

empfiehlt
A . Happ . KuauSstratze 1 .

Zum Weihuachtsfeste
empfehle ich dem verehrten Publikum mein reich sortirtes

EiMki - mih WreM - FM
in eleganten Packungen zn bedeutend ermäßigten
Preisen .

Achtungsvoll

Albert Blau fas , Wiesbaden ,
15 . Kirrhqusse 15 . - Wq
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Der beite Sanilätswein istApotheker Hofer ’« „ roty - gotvcucr "

Malaga - Tranben - Wein ,
chemisch untersucht und von ärztlichen Autoritäten als beste »
Stärkungsnüttcl für Kinder , Franc » , Rsconvalesccntcn ,
alte Leute rc . empfohlen , auch köstlicher Dessertwein . Preis
per */ » Orig .- Flasche Mk . 2 .20 , per Flasche Mk . 1.20 . Zu
haben nur in Apotheken ; in Wiesbaden r in » r . Lade *»
Hof - Apotheke .__________________________________ F425

Trockenes Anzundeyolz und Hackel » , sowie Buchen »
Scheitholz , ganz und klein gemacht , liefert in jedem Quantum
frei ins Haus Ohr . Hnapp , Sedanplatz 7 .

Restaurant Herzog von Nassau
,

Hermannstrasse 23
, Ecke Bismarck - Hing .

Samstag ,
den 25 . Dezember .

Menu ä 1 Mk . :

Mocturtle - Suppe .

Kaiser - Pastetchen .

Salm mit Butter und Kartoffeln .

Hasenbraten
mit Rosenkohl und Compot .

Vanille - Eis mit Waffeln
oder Käs und Butter .

Sonntag ,
den 26 . Dezember .

Menu ä I Mk . :

Caviar - Schnittchen .

Königin - Suppe .

Kalbsfricandeau mit jungen Erbsen und Kartoffeln .

Gänsebraten
mit Kastanien und Apfel - Compot .

Nuss - Törtchen
oder Käs und Butter .

M . Meiiz »

Hotel - Restaurant Tannhäuser
8 . Bahnhofstrasse 8 .

Die Wiedereröffnung ^ meiner renovirten Restauratlons -

ränme zeige hiermit ergebenst an . 16628

C . W . Leber .

Fremden - Verzeichniss Z4 . Dezember 18 ( 17 .

Badischer Hof .
fierend , Rent . Loudon
Goldberg , Fr ). Cassel

Balioliof - Hotel .
Dommes , Kfm . Leipzig
v . Ericken , Port . - Fähnr .cb .

Goldass
Wandel , Kfm . Leipzig
Wumnicb,Kfm .,ro . Fr . Mainz

Sclswarzer Rock .
Piehler , Kfm . Werdau
Morian , Kfm . Neumühl

C ’ölnischer Hof . ;
foo Guionneau , Offizier .

Schlettstadt
Hotel Karpfen .

Fernbacb , Kfm . Frankfurt
Rösser . Wörme

Engel .
Schäfer , Er , Oberstlieut .

Cassel
DernerJngcn .NewBrigbton
Deyner , Fr ., Ingen , w . K .

New Brighton
Martins , Fr . Güstrow

Einborn .
Epstein , Kfm . Frankfurt

Eieenbalin - Hotel .
Ileideschmidt , Kfm . Cöln

Zmn Erbprinz .
Lambrecht . Magdeburg
Reichard . Mannheim
Siecke . Kaiserslautern
Kahn , Kfm . Hausen
Schütze , Kfm . Mainz
Schuhe , Ingen , 1 Mainz

Wenger , Lehrer , m . Fr .
Coblenz

Bos , Lehrer . Hasselbach
Krieger , Lehrer .

St . Goarshausen
Elvira , Rent ., w . Fr .

Frankfurt
Rosengarten , Kfm .

Schierstein
Kroneberger , Kfm .

Hoppstädten
firiiner Wald .

Cossmann , Kfm . Cöln
W ilhelmi , Kfm . Speyer
Weil , Kfm ., w . Fr .

Strassburg
Neuendorf , Kfm . Herborn
Wenger . Schirmeck

Hotel KainerlioT . I
Miller . London i
Körner , Bankier . Wien

'

Körner . Linz
Hudson . Manchester

Motel Metropole .
Elkirch . Kfm .,m . fr . Berlin
Milch . Fr . , m . T . Breslau
Ott , Frl . Oberlustadt

Hotel Minerva .
de Grulloff , Fr . Petersburg
Glasberger , Fr . Amsterdam
Brand , Offiz . Hagenau

Hotel du Word .
v . Trütschlrr Falkenstein ,

G .- Dir . , m . Fr . Radebeul
Baehr . Jokohama
Bittrich . - Königsberg

Hotel du Pare
und Bristol .

v . Trebra Lindenau , Major ,
m . Fr . Dresden

Hotel St . Petersburg ,
v . Fischer , Frl . Petersburg
Korb , Commerz .- Rath , m .

Fr . St . Goarshausen
Hose .

Bar . v . Ilaugwitz , Kammer¬
herr . Mecklenburg

Hotel Vogel .
Poppelsdorf , Kfm ., m . Fr .

Cöln
Natteier , Ingen Frankfurt
Steiner , Kfm . Frankfurt
Margeroth , Prof . Augsburg
gcheckert . Frankfurt

Ithcin - Hotel .
v . Ziegler , Oberstlieut . m .

Fr . Berlin
Leu , Kunstmaler . Berlin
Marckwaldt , Sind , jur ,

Strassburg
Spiegel .

Anil , m . Fr . Riga
Lutz , Frl . Frankfurt

Taunus - Hotel .
Droegmoeller , Rent .

Petersburg
Hölzer , Kfm . Berlin
Weidner , Rent . , m . Fr .

Königsberg
Stempfen , Kfm . Hamburg
Allen , Rent ., m . Fr .

New - Jersey

Beigen , Kfm . Berlin
IlengstenbergjKfm .Rubrort
Ilammerstein , Dr . phil .

Coblens
In Privatliäusern «

Pension Böttger .
Ammon , Frl . Insterburg
Carganico , Frl . Insterburg
Leopold , Fr . Chicago

Park - Villa .
Ficbardt . Süd - Afrika

Pension Winter .
dü Clouse , Frl . Delft
Koenen , Frl . Amsterdam
Wittrock , Ör . Hausen
Wittrock , Fr . , Dr . Hausen
Heller , Fr « Dr . Hamburg
Beller , l , Düsseldorf
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Organ dos "
Wiesbadener Schachvereins .

Redigirt von G . Bartman » .
(Nachdruck unserer Originalartikel n . m. Quellenangabe gestattst .)

Wiesbaden , 25 . Dezember 1897 .

Problem von A . Adam .
Weiss : Bauer b3 ; Königin C2 ; Springer C5 ; König dl ;

Läufer d8 ; Bauer f2 ; Springer f8 .
Schwarz : Bauer d5 ; Läufer d7 ; König e5 ; Springer gl ;

Bauer gl .
Weiss zieht und setzt mit dem dritten Zuge Matt .

Vorstehendes Problem wurde im Jahr 1888 im Problem -
lurnier der trefflich redigirten englischen Schacbzeitung „ British
Bhess Magazine “ mit dem I . Preise gekrönt . Dasselbe ist ebenso
jchwierig als fein . ----------

Endstellung aus einer im Schach - Verein am 29 . September d . J .
gespielten Parthie .

- " Schwarz : B .

KM

Weiss : G .
Es geschah : 1 . Dd7xDh3 — g2xh3 matt in 2 Zügen .

Lösung des Original - Problems von E . Schellenberg .
1 . S c6 Kgß
2 . 8 e7t K g7
3 . Dh6 # etc .

Richtige Lösungen sandten ein die Herren : Dr . Sehmitthenner ;
E . Antz ; Dr . Marburg ; Dir . Wagner ; sämmtl . hier .

ABC D E F G H

ABCDEFGH

Schach -Verein .
Verflossenen Samstag feierte der hiesige Schach -Verein in

seinen Lokalitäten im Ccntralhotel das 1 . Stiftungsfest . Der
Schriftführer des Vereins , Herr C . Uihlein , hielt in Vertretung
des durch Unwohlsein leider verhinderten 1 . Präsidenten , Herrn
Director Wagner , die Festrede , indem er mit kurzen aber
kernigen Worten einen Rückblick auf die Gründung des Vereins
und dessen Ziele und Zwecke , Wachsthum etc . an die zahlreiche
Festversammlung richtete , besonders hervorhebend , dass der
Schach - Verein mit 12 Mitgliedern gegründet und heute bereits
die stattliche Anzahl von über 30 Mitgliedern aufzuweisen habe .
Die sehr beifällig aufgenommene , ungekünstelte Rede machte
durch ihre innere Sachlichkeit den tiefsten Eindruck . Nach dem
Festessen folgten humorvolle , deklamatorische Vorträge des
Vorstandsmitglieds Herrn Leicher , welche reichen Beifall

ernteten . Den Glanzpunkt des Abends bildete der in hiesigen
Kreisen bestens gekannte und geschätzte Tenorist Herr Eberhard ,
welcher in dankenswerther Weise der Einladung zu diesem Feste
gefolgt war . Waren die Erwartungen über den in diesem Kreise
zumeist unbekannten Künstler hochgespannte , so wurden selbe
durch die Leistungen doch thatsächlich — wie der frenetische
Beifall bewies — weit übertroffen . Herr Eberhard verfügt über
eine ächte weittragende Tenorstimme , frei von fremden Bei¬

mischungen , reich und klangvoll , wohlthuend und ausgeglichen
in allen Lagen . Diese ausdauernde Stimmfrische , mühelos im
Kraftausdruck , schmelzend im leisesten Piano , bei tadellos
correctem musikalischem Vortrag ist wohl wenig Berufssängern
zu eigen . Es würde zu weit führen und über den Rahmen einer
Vereinsbesprechung hinausgehen , wollten wir die vielen er -
wähnenswerthen Vorzüge dieses gottbegnadeten Säugers alle auf¬
zählen . Äusser den berühmten Tenören Wachtel , Götze und
Nachbauer haben wir keinen ähnlichen Gesang mehr gehört .
Alles in Allem : es war ein hoher künstlerischer Genuss , den
Herr Eberhard uns bereitete . Den musikalischen Theil leitete
der in weiteren Kreisen vortheilhaft bekannte Pianist Herr
Ch . Müller mit vielem Geschmack und decenter Anlehnung an
seinen Partner . Auch die fein nüancirten Solovorträge des
Herrn Müller fanden ungetheilten Beifall . Der Besitzer des

„ Central - Hotels “
, Herr Höfner , hat sich gleichfalls hinsichtlich

des Arrangements , Küche und Keller etc . sehr verdient gemacht
und allgemeine Zufriedenheit erworben . Lange nach Mitternacht
trennten sich die animirten Festtheilnehmer .

Berichtigung .
In der letzten Nummer haben sich infolge der durch die

Weihnachts - Ucberhäufung uns fehlenden Corrcctur smnstörende
Fehler eingeschlichen . Es soll in dem Endspiel von S . gegen
v . D . anstatt undenkbarem Matt „ undenkbarem Matt “ heissen .
Ferner soll vor der Problem - Lösung stehen : Lösung desProblems
von G . Hume in Nottingham . Auch in dem Textsatze fehlen

einige ergänzende Worte .

(Der Nachdruck der Rathsei ist verboten .)

iMMISIsö
1 Räthsel - Ecke

Telegraphen - Rebus .

( Es ist herauszufinden , ob die geltenden Buchstaben durch die
Punkte oder durch die Striche bezeichnet werden .

Wcchsel - Räthsel .
Sucht mich an höchster Stelle . Mein Name besteht aus fünf

Zeichen .
Aendert zwei Zeichen man um , fehl ’ im Orchester ich nicht .

Ergiinzungs - Aufgabe .
S . .t i .h i . s .lb ..bl .u .n M .r .h .n .ch . .n

D .r T . .n .n D ..kel b .e .d . .d w ..ss b h .ng ..
V . .1 A .d .ch . s .h i . t . .f .n W ..d a .L .n
I .t nur e .st g . .z i . s ..n .m s ..ö .s ..n S ..n
D .r D .u .s . ..n C .r ..tn .c „ Z . .b .r a .fg .g ..g ..

45 . Jahrgang . 1897

Rösselsprung ,
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Homonym .
Im Wald und auf der Haide , I Es hat im Reich der Töne

Da hat es seine Freude , I Gepflegt das Ewig - Schöne ,
Trinkt allo Becher leer I Mit mancher duft ’

gen Blüthe
Und will noch immer mehr . I Erfreut schon mein Gemüthe .

Rösselsprung .

Arithmogriph .
Werden die Zahlen durch die

richtigen Buchstaben ersetzt , so
bezeichnen die wagerechten Reihen :
1 ) Eine der Personen in einem
Musikdrama von Wagner . 2 ) Eip
europäisches Land . 3 ) Eine Farbe .
4 ) Einen Schlachtenort . 5 ) Einen
König des Alterthums . 6 ) Einen
grossen Strom . 7 ) Eine Kaiserin .
Sind die richtigen Wörter gefunden ,
so ergeben die Buchstaben an den
durch stärkeren Druck hervorge¬
hobenen Stellen den Namen eines
bekannten Parlamentariers .

3 2 4 9 8 1 5

10 , 7 8 11 1 6 12

10 7 8 11 13 5 12

6 9 12 1 8 14 1

15 5 6 13 10 2 10

10 1 4 1 3 13 17

1 2 3 1 4 6 1

hof gen ben schmerz herz ver neu ström

gleich w ati

et fen un das len zu dem wie

von mein füh trä sehen was

se be muss mee ver was

und was sich re ger wün von wie

grenz müs um ban seh ent et lie

et gen tem ruh ZU ren nen fernt

Auflösungen der Räthsel in No . 591 .

Hieroglyphen : Wer viel verspricht , kann selten Alles
halten . — Diamant - Räthsel : Senkrechte und wagerechte
Mittelreihe : Charlotte . Die anderen wagerechten Reihen : C ,
Ahr , Erato , Behring , Antonio , Patti , Ute , e . — Ergänzungs -
Aufgabe : Fram , Nora , Zara , Belt . Franz Abt . — Verwandlungs -

Aufgabe : Ifarn , ES lese , Mode , « sehe , Mohr , Mal , Tinte , Ceder ,
Hehl , Werth , Weile , Regen , Reiter , Hieb , Hüne , Nabel , Cacao ,
Hut , Tiegel , Werth , lionne . Froehliche Weihnachten . —
Räihsel - Dislichon : Davis , David . — Arithmogriph : Senk¬
rechte Mittelreihe : Weihnachten . Wagerechte Reihen : Lewin ,
Nehemia , Stirn , Uhu , Gnu , Aal , Ich , Rha , Panther , Schlesien ,
Schlankaffe . — VVechselräthsel : Patti , Tutti .

Richtige Lösungen sandten ein : Karl Müller , Wiesbaden .
Ver . Wiesb . Wilder , Marburg a/L .

600
Mark Sterberente zahlt die „ liokal - Sterbe - Versicheriengs - Hasse “ beim Ableben eines ihrer Mitglieder a » dessen Hinterbliebenen . —

3300 Mitglieder . — Sterbebeitrag 50 Pf . — Aufnahme gesunder Personen beiden Geschlecht « von hier und auswärts zu jeder Zeit .
— Eintritt bis zum 40 . Lebensjahre unentgeltlich , vom 41 . bis einschl . 48 . Lebensjahre 5 — 20 Mk . — Anmeldungen nehmen entgegen und

ertheilen jede gewünschte Auskunft ( auch schriftlich ) die Vorstandsmitglieder : Heil , Hellmnndstr . 37 ; Rübeasncn . Wellritzstr . 51 ; Lenins , ftnrlftr . 16 ;
» atz , Verl .

'
Nicolasstr . ; Arzbach , 9I16red )lftr . 6 ; Stroh . Hellmundstr . 37 ; » ot l , Hcllmuudstr . 29 ; liolditz . Heffmundstr . 25 ; Mook , Plulippsbergstr . Io ;

Piroth , Gustav -Adolsstr . 8 ; Iteusing . Bleichstr . 4 ; Ries , Friedlichste . 12 ; schans , Bertramstr . 8 ; Wittman « , Schulberg 9 ; « ander , Luisenstr . 17 ;
sowie der Kasscnbote 1%’oll - Hussong , Oranieustr . 25 . — Piospecte daselbst zu haben . F367

Photographie I
Wilhelm l ^ enz ,

H
Hotel Alleesaal — Taunusstrasse 3 . H

Eingang durch den Balkon des Hotels .

Aufnahmen finden zu jeder Tageszeit statt .

Aehnlichkeit , Haltbarkeit , elegante
Ausstattung garantirt .

* Billigste Preise .
7 Visit Mk . 4 . 50 . 12 Visit Mk . 8 .— . W
3 Cabinet „ 6 . — . 6 Cabinct „ 10 .— . M

Grössere Bilder nach Vereinbarung .
Specialität : Vergrösserungen , Colorits . W

Sonn - und Feiertags geöffnet . 12858 H

Wageulaterueu
in größter Auswahl empfiehlt billigst 15828

Fli . Brand , Kirchgasse 23 .

„
Londoner Phönix .

64

Feuer - Assecuranz - Societät de 1782 .
Grundcapital : Mk . 53,776,000 .— .

Das Büreau befindet sich Moritz Strasse 02 . 12908

_____
Adolf ISerg , General - Agent .

Damen - Zugstiesel Mk . 3 . —
,

Herren - Zugstiefel „ 3 . 50 ,

Herreu - Halbschnhe „ 2 . 70 ,
im Schaufenster ausgestellt über 900 Paar , schön und billig ,
empfiehlt

S ®
. üclmeider9

Eckladen Michclsberg und Hochstätte .
Serren - Stiefelsohlen und Fleck Mk . 2 . 50 ,
Damcn - Stiefelsohle » „ „ „ 2 . — ,

sofort und gut .
________ _

Badhaus zur goldenen Kette
,

Langgasse 51 .

Bäder ä 50 Pf .
Im Abonnement billiger . 12391

UNZ

Kämme in jeder Gröhe , für deren Haltbarkeit garantirt
wird , empfiehlt billigst 13683

H . Becker ,
HT « irchgaffe 24 .

Frankfurter Rolllsden - undWeOlilecli- Fabnlc
Tillmanns & Co. . « . m . b . n •> bei Frankfurt a . M .
Stall Iwell blech u . Holz - Holl lüden in jeder Grösse
und Construction in anerkannt solidester und durchaus sach¬

gemässer Ausführung . Rollladen - Artikel jeglicher
Art . Rollladen - Reparaturen werden prompt und
billig übernommen . Wellbleche und W ' ellblech -
<» ebäude . Kisenconstructionen jeglicher Art u .
Grösse . Solide prompte Bedienung . F103

Vertreter : Wilh . Andree , Biebrich , Elisabethenstr . 25 .

Wegen Umbau eine Eichen - Speisezimmer - Einrichtung
sehr preiswerth zu verkaufen Roonstraße 6 , P . 12898

Utujllhrs - üartea
Neuheiten 1898 !

große reichhaltige Auswahl , von den einfachsten bis zu
den feinsten ,

humoristische Karten ,

auch pikant , Anfertigung von Neuiahrs -Kartrn mit
Namens - Aufdruck empfiehlt 16509

j Papeterie P . Hahn9
ttirchgaffe 51 , nächst der Marktstraße .
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tülle , 10708y Lpartüllen hübsches Geschenk für jede Hausfrau .
14385

nicht mehr einbrenncn . Stück 50 Pf . , versilbert 1 Mk . Ein Kästchen mit

Conrad Krell
Tanmtsstratze 13 ,

45 . Jahrgang . Ro . 601 .Seite 1 « . SS . Dezember 18S7 . Wiesbadener Tagblatt ( Morgen - Ausgabe ) . Verlag : « anggaffe 27 .

Dienstboten - Abonnement
des Paulhionstiftes .

Das DienstboLeu - Bbonnemeut beträgt 6 Mk .
für einen DicustbLten im Jahre .

Bei denjenigen Herrschaften , welche im vorigen Jahre
abounirt waren , wird der Abouuemcntsbetrag für das
kommende Jahr vom 15 . Dezember ab durch einen
Bolen abgeholt werden und erhalten dieselben dann eine
neue Karte ansgehändigt , falls nicht vorher Abmeldung
erfolgt ; solche Herrschaften , welche neu eintreten , wollen
eine Karte , die zugleich die Bedinguugeu enthält , auf
dem Bürcau des Stiftes oder im Laden des Fraucu - VcrcinS ,
Neugasse 9 , abholcn und ausgcfüllt uns zusenden . Die

Aushändigung der quittirten Karte erfolgt daun durch den
Boten gegen Zahlung des Jahresbetrages .__________

F307

Spar - Verein
„

Eintracht “

.

Am 2 . Wcihuachts - Feiertag , von Nachmittags
4 Uhr ab :

Weihnachts - Feier mit Tanz
im Coole „ Znm Deutschen Hof " , Goldgaffe 2a , wozu wir
unsere Mitglieder , Freunde uud Gönner einlodeu .

Der Vorstand .
NB . Eintritt für Nichtmitglieder Herren 50 Pf . , eine Dome

frei , jede weitere Dame 20 Pf « Mitgliedskarten sind vorziizeige » .

MFOWAAAAAAAMAMEZ

Karl Fischbach
,Äk

e
•

tz Schirm - Fabrik
, Langgasse 8

,

M empfiehlt seine grosse Auswahl , nur eigenes Fabrikat

Q Anfertigung iiadi Bestellung . 1591ä

Reparaturen und Ueberziehen schnell und billig «

Qualitäten . 15704

Deutsches und italienisches Fabrikat

Bruno Hoffrichter , Hutmacher ,
4 . IPaulbrunnenstrasse 4l .

gEg
** Eigene Werkstätte im Hause .

Grosses Mützen - n . Scliirmlager .

CD

35 /
CD

empfehle ich mein grosses Lager in * * Sft

Filz - und Seidenhüten &
von den billigsten bis zu den hochfeinsten CD

Sonntag , 2 . Januar 1898 ,

Abends präcis 8 Uhr ,

im Saale des Turnerheims , Hcllmundstr . 25 :

ConceH
( Christbaumverloosung — Ball )

unter gütiger Mitwirkung
von Frau Minna Bertina ( Declamation ) , des

Goncertsängers Herrn Otto Süsse ( Bariton )
und des Herrn Adolph Ackermann ( Violine ) .

Wir beehren uns , zu dieser Veranstaltung
unsere verehrlichcn Ehren - und inactiven

Mitglieder , sowie Besitzer von Gastkarten

ergebenst einzuladcn . F322

Der Vorstand .

Wiesbadener Militär - Verein .

Januar 1898 ,
Uhr anfangend , findet im

Saale des Kathol . Vcrcius -

hanscs , Dotzheimerstraße , unsere

MchnW - Mr ,

bestehend in Vokal - und Jnftrnmcntal - Concert ,
Ver lvosung und Ball , statt , wozu mir unsere ver -

ehrlichen Herren Ehren - und activen Mitglieder nebst

Angehörigen , sowie Freunde des Vereins höflichst einladen .
Der Eintrittspreis für Nichtmitglieder beträgt 1 Mk . ,

für Mitglieder , welche ein Geschenk zur Verloosung zeichnen ,
ist der Eintritt frei , im anderen Falle hat das Mitglied
50 Pf . an der Kasse zu entrichten ; eine Dame frei , jede

folgende zahlt 50 Pf . Die Geschenke müssen bis zum
30 . Dezember er . an unseren Kassirer , Herrn Kaufmann

Lang , Schulgasse 9 , eingcreicht werden . Zu der Ver¬

anstaltung sind Vereinsabzcichen anzulegen . F377

_____________________
Der Vorstand .

itw - tawm Hifc
Unsere Weihnachtsfeier , bestehend in Coucert , Theater -

auffü '.irnna , Christbaum - Verloosuug uud Ball , findet Sonntag ,
Sen 9 . Zannar 1898 , Slbcnds 8 Uhr , in der Turnhalle ,
Hellmnndstraße 25 , statt . Wir laden hierzu unsere werthen Mit¬
glieder , Freunde uud Gönner des BereinS höflichst ein , mit dem
Bemerken , daß der Eintritt frei ist . F 348

____________ Der Vorstand .

Wiesbadener Eis - Club .

Sportplatz am oberen Ende des

Wolkenbruchweges ( Platterstr . ) .

Sonntag ' , 36 . llezcmber , Ifc' aelun . 3 — 41 l ' lirs

Militär - - Concert .

Eintrittspreis 50 Pf .

Drucksachen aller Art

liefert schnell und billig 0635

Edel ’ sche Btichdruckerei , Schützenhofstr . 3 .

Helenenstr . 8 . Gustav Bickel .

< sowie pr . Anthracit - Würfel für
Amerikaner u . Daucrbraud -Oefen cuwsichlt billigst

ZAHN. PASTA!

r___ik. u wwiiiii~~—iiiiiunrrnv̂ fjhhut dTTT""*"«1 >

Die
,

die dieFlaschen

ie müssen sich

F168Illustiirte Preisliste gratis und discret .
Stets scharf ! Kronentritt unmöglich ! W . Miiliier , Leipzig 41 .

Bchutz -

Uarke .

Badhaus zur Krone
,

13703

Ohne

von lir . telf Stareke in Melle i . Mann , kennen ,
werden keine andere kaufen . Die einzige Wichse , welche ,
ohne Schwefelsäure hergee teilt , am schnellsten
den höchsten Glanz , giebt , auf dem Schuhwerk
nicht blind wird , wie andere Wichse , und das Leder

wirklich conservirt
— UeberaU zu haben . —

Man achte auf die Schutzmarke „Rad “.

< wiastav ErkeB , Seifen - Fabilk ,

Lauggasse 43 , nahe der Wcbergasse .
"
Mz

__ Telephon 514, ______________________

JLauggasse 36 .

Bäder ä 50 Pf .

vor einer übermäßigen Dergröstcruug Ihrer Familie
schützen . TieS sind Sie fidi selbst , Ihrer Fran und
Ihren Kindern schuldig . liefen Sic unbedingt die
äußerst lehrreiche Schrift von a > r . iianm . Preis
nur 30 Pf . ( sonst 2 Mk .) . Porto 20 Pf . ( Brief¬
marken ) . ( Maga 3435 ) F121

_____________ M . Osrliniann . Magdeburg .

Kernseifen ,
chemisch rein — vollkommen trocken , größte Woschkraft — sparsamster
Verbrauch . 16213

Gerresheimer Glashüttenwerke vorm . Ferd . Heye :

L . Rettenmayer .
Telephon No . 12.

Bureau ; Rheinstrasse 2X. Flaschenlager : Mainzer Strasse 60 a u. b .

( xiimmi - Artikel .

Pariser Steilheiten für Herren und Hainen .

Anzürrdeholz .
Trockenes Kiefern - Slnzündeholz , fein gesp ., per Ctr . 1 .90 Mk .,

etwas gröber gespalten , 1 .60 Mk ., liefert frei ins Hans die Kohlcn -

handlnng Fritz Walter , tzirschgraben 18a , Ecke Römerberg .

Frauenschntz ,

kein Gummi , überall eingeführt , absolut sicher , ärztlich empfohlen ,
Dutzend 2 .50 Mk . frei und discret gegen Nachn oder Briesm . Faul
Biihme . Berlin v . 1Ehorinerstr . 20 . ( E . B . 1608 ) F24

Ans jeden Leuchter
steckt man Heussfs Tpartülle , um das Papienimwickeln zu beseitigen und

selbst das kleinste Lichtende ganz ariszubreunen . Das Licht wird eilt «

gedreht ! Patzt für jeden Leuchter und jede Lichtstärke . Leuchter an

Pianinos , Kronleuchter , kurz alle Leuchter werden sehr geschont , weil sie

Pflege die Zähne !
Ein angenehmer Mund erhält erst durch

gesunde , meiste , reinliche Zähne volle
Schönheit , Frische u . Anziehungskraft und
hat sich die nun seit 34 Jahren eingefiihrt «
unübertroffene H . Wunderlich "«
lKönigl . Hoflieferant ) Mahnpast »

Vorzüge der

säurefreien Diamant - Grafit - Wichse
Soecialität : Braune Rheinweinflaschcn , Grüne
- ■ ■-  ....... - Moselweinflaschen , stahlblaue Mosel -

Weinflaschen (originalfaibig )

empfiehlt in jedem Quantum prompt durch eigene Geschirre frei
in ’s Haus geliefert

2 ilfllifrfl Hiermit verschwinden sofort durch Zahnkitt
t !. Keri » . Musehe . angübg . 16381

Drog . W . <> rne ii - , Wcderg . 37 , Drog . Moebus , Taunusstr . 25 .
■ llU ........ !■ . . . ■ ■—

Das einzig Praktlssis fir glätte Falirbalim !
Vorsicht ! üm vor werthlosen Nach -

Ja ahir .ungen zu schützen , versehen wir jetzt
M jeden einzelnen unserer H - Stollen mit
pa nebenstehender Schutzmarke . Man achte
■yfj hierauf beim Einkaufl
I Preislisten u .Zcugnissegratis u .franco ,

\ LiCOialnardt & Oo .
(

'
Berlin N .W . , Schiffbauerdamm 3.

( Odontiuc ) , vrcmiivt 1882,1890
u . 1898 , am meisten Eingang verschafft

da sie die Zähne glänzend Weitz macht , jeden üblen Athem und .
Tnbackgcruch entfernt , sowie auch den Mund angenehm erfrischt , tu
Glasdoien a 50 Pf ., ovale 60 Pf . bei 13604

Ävotheker A . B3erli «»tr . Drogerie , (Str . Bnrallrastc 12 .

Locken , eins Zierde
ieder Dame , erhält man in kurzer Zeit ohne
Brennen , mit dem Locken erzeuget von Harm.
Mi;$che , Magdeburg . Macht ebenso hüngci 'dns
Kinderhaar schnell lockig und wellig . Fl . GOPfß . 14603

Willy Graefe ,
"
Webergasso 37 . O . Siebert , Markt .

Drog . WoebHs , Taunusstrasse 25 . I Schilt ! , Langgasse .

Frauenschntz ,

al « absolut sicher bekannt , was zahlreiche Anerkennungsschreiben be¬
stätigen . 9iui zu beziehen von der Erfinderin Frau Hein ,
Berlin , Zimmerstraße 9 , früher Oberhebamme an der König !.
Univerfitäts - Frauen - Klinik . Belehrende Abhandlung ( für die
Frauenwelt unentbehrlich ) versende verschloffen gegen 50 Ps .
Briefm ._______________________________________ ( F . L . 1100/8 ) F118

Zierholz u , Korkstopfen cmpf . H . Gerritzen , Sedanpl . 4 . 12435
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WALHALLA - THEATER
WIESBADEN .

Am I . u . 2 . Weihnachtsfeiertag
(Stiiiiiabend , den 25 . , und Sonntag , den 26 . d . M .)

je 2 grosse Vorstellungen.

Anfang der Nachmittags - Vorstellung
( halbe Preise ) um 4 I hr ,

der Abend - Vorstellung ( gewöhnliche I
Preise ) um 8 Uhr .

Montag , den 27 . d . kl . :

txrosse Vorstellung *
.

Anfang 8 Uhr .

Die Direetion .

Marcos Berle & Co
. ,

Wiesbaden .

In unserem Geschäftslokale

Wilhelmstraße 32
haben wir in unseren feuer - und diebessicheren
Dewölben eine Reihe von eisernen Schränken ausgestellt ,
Kelche eine große Zahl von unter '

eigenem Verschluß
Kes Miethers befindlichen

vcriuiethbarell Schrankfächern
verschiedener Größe enthalten und sich vorzugsweise zur
sichern Aufbewahrung aller Arten von Werthgegcn -

ständen eignen .

Als geschloßene Depots
werden versiegelte Packete , Caffette « , Kisten u . s . w .
nach vorheriger Verabredung zur Aufbewahrung angenommen .

Ferner übernehmen wir die

AufbewlihMS unWeriNllMg oon WtttWtitn
( offene Depots )

und besorgen alle in das

Bauksay
emfchlagcnde Geschäfte . 5433

Siimmtliche Coupons lösen wir
14 Tage vor Berfall ein .

Marens Berte <& Co .

10 ^ 000 HaiTdonii & iis

tnit meiner felbfictfunbenen , garantirt unzerbreL -
lichen Spirat -Ciavialur -Frderung habe ich bereits
seit kurzer Zeit verkauft . Nicht eine einzige Rekla¬
mation wegen Brechen oder Labmwerden meiner

neuen Tasteniederung ist hl dieser Zeit ein¬
gegangen . Diese Federung ist in verschledeuet«

Ländern
patentirt ,

in Deutschland unter D - - !>!. - C>. - W -
No . 471(2 geschützt.

Ich versende
für nur 5 Mark !

gegen Nachnahme , eil» besonder « § j>f -
rialitlit . eine rlcg »» tr Eoucrri ' Zug -
Aarmonika , mit einer hcrrlichen -u-chö-
rtgen Orgelmustk , Claviatnr mit Spiral -

Mi'. federung mid abnehmbarem Rückcmbcil ,
V!A , 10 Sofien , 4' i breite Stimmen , 2 Bässe ,
fjf LRvgist 'er , brillante Niikelbeschläge,offene
. - 4 Nickel-Claviaiur mit ein em breitenNickel -

" stab umlegt , gutem , starkem Balg mit 2
Doppelbätgen , 2 Zuhälter , soriirte Balg -
falien mit Meiall -Elkenschoner , l5 cm
Höhe . Verpackung uni Selbsterlernschule
umsonst . Diese » Instrument mit har¬

monischem Glockenspiel nur 30 Pfg . mehr . Nur zu beziehen
durch den Erfinder . . . y

Hrinr . Krrhr , Uruerrradr i . M .

Nachweislich ältester und größter tzarmoniliaversand in

Neuenrade .
8 -, 4 - , 6 -,hörige u . S -reihige « » neert -I « ftrumente ;n staunend

billigen Preisen , morüber Preisliste fU Dienste » . Ci
00

300
Damen - Jaquettes ,

neueste Sachen
,

darunter hochelegante Modelle , werden zu

8 - IO , 18 und 14 Mark abgegeben .

Der wirkliche Werth ist weit mehr ,

als das Doppelte . 16640

Louis Rosenthal
,

__________
47 . Kirchgasse 47 .

_________
Zwrithür . Linder - u . Weißzeug - , Südjeujajr . 19 Äi ! ., Bell mit

Rahmen u . Mair . , r . Plüschgarnitur , Kommoden . Waichs Nül >tisch ,
Stühle , Kleiderst . re . bitt , zü vcrk . Setausttaße 9 , 1 r . 16299

Restaurant Pfau
empfiehlt zu den Feiertagen vorzügliches

Bockbier
aus der Hof - Bierbrauerei Schöffer -

hof , Mainz . 16637

W . Winter .

Bierstadt .
Am zweiten Feiertage findet im Gasthaus zum Bären

Tanz - Musik
statt . Es ladet freundlichst ein

Willi . BSepp .

Petzbräu Quirnbach
Filiale Wiesbaden

Ta 11 ei asst rasse KK -

I liefert ihre vielfach prämiirten , ärzt -

| lieh empfohlenen 15920

| hellen öbii dunklen Exportbiere
in Fässern jeder Grösse , sowie in Flaschen .

roths

’

sche

mische :
—

x . ' /- Fl . p . «/ . Fl .

. Ananas - u . Rothwein -

S Ptmsch - Syrup Mk . 2 . 80 1 . 50

S Arak - u . Rum - Punsch -

Syrup „
2 . 40 1 . 30

Ä liefert als Speciulitiit in anerkannt vorzüg -

§ 1 liebster Qualität im Betail - Verkauf 15795

Ä

s

s

L

August Poths
,

Liquen rfabrik

( gegr . 1861 ) ,

Friedrichstrasse 35 .

Comptoir im Hofe .

Wurst und Schinken ! I
Die feinsten

Wurst - und Fleiscliwaaren
liefern unter Garantie und nehmen nicht
Gefallendes unweigerlich unter Nachnahme wieder
zurück .

Auswahl 1 : Auswahl 3 :
"
netto 9 Pfd .

ff . Cervelatwurst

„ Salamiwurst

„ Br . Mettwurst

„ Mortadellawui -st
Sani . Leber wurst

„ Zungen - Hoi hwurst

für Mark 11 . 50

netto 9 Pfd .
ff . Schinken wurst

„ Plockwurst
„ Delicatesswnrst
., Leberwnrst
, , Rothwurst

„ Sülzwurst

in reizende Körbchen verpackt ! Porto u . Packung frei !

Ausserdem : Hochfeine Wcstniliselie Schinken .

» . m . b . H

Jede Wurst und jeder Schinken ist mit
unserer Schutzmarke versehen . F68

Diverse seine Sorten Rrvscl zu vcrk . Mriwlsstr . 5 / 12992

Bünde i . VZestf .
----- Abtheilung : Postversandt . = =

Danborner ,
garantirt rein gebräunter Kornbramilwein , per Literflasche 1 Mk .
ohne Glas , enlpfiehlt 15756

Willi . Wolf «,
Weiuyandlung und Liqucur - ffabrik ,

' LV . Karlstratzc 40 .

Hcnjoljrs- imh tottiafioiistotii
,

nur diesjährige Neuheiten , sowie die « euesten Witzkartea
empfiehlt billigst

Otto Unkelbach ,

_________________________ Schwalbacherstratze 71 .

H . Schütz , Uhrmacher u . Goldarbeiter ,
Gr . Burgftratze 10 , 1 St . , Ecke Herrnmühlgafie .

Gläser von 30 Pr . an , Zeiger von 20 Pf . an , Schlüssel
von 10 Pf . an . Broche - Raveln von 15 Pf . an . 14850

ngchener
einfach lverden Sie sagen , wenn Sie liiitzl . Be¬
lehrung über neuest . ärzti . Franenschutz , H . H . - P . ,
lesen , x Bd . gratis , als Brief gegen 20 Pf .
Lehrreiches Buch hierüber Mk . 1 .50 . F123

R . Osehmann , Konstanz , M . 16 .

Kohlen .

Gewäsch . Fett - Nl . tzkohle » , Korn I . II . in . f . DfcuuHerdbranv ,
, , Halbsett - Rustkohte » , fast garnicht rußend n . backend ,

für Taloufeucrung , Wurmbach '
sche und

Fült - Regulir - Seseu ,
, , Sluthrarit - Würsel für Arnerik . u . andere Dauer »

brand - Oefcn ,
, , melirte Kohle » , gesiebte Stückkohlen , NutzgrleS

( 20 Cur . 14 Mk .) . Bralttlkohlen - Brikets ,
Patent - Coks für Centracheizungen

empfiehlt fuhren - u . waggonweise in vorzüglichster Qualität
zu den billigsten Preiset » 14086

Willi . Tlwisen ,
Kohleuhaudlnttg ,

Lttiseustraße 3 « , Gr ? e der Kirchgasse .

Kohlscheider
ANthraeit - Wm ' felkohlsn

in Körnung t», 20 40 mm , und e , 12 20 « »•«« groß , für
amerikanische « . andere -Dauerbrandöfen . Für klein »
ehlrndrische Lesen empfiehlt es sich 111 s* tu C <•, bezw »
s/4 I » u . 7 « c zn nehmen , um ein besseres Nachrutsche »
im ChliuScr z » bewirken ..

Ferner halbfette Wiirfelkohlen b , 20 , 40 mm ,

fast nicht backend u . nicht rußend , für Salonfencrnnge « ,
Irische , Meidinger - Wurnlbachsche und andere Füllöfeu ,
empfehle in anerkannt vorzüglichen und von keine «
anderen eingeführtcn Marken übertroffenen Onalitäte «
zu billigst gcstcirtcri Preisen . 16469

Wilh . Linnenkohl , Kohlenhandlung ,
Ellettbogengasse 17 und Adelheidstratze 2 » .

Telephonrnf No . 527 .

X Kohlen . X
Zur Deckung des Herbst - und Winterbedarfs in

Brennmaterialien empfehle meine anerkannt

vorzüglichen

Kohlen
,

Coaks
,

Brikets
,

Holz etc .

bei billigster Preisnotirnng .

Bei Abnahme von ganzen Waggons , worin sich

mehrere Familien theilen können , bedeutende Preis¬

ermässigung .

Ausführliche Preislisten werden jeder¬
zeit gerne verabfolgt . 11641

Clo &ath
,

Kohlen - , Coaks - und Brennholz - Handlung ,

Telephon 489 . Morit zstrasse 23 .
_________ __

X % Patent - KX

/ \ Heiz - Uoks / \
für Central - Heizungen , ferner Nutzkohlengries ,
billigster Herd - nnd Ofenbrand , von vorzügl . OualitR

empfiehlt 14877

Wllh . Linnenkohl ,
Kohlenhandlnng ,

Ellenbogengasie 17 und Slbelbaidstratze 2 -»»
Telephonrnf No . 827 .

Kohlen .

Beste stückreiche Ofcnkohlcn Mk . 18 . 50

„ gewaschene Nußkohle » , 1 . u . II . , „ 34 . —

per 1000 Klgr . franco Haus Wiesbaden über die Stadt¬

waage gegen Baarzahlung .

Bestellungen und Zahlungen nimmt jyerr W . Bickel ,

Langgaffe 30 , entgegen . 11697

Biebrich , 20 . November 1897 .

______________
Jos . Clouth .

Anründc - und Brennholz .

Kiefern -Rbfallholz per fftr . Mk . 1 .25 , fein gespaltenes Kief .-

Slnzündeholz pr . Str . Mk . 2 .50 , Bnch .- ii . Kief .- Brcnnscheithol »
( verschied . Schnittlängen ) im einzelnen Ctr ., sowie in groß . Parthien ,
sowie s . » nN >»k!»»»' sche ^ cncrnnzündcr empfiehlt . 1138a

Ferner empfehle trock . Kief .- Bündelholz ( Schwartschnitte ) ,
zn Auzündcholz leicht nachzuspalteu , zu dem außerordentl . billigen
Preise von Mk . 1 .50 per Ctr . Alles frei ins Hans geliefert .

Willi . Idimienkohl ,

Ellenbogeugaffe 17 u . Adelhaidstraße 3 a .

'
« ieseru - Anz .- tzolz p . S . 50 Pf . L . Debus , Roonstt . 8 . 153S1



ark .e
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ainpe zu brennen
'

45 . Jüyvgang . sro . « W »

Bahnhof - Hotel
Rheinstrasse 23 .Rheinstrasse 23 , 5

und Ludwig Hartmann ,

ganz ergebenst einladen .
F 202

NB . Besondere Einladungen zu dieser Feier ergehen nicht .

in

herzlichsten Dank ausspricht

Anerkannt bestes u . sicherstes Petroleum
erothalEisbahn

Glücks - Nüsse
,

Figaren
Allen gütigen Gebern sagt den besten Dank F 307

Die Oberin .

16046
16633

Kaifflöl - FAMieMw :des Israelitischen Unterftütznngs - VereinS .

a . M

16638rcingehaltcne Weine .

W . Winter .

Eisbahn Beausite
16644

Sbä Mkfür Kinder .
warme Speisen zu jeder Tageszeit . -» -

Der Oberbürgermeister .
In Vertr . : Körner .

Von Frau Ferdinand JB . Beide die Summe von

Fünfhundert Mark und von Herrn Rentner Jakob Beide
d e Summe von Dreihundert Mark empfangen zu haben ,

steigern lassen .
Wiesbaden , den 21 . Dezember 1897 .

Polnischer Karpfen .
Casseler Rippenspeer .

Gefüllter Puter , Compot .
Ochsenschwanz - Ragout .

Der Verein feiert am Sonntag , den 20 . Dezember
( 2 . WcihnachtStag ) , sein

bescheinigt mit verbindlichstem Danke

Der Vorstand

F336

Der Vorstand .

F 295

Der Vorstand .

Am zweiten Weihnachtsfeiertag , Nachmittags
von 6 Uhr ab , siudct auf der SÄicßhalle bei Herrn
Scebold unsere diesjährige

Pöckel - Zunge , Brechspargel .
Kalbsroulade .

Gänsebraten mit Compot .
Rehkeule mit Rahmsauce . .

Bekannte bürgerliche SMselvirthschast
von Philipp Bäolb befindet sich Kieme L -chwalbacherstratze 9 ,
Ecke Mauritiurstraße , gegenüber Mauritiusplatz , und empfiehlt
vorzügliches billiges Mittagessen und BbtNdtssttt , Kaffee und

1 . 4xa
No . 4194 des Lagerb . 12 a 78,50 qm Acker „ Vor

dem Haingrabeu
" 8r Gew . ztv . Christian Birk und

Miteigcnihümer beiderseits ,
1 . 3xa b a

1 . Feiertag .

Mocturtle - Suppe .
Schinken in Burgunder mit

Erbsen und Spargel .
Gefüllter Puter , Compot .

Diplomaten - Creme .

Abonnement " ( Haupt - ) Karten .

Beikarten zu denselben . . . .

Bahngeld für Erwachsene . . .

Weihnachts - Fest
mit Batt und Verwesung

der Männer - Turnhalle (Platierslrabe ) .
Beginn Abends 8 Uhr .

Ball -Leitung : Herr Tanzlehrer Julius Bier .

Entree 1 Mk .

Mitglieder , Freunde und Gönner des Vereins ladet freund¬
lichst ein

Nachmittags 4 lilir nad Abends 8 Clin F62

Schönes Weihnachtsgeschenk ! Habe noch 2 Nahmaidfineu
auf Lager , welche ich wegen Aufgabe des Artikels zum Selbst --
kostenpreise verkaufe ; 1 Ringschiffiuaschine mit Fuhbetrieb , 1 Saug «
schiffmaschiue mit Handbetrieb ( Fabr . : Seidel & Naumann ) . 15881

Carl ßriin , Friedrichstraße 44 .

Reichhaltige Abendkarte ,
unter Anderem :

3 . No . 4196 2C. des Lagerb . 4 a 45,25 qm Acker an

der Lessiugstraße zw . Karl Otto und Christian
Virk Witlwe .

1 . 7 . a
4 . No . 4190 re . des Lagerb . 17 a 88,50 qm Acker an

der Victoriastraße zw . Adolf Köhler und Karl

Christian Schäfer .
1 . 7 . a

5 . No . 4193 des Lagerb . 11 a 46 qm Acker „ Norm

Haingrabeu
" 8r Gcw . zw . Christian Birk und Mil -

rigenthümer beiderseits und
1 . 5xa

6 . No . 4195 2C. des Lagerb . 15 a 66 qm Acker „ Bonn

Haingrabeu
" 8r Gew . zw . der Stadtgemeinde Wies¬

baden und Christian Birk und Miteigenlhümer ,
in bem Nathhaus hier , Zimmer 55 , Abteilung halber ver -

n » n 3 . 20

a Mk . 4 . — .

ä Mk . Ä 30

ä Mk . - . 30 .

Seite 12 . 25 . Dczeutber 4807 . Wiesbadener Tagblatt ( Morgen - Ausgabe - . Verlag : rkanggaffe 27 .

Für Weihnachten gingen noch folgende Gaben bei uns
ein : Auf dem Bnrean von PH . Nt . 5 Mk ., von Herrn
Rentner O . F . 10 Mk ., von V . L . 3 Mk . ; durch den

Tagblatt - Verlag von Dr . A . M . 5 Mk ., von Frau
H . B . 4 Mk . , Y . 3 Mk . , von S . M . 3 Mk ., von I . K .
0 .50 Mk . ; durch Frl . von Köder von Herrn
S . Vlnmcuthal & Co . diverse Wollsachen ; durch Herrn
G . II . ILiigenbüIil von Frau Louise Engel , Wwc .,
8 Mir . Hemdenstoff , wofür den gütigen Gebern den

„ Haiseröl “ wird von den Verkaufsstellen zu dem

Fabrikpreise und zwar nur in Kannen mit L irina , sowie mit
Plomben und Schutzmarke versehen 12617

mit 5 Liter Inhalt zn Mk . 1 . 60 ,

Bekanntmachung .

Mittwoch , den 20 . d . M . , Vormittags
11 Uhr , wollen Frau Christian Birk , Wittwe ,
und Miteigenthnnrcr die uachbcschriebcucn Immo¬
bilien , als :

l .JRo . 6772 re . des Lagerb . ein zweistöckiges Wohnhaus"
mit 36 a 38,75 qm Hofraum n . Gcbäudcfläche ,

belegen an der Walkmühlstraße zivischen Anton Müller

des Männer - u . Jüugliugsvereius . Chorgesänge , Vortrage , Aefi -

geiprach . 'Ansprache des Herr « Pfarrer « rein . Gaste
willkommen . Eintrittskarten nebst Programm für 20 Pf . tm
Vereinsba usccrbälilich . 165 ( '5

Au weiteren freundlichen Gaben für das Diakonissen -

Mntterhans Panlinenftift sind noch eingegangcu : Von Hrn .
Bäcker Meyer 42 Lebkuchen , Coufect , S . B . 5 Mk ., Hrn .
Handschuhmacher Sinz 10 Herren - Cravatten , 12 P . Hand¬
schuhe , Hrn . Schuhmacher Rumpf 2 P . Pantoffel , 1 P .
Kinder - Stiefel , Hrn . Hutmacher Fraund 4 Knabeu - Mützcn ,
Hrn . Bäcker Junior 24 Lebkuchen , 2 Düten Coufect , Fr .
Dr . Fuchs Coufect , Fr . Wwe . Schulz 2 Kleidchen , 1 Plüsch -

kragcn , 1 Schürze , 2 P . Handschuhe , 2 Halsiücher . Hrn .
Mondors u . Lemp 6 Fl . Wein , Frl . Hauth 6 geh . Röckchen ,
5 P . Strümpfe , 24 Kinder - Schürzen , Bilderbücher , Frau
Urbas 50 Lebkuchen , Hrn . Justizrath Herz 3 Mk . , Wwe .
Ernst 30 Mir . Kleiderstoff , L . M . W . 10 Mk ., R . I .
Hanau 20 Mk . , Hrn . Korlheuer 20 Mk ., Fr . Thilmann
6 Mk . , Hrn . Bäcker Minor 2 gr . Düten Confcct , Hrn . I .
Müller 10 Knabcn - Mützcn , Hrn . M . Stoß 2 P . Gummi¬

schuhe , 4 Gummiballen , Fr . Seipp 1 Körbchen Acpfcl und
2 Mk ., Hrn . Bäcker Scheffel 10 Lebkuchen , Hrn . Frick 1 P .
Hosen , 2 P . Strümpfe , Hrn . I . Geißel 5 Fl . Rothwein ;
durch den Tagbl . -Verlag : Hrn . Rudlof 3 Mk . , Fr .
Krafft 20 Mk . , Ungenannt 1 Mk ., Fr . H . V . 4 Mk ., S . 3 Mk .

Ecke der Faulbrnnnen - « nd Schwalbacherstratze ,

empfiehlt zu den Feiertagen

reichhaltige Frühstücks - u . Mtiidklirte ,

ff . Biere a . d . Hof - BierbranereiSchöfferhof , Mainz ,

Kulmbacher Pch - Vrän , Berliner Weißbier ,

Wein - Restaurant im 1. Stock ,

empfiehlt seine Lokalitäten für Gesellschaften und Hochzeiten .

Theodor Spehner .

Die Bahn hinter der Beausite kann vom 1 . Weihnaclds -

Fciertage ab befahren werden . F444
Eintrittsgeld für Kinder 10 Pf ., für Erwachsene 20 Pf .

, 1 . 80 .

» IO „
abgegeben .

(Gesangverein „
Nene Concordia

"

.

Unser Verein veranstaltet seine diesjährige Weihnachtsfeier
am Sonntag , den 26 . Dezember , Abends 7 Uhr , int Veieinr -
lokal ( Drei Könige , Marklstr . 26 ) und laden wir unicrc verehrten
Mitglieder , Freunde und Gönner hierzu ergebenst ein . F331

Der Vorstand .

Wiesbaden
, Kirchgasse U .

Teiephon - No . 140 .

Evangel . Vereinshaus
1 . Christtag , Abends 8 Uhrr

Glücks - Figuren ,

reizender Sylvester - Scherz

Nüsse Dutzend 51k . 1 . 20 .

Wein - Restaurant Braubach
,

43 . Taunusstrasse 43 .

Menu 1 . 20 Mark .

Scandinavischer

Circus Albert Schumann
,

I £ uiserst -i8asse .

Sonntag,
den 26 . Dezember 1897 :

Bekanntmachung .

Mittwoch , bett 20 . b . M . , Vorn, . 11 Uhr ,
wollen die Erben der Frau Conrad Birk , Wwe . , ihre

an der Mainzcrslraße 48 hier , zivischen Ludwig Kupfer u .

Gustav Stahl belcgene dreistöckige Villa mit 4 a 34 qm

Hofraum und Gcbäudcfläche , in dem Nathhaus hier ,

Zimmer No . 55 , Abthcilung halber versteigern lassen .

Wiesbaden , den 21 . Dezember 1897 . F202

Der Oberbürgermeister .
In Vcrtr . : Körner .

2 . Feiertag .

Consome mit Geflügelklösschen .
Lendenbraten , gamirt .

Junger Hahn , Salat .
"
Windbeutel mit Schlagsahne .

16647

Walther ’
® Hof

,
3 . Geisbergstrasse 3 .

Preis - Kegeln
( Loos - Nummer 3 Kugeln 30 Pf .)

vom 30 . Dezember ab auf eine goldene Bctnontoiralj »
mit Sprungdeckel , eine silberne Dtemontoiriilir mit

Sprungdecke ], sowie einen mit Schlagwerk versehenen

Bleguiator . — Sämmtlicho Uhren sind mit GaranticscheinOn
versehen . — Die Preise zur Ansicht im Lokale .

Hierzu ladet freundlichst ein

IMiiard Weil ,
Restaurateur .

KU . B> ie Balin . i « t neu Iiergericbtet .

Heute früh wird Röderallce 16 eine junge Kuh (per'*’ fl * ' ■ '" **x ------ ' ffy. Ijendlc »

Weihrlachts - Feier
statt , wozir wir die verehrt . Mitglieder nebst Angehörigen ,
sowie die zu den letzten Veranstaltungen geladenen Gäste

uncxplodirlmi *
«

Entflammungspunkt 50 - 52 ’ Abel = 175 ’

amerik . Test .

Entzündet sich selbst heim Umfallen der Lampe nicht

Name gesetzlich geschützt " WH

unter No . 10091 , Classe 20 b .

Echt zu beziehen durch

alle besseren Colonial » ensd Ilafcrialwaaren - ße .
schärte , in denen Plakate mit obiger Schutzmarko aushängen .

Vor Missbrauch des Namens „ Biaiseröl “ wird
unter Bezugnahme auf § 14 des Gesetzes zum Schutze der
Waarenbezeichnungcn vom 12 . Mai 1804 ( unlauterer Wett¬
bewerb ) dringend gewarnt .

Die liaisieröI - lCabrilr - Rrie der läge liefert das Gel
in zur direkten Füllung der Lampen eingerichteten Kannen ,
welche zum Selbstkostenpreis berechnet und wieder zurück¬

genommen worden .

Männer - GesangvereinFriede .

Am 2 . Weihnachts - Feiertag , Abends 7 Uhr :

Christbamnfcicr 11 . Tliiiz
int Saale bc3 Hotel Hahn , Spiegelgasse .

Unsere vcrchrlichcn Mitglieder nebst Familien und

Freunde laden wir hierzu ergebenst ein . F338

Der Vorstand .

( Engros Rabatt .)

Kaufhaus Caspar Führer ,

48 . Kirchgasse 48 .
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( Nachdruck vcrbotcu .)

Um die Erde .

Nciskbricfk von Paul Lindenberg ,

VII .
keylonS erster Eindruck . — Die Zauber -Insel , — Mo ist
» le Stadt Colombo ? — In : Oeiental - Hotct . — Die

AinriksharS . — Eine Fahrt durch Colombo . — Unter
» eti Eingeborene » . — Die Billen der Europäer . —

Herrliche Aussicht . — Die Tropennacht . — Deutsche
Gastfreundschaft .

Colombo , 24 . November .

Wie oft ist sie schon in glühenden Farben geschildert
worden , die schöne Ceylon - Insel , wie häufig wurde sie in

begeisterter Weise gepriesen als die glänzendste Perle der

die englischen Besitzungen versinnbildlichenden funkelnden

Krone , wie gericthcn selbst die ernstesten deutschen Gelehrten

in einen sonst nicht mit ihre in Profcssorcnthmn verbundenen

stammenden Euthnsiasmns , wenn sie von Ceylon sprachen

und berichteten, -- und doch , wie weit noch stehe » alle

Schilderungen hinter der holden Wirklichkeit zurück ! Als

uns ein flinkes Ruderboot vou der „ Bremen "
her , die , noch

ehe sie Anker geworfen , von einer Anzahl von Booten mit

langen , seltsamen Auslegern umschwärmt wurde , an das

Land gebracht , als wir nun die ersten paar hundert Schritte

auf der Hauptstraße , der Jork - Street , gemacht , als unsere

Augen , die , von Aden ab , fünf Tage hindurch nur das

weite blaue Meer erblickt , ganz unvermittelt auf prangendes
frisches Grün von Bäumen und Sträuchern , auf herrliche ,

hochragende Palmen und süßduftende große roihe und weiße

Bluinen trafen , als die schlanken , dunkelbraunen Singhalesen
uus mit freundlicher Bereitwilligkeit ihre Dienste anboten ,
da hatte auch uus diese Zauber - Insel schon in ihren Bann

genommen und hat uns in den bisherigen Tagen unseres

Hierseins immer stärker darin verstrickt .

Alles , Alles trifft hier zusammen , nm einem dieses

Stückchen Erde in dem denkbar ansprechendsten und rosigsten

Licht erscheinen zu lassen : die wunderbare Vegetation , von

so erstaunlicher Ucppigkcit und Mannigfaltigkeit , wie man

sie tvohl schwerlich zum zweiten Male findet , ein Himmel

mit den köstlichsten Farbenspielen während der einzelnen

Tagesstunden , das brandende Meer mit seinem Wogcngischt

au den Küstenstreifen , die verschiedcnarlig zusammengewürfelte
fremdartige Bevölkerung , die , nach äußeren Eindrücken zu

schließen , Gott sei Dank herzlich wenig bisher von den

„ Segnungen der Kultur " in sich ausgenommen zu haben

scheint und mit naiver Freudigkeit und Selbstgenügsamkeit
ihr nach europäischen Begriffen so ärmliches Dasein verlebt ,
und nicht zuletzt , das ; man hier in Colombo gewissermaßen

auf dem Lande weilt , in einer llugebundenhcit und Zwang¬

losigkeit , wie sie so häufig jedes Kulturmenschen größte

Sehnsucht bildet .

„ In Colombo auf dem Lande ? "
höre ich erstaunt fragen ,

„ aber C . lontbo ist doch eine Stadt , eine ganz beträcht¬

liche sogar , mit weit über hunderttausend Einwohnern ,

gewiß auch mit Palästen und sonstigen stattlichen Häusern ,
mit Regicrnngsgebäudcn und Schulen , mit Kirchen und

militärischen Bauten ( welch letzteres Beides ja in den eng¬

lischen Besitzungen — und nur in den englischen ? — Hand

in H ^ d geht ) , und mit allein Sonstigen , was eben zu einer

großen Stadt gehört ! " Ja , ja , ganz gut , gewiß steht

Colombo in allen Geographicbüchcrn als Stadt verzeichnet ,

ich habe bloß von der letzteren noch nichts entdecken können ,
und wenn je , so darf man auf die obige Frage hier ant¬

worten : „ Grau , lieber Freund , ist alle Theorie ! " In der

Theorie mag Colombo eine Stadt fein , in der Praxis nicht ,
oor Allem nicht nach unseren Begriffen — wollen wir uns

davon durch einen kleinen Spaziergang oder besser eine

Spazierfahrt überzeugen ?

Bereits vom Meer ans , wenn wir noch auf dem Schiffe

weilen , ist von der Stadt Colombo weiter nichts zu erblicke »

als einige wenige , auf einem Punkt nahe der Landungsstelle

vereinte Häuser , sonst nur zu beiden Seiten weit hin grüne

Waldungen , aus denen einzelne besonders hohe Palmen keck

ihre Häupter erheben . Ein mit sechs Ruderern bemanntes

Boot bringt uns schnell zu dem Lande hinüber , zunächst zur

Zollstellc , welche unser Gepäck , ohne daß wir einen Schlüffe !

zu rühren brauchen , passirt , nachdem wir dem singhalesischen

wohlbeleibten Zollwächter die freilich nicht ganz richtige Ver¬

sicherung abgegeben , daß wir weder Waffen noch Cigarren

bei uns führen . Rechts ragt sogleich das stattliche dreistöckige

Hotel Oriental auf , dessen lange Valkonreihen nach der Straße

zu durch leichtgcflochteue Holzvorhänge verhängt sind , Fenster

gicbt cs kaum , wenigstens nicht an jener Straßenseite , nach

ivelchcr hin die Aichrzahl der Zimmer liegt , nur die Tag

und Nacht geöffneten großen Valkonthüren lassen Luft und

£ idjt in die hohen und breiten Zimmer , die selbstverständlich

weder Tapeten noch Bilderschmnck und auch keinerlei Teppicheauf -

weisen , um nicht allerhand Gewürm einen Unterschlupf zu bieten .

Schnell werden Kisten und Koffer ausgepackt , und nachdem

wir einem der zahllosen , auf den Fluren umherlungernden

„ Boys
"

, der leichlbckleideteu braunen Hoteldiener , de » Auf¬

trag erthcilt , die in der feuchten , heißen Luft schnell

schimmelnden Anzüge den Sonnenstrahlen auszusetzen , geht
' s

nach dem mächtigen , hochgewölbtcn Speisesaal hinunter , dem

nidjt nur durch die offenen Bogenhallen vom Meere her

stets frische Lust zugcführt wird , sondern der auch noch

während der Mahlzeiten seine Kühlung durch die von

„ Boys
" in stete , langsame Bewegung gesetzten Pnnkas er¬

hält , zweifach durch die ganze Länge des Rauines gespannte ,

an dünnen Holzleisten befestigte breite Leinwandstreifen , die

durch ihre Hin - und Herschwenkung für die unter ihnen

Sitzenden beit Dienst riesiger Fächer versehen . Abends , im

Schein zahlloser Gasflammen , macht dieser mächtige Raum

stets einen festlichen Eindruck ; mit duftenden frischen Blumen

uns unbekannter Art find die Tische besetzt, und Old¬

Englands Töchter und Söhne erscheinen zum Diner in feier - -

sicher Gewandung , die Damen in großer , oft juwelen -

geschmückter Toilette , die Herren im Frack oder im weißen

Smoking , dem bequemeren Frack - Jackett , und die lvciß -

gekleidetcu , bcturbantcn , dunkelfarbigen Diener , die flink

und geräuschlos servireu , erhöhe » noch die Eigenthümlichkeit
des Bildes .

Aber wir sind ja noch weit vom Abend entfernt , unser

Frühstück ist bald beendet , und hinaus geht
' s auf die schon

oben erwähnte Jork - Street , deren Anfang unser Hotel bildet .

Zum Gehen ist
' s trotz luftigster weißer Kleidung , trotz

Tropenhelm und Sonnenschirm zu warm , also fahren , aber

was nehmen wir , einen „ Pferdcwagen
" oder eine „ Mcnschen -

droschke
"

, ersteres ein mehreren Personen Platz bietendes

leichtes Gefährt mit Sonnendach , letztere ein einsitziger

schmaler , zweirädriger Karren mit einem sofort aufklappbaren

zierliche » Verdeck hinten und einer langen Gabel vorn ,

zwischen welcher ein dunkelbrauner , meist nur mit einem

Schurz und einem turbanartig um den Kopf geschlungenen

Tuch kostümirter Gesell , der au seinem rechten Handgelenk
eine Blechmarke mit der Nummer seines Karrens befestigt

hat , die „ bewegende Kraft
" vertritt ; Jinrikshar nennt sich

dieses merkwürdige Vehikel , das wohl von Japan her¬

vor etlichen Jahrzehnten eingeführt wurde und bereu

Zahl sich heute in Colombo auf mehrere Tausend beläuft .

Ileberall befinden sich Halteplätze dieser Yinrikshars ( in wört¬

licherer ttebersetznng : „ Mannkraftwagen
"

) , sechs , zehn , zwölf

stehen nebeneinander , und auf geraume Strecken verfolgen

die Ninrikshar - Männer , die stets Tamulen *) sind , den zu

Fuß gehenden Fremdling mit Anbietung ihrer Dienste , deren

wir uns bisher stets gern bedienten . Denn es fährt sich ,
wenn mau nicht gar zu bedeutende Entfernungen zu durch¬

messen hat , weit angenehmer in solchem Menschenkarrcn , als

in einem Pferdewagen ; der mäßige Trab des Jinrikshar -

Mannes , de » er bei den guten Wegen in und um Colombo

übrigens stundenlang aushält , ermöglicht eine aufmerksame

Umschau und bei interessanten Stellen , die unseren photo¬

graphische » Apparaten ein willkommenes Ziel bieten , ein

augenblickliches Verlassen des Karrens , dessen Benutzung

zudem eine sehr billige ist , die erste Stunde etwa fünfzig ,
die weitere nur je dreißig Pfennige . Aber wie jede Medaille ,

so hat auch diese ihre Kehrseite : die wenigsten der Ainrikshar -

Männer verstehen einige Brocken Englisch ; Ihr tretet ans die

Straße , sofort seid Ihr von einem halben Dutzend der Gesellen

umringt , lachend , schwatzend , rufend in unverständlicher Sprache

preist Jeder seinen Karren an , Ihr nennt Euer Ziel mit

der Frage , ob sie sich hinsindcu . Alle nicken , Alle bejahen , Ihr

steigt ein und erkundigt Euch nochmals , ob Euer Führer

auch weiß , wohin die Fahrt geht , aber eine Antwort gicbt ' s

nicht mehr , denn schon trabt Euer „ Brauner " los , und Ihr

müßt großes Glück haben , wenn er Euch richtig absetzt ,

meistentheils wird er nach einer Viertel - , nach einer halben

Stunde plötzlich stocken und irgend einen ihm Begegnenden ,
von dem er annimmt , daß er die hindvstanische und die

englische Sprache versteht , bitten , uns zu fragen , wohin wir

denn eigentlich wollte » , und in neun von zehn Fällen be¬

finden wir unS in der entgegengesetzte » Richtung des

gewünschten Endpunktes unserer Fahrt . Der , welcher

Colombo kennt , besteigt den Ainrikshar und leitet nun seinen

„ Braunen " mittels des Stockes und Schinnes ( wie man cs

auch bei den Kutschern in Bukarest macht ) : ein Schlag auf

den rechten Arm bedeutet nach rechts , einer auf den linken

nach links einbiegen , ein Schlag auf den Rücken Halt .

Aber nun endlich zu unserer ersten Rundfahrt ! Der

Hotelportier verständigt die Ainrikshars von unserem Wunsche ,
die Zeit wird angegeben , und los geht

' s die Jork - Street

hinauf . Das also ist die Hauptstraße , sehr breit angelegt

und zu beiden Seite » des von festgestampster rothcr Erde

gebildeten DammcS mit Akazie » bepflanzt , die voll prächtiger

rother Blüthen prangen . Unser Hotel bildet das hervor¬

ragendste Gebäude , dann schließen sich kleinere langgestreckte

Häuser an mit säuleugetragenen Arkaden , unter denen Händlcr

ihre Waaren ausgelegt haben , und nach rechts und links

zweigen sich drei parallel laufende gleiche , kurze Straßeu ab ,
in denen wir die bedeutendste » europäische » Handelssirme »

sinden , ferner die stattliche Hauptpost , der gegenüber nach

dem Meer zu der Gonvernenrpalast liegt , in dessen Nähe

wieder einige Kasernen , auch diese dem Klima entsprechend

nicht hoch und mit vielen gewölbten Gängen und Hallen er¬

baut , stehen . Kurz nach der letzten dieser drei Straßen hat

auch die Jork - Street ihr Ende erreicht und mit ihr der

eigentliche europäische ( sogenannte Fcstnngs - ) Theil ; von

rechts grüßt nochmals der Indische Ocean herüber , dann

biegen wir mehr » ach links , und ein weiter See lacht plötzlich

uns entgegen .

Welch ein berückendes Bild , so ganz unvermittelt uns

die liebliche » Schönheitc » der Insel vor Augen führend !

Herrliche Palmen recken hoch in die Lüfte ihre Häupter ,
Bananen breiten stolz ihre riesigen Blätter ans , wie un¬

geheure Bouquets erheben sich Bambilssträuchcr zwölf ,

fünfzehn Meter hoch aus dem Boden , in hellem , frischesten

* ) Die Hanptbevölkermig Ceylons und auch Colombos bilde »
die Singhalesen , die stch in Colombo meist dem Handels - und

Handwerkerstände widmen ; ihnen folgen der Zahl nach die in der

Hautfarbe dunkleren Tamulen , welche dereinst vom indischen Fest¬
lande her einbrangen nnb sich von Nord Ceylon aus über die ganze
Julei verbreiteten , sie widmen sich den dienenden Ständen nnb ver -

richte » auch die Felb - nnb Gartenbauarbeite » . Der Zahl » ach
kommen dann die Muhammedaner , ferner Mischlinge , adstammeud
vou den Portugieleu , welche die Insel 140 Jahre in Besitz hatten ,
nnb enblict ) bie WebdaS , die Ureinwohner , beten Zahl von Jahr

zu Jahr mehr znsammenschrnmpst nnb sich kaum noch über 2000 be¬
lacht . Die Singhalesen find überwiegend Buddhisten , die Tamulen
beten die Hindu - Götter an . Nach ben Portugiesen ( vou 1517 bis
1658 ) nahmen die Insel die Holländer in Besitz , die 1796 den

Engländern weiche » mutzte » . Von de » etwa 7000 Europäern der

Insel (gegenüber ca . 300,000 Eingeborenen ) leben 2000 in Colombo .

Grün stehen die Salatsträucher da , und mit Tausenden von

großen gelben und rothen Blumen sind die mächtigen
Malvenbäume besetzt , während dort jener gewaltige , als

heilig geltende indische Feigenbaum mit seinem seltsamen
Luftwurzel - Gerank einigen Hnndert Personen reichlichen

Schalten gewähren kann . Rahe dem Seeufer plätschern im

Wasser vergnügt braune Kinder umher , über den See

kommen Kähne , unter deren schützendem Geflecht ans Bast

Eingeboreite sitzen , und nun fahren wir auch bei

den Hütten der letzteren vorbei , aus Lehmwerk errichtet
und mit Ziegeln gedeckt , durch die großen Oeffnntlgen
— Fenster und Thüre » in unserem Sinne kennt man

nicht — den Blick in das ärmliche Innere ermöglichend ,
vor den Hütten Mämier und Frauen und Kinder stehend ,

hockend , liegend ; erstere beide von den Hüsten ab mit

bunten , rockähnlichen Gewänder » , letztere meist nur mit

einem Schurz , den bei den kleineren eine Glasperlenkette

ersetzt ( auch diese fehlt oft ) , bekleidet , viele uns freundlich

anlächelnd und zunickend , wie überhaupt der ganze Menschen¬

schlag ein liebenswürdiger und anmuthender ist . Hier und

da ein Kramladen mit allerhand ( vielfach aus Deutschland

stammendem ) Krimskrams , ein Obstverkauf mit an Schnüren
hängende » Bananenbündeln , mit Kokosnüssen , Ananas ,
Betel - Blättern ( znm Kauen ) , aus dem Dach dieser und jener

Hütte sich eine Palme cmporreckend mit reifenden und reifen

Früchten , und auch zwischen und hinter ben Hütten überall

Palmen , Palmen , Palmen !

Das ganze Leben der Eingeborenen spielt sich mit

größter Offenheit ab , die Bedeutung des Wortes „ Arbeit "

scheint de » Meisten recht fremd zu sein , die Männer

fanllcnzen vor den Hütten umher , die Franc » thun des¬

gleichen , den » die Bereitung des Reis - oder Fisch - Gerichts

nimmt nicht viel Zeit in Anspruch ; zuweilen hilft eine

Mutter ihrem Töchterchen bei der Toilette , indem sie ihm

die Haare auskämmt und allerhand verdächtiges Gewürm

daraus entfernt und sorgsam auf die Erde setzt , denn Buddha

verbietet ja die Tödtuug der lebende » Wese » ; eine audere

singhalesische Jungfrau hält große Wäsche , indem sie beide

Hände in einen Wafferkrug steckt und sich dann de » Ober¬

körper bespritzt , ihr Nachbar putzt sich sogar die Zähne , mit

Wasser und — dem Zeigefinger , wahrend sich ein Anderer

seinen Körper mit Kokosnußöl einreibt , bis er fast spiegelnd
glänzt .

Unter ben jungen Mädchen , bie mit bei » breizehnien und

vierzehnie » Jahre bereits heirathen , sinb einige recht hübsche

Erscheinungen , allerbings nicht so schön und der Zahl nach

viel seltener , wie man nach manchen enthnsiastischen Berichten

erwarten müßte ; von prächtigem Ebenmaß und schlankem

Glieberba » sind viele Jünglinge , würdig sieht mancher weiß¬

haarige und bärtige Siughalcse aus . Die Mehrzahl der er¬

wachsenen Singhalesen trägt auf dem Hinterkopfe nach Frauen -

art einen halb um den Kopf gehenden schmalen Schildpatt -

kamm , eine Sitte , deren Ursprung nicht bekannt ist , viele der

jüngeren Männer lassen bie Haare frei wachsen und weit über

den Rücke » herabhange » , sobaß sie mit ihren weichlichen

GesichtSznge » täuschend Frauen ähneln . Eine bestimmte

Sekte der Tamulen wieder läßt sich ba §
_ Haupt völlig kahl

schecre » , und viele von ihnen haben auf der Stirn weiße

Striche , ei » Zeichen , baß sie an diesem Tage schon den

Tempel besucht ; während dem Wesen der Singhalesen viel

Kindliches und Naives anhaftct , erscheinen die Muhammedaner

ernst und gemessen , einzelne Gruppen von ihnen trifft man

Morgens und Abcnds , wie sie in der Richtung » ach Mekka

hin auf dem Bode » knieen und ihn demüthig mit dem Haupte

berühren . --

Wohl eine Halde Stunde und länger führt unS unser

Jinrikshar - Ma » » durch diese Pcltah , bie „ schwarze Stadt "
,

bie Stabt ber Eingeborenen , bie aber nur ein großes , sich

» ach ben verschiedensten Richtungen hin erstreckendes Dorf

ist , stets von frenudlichem Grün » ntcrbrochen ; nnn aber

biegen wir heraus ans diesen Gassen und Gäßchen und

fahren durch eine parkähnliche Gegend , in welcher zerstreut

die Villen der voriichnien Europäer liegen . Welche Ver -

schweudungslanne hat hier bie gütige Mutter Natur

gehabt ! Wie kann bas Auge biefe Pracht fassen ! Die

Palmen , obwohl in einzelnen wundervolle » Exemplaren

vorha » de » , trete » mehr zurück gegen andere Bäume

und gegen blühendes Buschwerk ; weithin erstrecken sich

die blätterreiche » Aeste und Zweige des Brodbanmes , ans

dem dunklen Grün der Zimmetsträuchcr heben sich bie hell¬

lichten frischen Schößlinge hervor , des Crotons rothe Blätter

vermische » sich mit den üppigen blaue » Blumensträußen der

Liane » , dunkelrothe Blumen , ähnlich den Kamelien , leuchten

aus massigem Blättergewirr hervor , und süße » Duft hauchen
bie Tamarinden aus , deren unzählige Blüthen fremdartige

große Schmetterlinge umgauteln . Dort drüben erstrecken
sich zwischen Buschwerk weite Rasenflächen , sie gehören zum

Victoria - Park , und auf ihnen tummelt sich gegen Abend ,
wenn die Sonne ihre heißeste » Strahle » versandt hat , Eng¬

lands und auch Deutschlands Jugend im Tennis - , im Criquet - ,
im Golf - Spiel .

All dem Park entlang fahre » wir dem Wasser - Reservoir

zu , vorbei an einem Buddha - Kollege mit spitzer Pagode , in

welcher irgend ein Andenken an Buddha verborgen ist .

Wir klettern , indem wir gern unseren Jinrikshar - Mäniiern

die wohlverdielite Ruhe gönnen , zn Fuß die znm Reservoire

führenden Stufen hinauf , nun sind wir oben — ah , nur

ein leiser , ftaunenber , bewundernder Rus ! — Mei » Gott ,
wie schön , wie unsagbar herrlich ist das ! Meilenweit ,
viele , viele Meilen weit breiten sich Palmenwaldnngen aus ,
links am schäumenden Ocean sich entlang ziehend , rechts

sich in duftige Ferne verlierend und vor uns , ganz ,

ganz fern , begrenzt durch blaue Bergzüge und den aus

ihnen sich emporlösendeu Adamspick . Hub dieses unübersehbare
arütte Blättermeer von bewegungsloser , feierlicher Ruhe nm -
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ist es , dem wir bereits am Morgen unseren ersten Besuch

gemacht und von welchem wir , wie so viele Deutsche schon

vor uns , die denkbar freundlichste Aufnahme gefunden .

In würdigster Weise vertritt in Colombo und über¬

haupt auf ganz Ceylon Herr Freudenberg das Deutsch -

thum ; er gehört zu den allerangesehensten Handelsherren der

Insel und sein Wort und Rath sind in wichtigsten Dingen

ausschlaggebend ; mit seiner umfangreichen Thätigkeit , in

welcher er seit Kurzem von dem ältesten , blühenden Sohn «

unterstützt wird , geht eine ausgedehnte Gastfreundschaft Hand

in Hand , und gleich am ersten Abend unseres Hierseins

lernten wir sie ja in schönster Weise kennen . Bon innigem

Dank erfüllt , der sich in den nächsten Tagen nur stets noch

verstärkte , nahmen wir zu vorgerückter Stunde von unserem

liebenswürdigen Gastgeber Abschied — , wir hatten ja nuu

auch hier wieder ein Stück der geliebten Heimath gefunden ,

deren traulichen Zauber die wundersame Tropennacht , die

nns bei unserer Rückfahrt von Neuem aufnahm , nicht ganz

zu verdrängen vermochte , trotz all der beriickenden , neuen

Eindrücke !

Sonntag , den 26 . Dezember

Hühnersuppe .
Pastetchen ä la reine

mit Spargelgemüse
oder

Ochsenflciseh mit Beilage .
Roastbeef ä la anglaise .

Kartoffeln Dauphine .
Reis mit Früchten .

Sauce Himbeer .
Butter und Köse ,

---
O1tom .'. ne,KamcltasKcttsopha,Tt ?chrcS « t,Por1ieren ,

Sophakiffen , sowie ein vcrstellb . Krankctrseffcl sehr billig zu in .

es cor g Säiileslieia : ier , Topezirer , Oranicnitratze 15 . lollPd

- ■
U Samstag , den 25 . Dezember :

Krebssuppe .
Zander mit Sauce hollandaise ,

Kartoffeln , oder
Ochsenfloisch mit Beilage .

Filetbraten .
Blumenkohl , Sauce mousseliue .

Kartoffel - Croquettes .
Pouding Royale

oder
Butter und Käse .

M

Aechter

Sirocco

Rasch , zu rasch brach die Dämmerung herein , und als

wir unsere Iinrikshars wieder bestiegen , war die Nacht schon

gekommen , die geheimnißvolle Tropennacht ; die Crkaden

surrten so laut , als ob unzählige Vögel zwitscherten und

zirpte » , um uns her sprühte und glühte es von großen

Leuchtkäfern derart auf , als wenn die Sterne auf die Erde

gesunken , und sie standen doch da oben am schtvarzblauen

Himmel in ihrem blendenden Glanz ! Berauschend dufteten

die Blumen , und ein leichter Windhauch ließ die Palmen¬
blätter flüstern und raunen , wodurch der tiefe Frieden

ringsum noch mehr hervorgehoben wurde .

Lichter tauchen jetzt aber aus der Dunkelheit auf , und

unsere Wägelchen biegen in den Vorgarten einer weiß -

leuchtenden großen Villa mit vornehmer , säulengetragener
Veranda ein , schon tönt uns ein „ Herzlich Willkommen ! "

entgegen , und uns begrüßt mit festem Händedruck ein hoch -

gewachsener , älterer Herr , dessen weißgrauer Bart nicht zu

der Frische seiner Erscheinung und zu seiner ganzen

Beweglichkeit wie dem klaren , klug - gütigen Blick derbraunen

Augen paßt — unser deutscher Konsul Philipp Freudenberg

Eine korrekte , verlässige Gebrauchsanweisung

ist jeder Dose und jedem Probcpacket des bekannten

Marco Polo Thees aufgedruckt ; bei Thee ist

richtige , sorgfältige Zubereitung unbedingtes Er¬

forderniss . Boi unrichtiger oder nachlässiger Zu¬

bereitung worden selbst die feinsten Sorten nicht

befriedigen .
Man verlange ausdrücklich Marco Polo Thee in Dosen

oder Carton . - w

Niederlagen in Wiesbaden bei den Herren : A . “ lerling ,
Grosse Burgstrasso 12 , (Iiiiir <5 SäiiiiEU , Adolplistrasse 7 ,
F . A . ISieustbacIi , Rheinstrassc 87 , B> . Fueh » , Saalgasse ,

’

Ecke Webergasse , 3 . Minor , Schwalbachorstiasso , Ecke

Mauritiusstrassc , E . Hocbus , Taunusstrasse 25 , LoniS

Schild , Langgusse 3 . 14930

Hich = Eifert
Marktstrasse 19 a .

(das ist mit heisser Luft gerösteter Kaffee )
mit Original - Schutzmarke ,

welcher bereits von anderer Seite mit pomphafter
Reclame empfohlen wurde , ist :

„ » »

Walthers Hof ,

3 . Geisbergstrasse 3 .

n v »

n n » » »

von Seliner , Nienhaus etc . , als : Ananas - ,

Burgunder - , Rum - , Arrak - und llothweinpunsch
in feiner Qualität , sowie Rum per l/i FL

1 .50 , Arrak per
' /i Fl . 2 .50 , Cognac per

i/i Fl . 1 . 80 , dieselben Sorten auch in ' /s FL ;

ferner Berliner Getrcidekümmel , Ilamburger
Tropfen , Casseler Ingber , Boonecamp , Alt¬

vaters Kräutcrliqueur in ’/t ,
*/a u . */i Flaschen ,

Pfeffermünz , sowie verschied , andere Liqueure
'S empfiehlt 16651

5» 5*

Kin der - Bew ah raiistalt .

Zur Wcihnachtsbescheerung sind nns weiter gütigst zu -

gcgangcn : Durch Hrn . Verw .- Ger .- Dir . vo : i Bleich en au

von den Kindern des Hrn . Sommerhof 4 Mk . u . 2 Kleider ;

durch Hrn . Stadtrath Fr . Knauer v . Hrn . S . B . 5 Mk . ,

Fr . K . 5 Mk . ; in der Anstalt abgegeben von fingen .

5 Mk ., Hrn . H . Gäfgcn 1 Kinderbettstclle mit Matratze ,

fingen . 3 Mk . , Hrn . A . Stoß Spielballe u . Gummifiguren ,

Hrn . Hutmacher Möckel 12 Kappen und 1 Hut , Hrn . Kfm .

Fuchs Confect , Aepfcl und Orangen , Hrn . Kfm . Eifert

Confect und Nüsse , Hrn . Kfm . Jung 1 cmaillirte Schüssel

und Kochtopf , Hrn . Mctzgermeister Menges 10 Pfd . Leber¬

und Blutwurst und 16 Pfd . .Hammelsbraten , Fräulein
Blumes 2 Mk . , 2 Puppen und 1 selbstangefertigtes Bilder¬

buch , durch Hrn . Schauß Tafeln u . Spiel , aus Pensionat

L . Bernhardt Puppen , Kleidchen , Unterröcke , Strümpfe ,

Stauchen , Halstücher , Hrn . Bäckermeister Wcygandt Confect ,

Hrn . Schneidermeister Jung 2 Paar Hosen ; durch Frau

Landgerichtsrath Keim von Frau Ch . K . 3 Mk . , fingen ,

einige Bilderbücher , 1 Spiel und Kleidungsstücke , Frau

Luise Engel , Wwe ., 8 Mir . Hemdenstoff , Fran Steeg

2 Kappen , 3 Palatin , 3 Röckchen , 2 Kaputzchen , 4 Hemden ,

2 Paar Hosen , 12 Taschentücher , 4 Paar Strümpfe , Spiel¬

fachen , 2 Bücher , Frl . L . und L . M . 2 Mk . , Hrn .

I . M . Baum verschiedene Stoffe ; durch Frau Stadtrath

Kalle von Frau Christine Birk 10 Mk . ; durch Frau

Professor Borgmann von S . S . 14 Bücher ; durch Frau

Baronin von Knoop von fingen . 5 Mk ., Hrn . L . Blach

Griffelköcher , Federhalter , Federn , Mappen , Schreibbücher ,

Bilder und Messer , von Frau Lugenbühl 12 Taschentücher ;

durch die Exped . des „ Wiesbadener Tagblatt " von

Oberstlieutenant O . W . 3 Mk ., v . S . 5 Mk . , H . M . 2 Mk .,

Mädchenclasse Ille der Schule an der Castellstraße 2 Mk .,

F . G . 3 Mk ., S . 3 Mk . , Ungenannt 2 Mk . Den Empfang

obiger Gaben bescheinigt mit herzlichem Danke F 304

Der Vorstand .

Seite 14 . SS . Dezember 1897 . Wiesbadener Tagblatt ( Morgen - Ausgabe ) . Verlag : Langgafse 27 .

fangen , von etwas so Hoheilsvollem und Großartigem um¬

geben und durchdrungen , daß einem andächtig zu Muthe

wird , wie in einem von Orgelklängen durchbraustcn Gottes¬

haus « ! — Nur zu unseren Füßen können wir die einzelnen

Palmenarten unterscheiden , die niedrigere Palmyra - Palme

mit ihren breiten Fächern und die hohe , zierlich - schlanke

Arcka - Palme , sich von der Menge der Kokosnuß - Palmen

ablösend , und auch zu unseren Füßen nur einige kleine ,

rothgcdeckte Hänschen -- die Dörfer und Ansiedelungen

von vielen Taufenden und Abertauscndeu von Menschen ver¬

bergen jene mcilenlangen , schweigsamen , feierlichen

Waldungen !

Der Eindruck war so tief , so schön , so überwältigend ,

daß wir nach wenigen Stunden wieder hier oben standen ,
um im Ocean den Sonnenball mit feurigen Strahlcnblitzen ,
die sich auf den breiten Blättern der vorderen Palmyra -

Palmen widerspiegelten , verschwinden zu sehen ; von einem

ganz merkwürdigen , noch nie gesehenen Lichtblau war der

Himmel , in der Richtung des Meeres mit rosigen Wvlken -

tupfen übersät .

in folgenden Depots stets frisch zu haben .

Ford . Alexi , Michelsberg .

Frans Blank , Bahnhofstrasse .

Ed . Koehm , Adolphstrasse .

Carl Brodfc , Albrechtstrasse .

Peter Enders , Michelsberg .

Ban . Fachs , Saalgasse .

Fr . Groll , Goethestrasse .

F . Blitz , Rheinstrasse .

Chr . Keiper , Webergasse .

JL . Eendle , Stiftstrassc .

A . Blades , Moritzstrassc .

3 . Minor , Schwalbacherstrasse .

A . Mosbach , Kaiser - Friedrich -Ring .

A . Kicolai , Adelheidstrasse .

dir . Kitzel Nachfl . , Burgstrasse .

Ij . Schild , Langgassc .

Oscar Siebert , Taunusstrasse .

F . Wirth Jfachfl . , Rheinstrasse . 1G107
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Zum Storchen
,

Schwalbacherstrasse 27 .

Während der Weihnachtstage .

Has im Topf ,

Gans mit Kastanien ,

Enten ,
Hähne ,

sowie grosse Auswahl in anderen Speisen .

Ausschank des vorzüglichen Ilcckchnann - Export - Biers .

Gute reine Weine .

fiJma eisiges ^ icbfieis WeiHzimmer »

Material - tutö Karbwaareu - Cinrichtung , gut erhalten

sofort zn verkaufen . Näh . im Tagbl .-Verlag . hlJb

Briefköpfe

Postkarten

Couverts

Bücherformulare

Wechsel

Plakate

fedls Sarzer Rotter , hochpräm . Stamuc ( als Weihnacht ? - -

gefchenk paff .) , i . gr . Auswahl verkänfl . bei F . Kuhl . Keroltr . 5,2 .

Weibchen ä Mk . 1 .50 , späterMk . 2 . Gelegenh . z. Abhorcn , auchf . |
SiichtkSrrfer , tag ! , v . S— 5 , Sonntags v . 12 — 2 Uhr .

F . Harzer Rotter s. b . zu verk . Moritzstraße 23 , FrontspH |

Harzer Kanarien -

sowie eine roiclihaltigo Speisenkarte .

Zum freundlichen Besuch ladet ergebenst ein 1G650

Edetard Blei ! , Restriumleur .

Rmted !« MrngWst , größere »
" “

ilutort . mit

BUM » . . 6 . 5 . .
an der Humdotdtstcatze zn verkaufte ;
Näh . im Tagbl .-Verlag . IbVuS .

Ein prima Nestkanfschittina von 14,000 Mart fft zn
verkaufen . Rückzahlbar 1903 . Offerten unter 13 . I . » 38 an -

den Tagbl .-Verlag .__________
-

Zn verkaufen schwarzbr . Wallach , 5 ' / - Jahre , flotter Gänger ,
1 - n . 2 - fpäunlg gef . u . aerittc » . Näh , tnt Tagbl .-Verlag . 16 - 33

fein schönes IT -stahr . Rind zn verkaufen Rambach No . 105 .

?vot ^ Tcrrier . wein , ein junger , echte Raffe , zu
EaSgs ? verkaufen Albrechtstraße 11 , Hth . 1 St .

Äanarie » , hochfeine , vielfach m . 1 . fehreupr . präm ., ä 10 bis

20 Mk ., geringere 5 u . 6 Mk ., abzug . BtSniarckrmg 20 , 3 b . Hahik .

Harzer Kanarienhayne zu verkaufen Oranien -

straße 25 , Hth . 1 St . links ._____________
1 ^ ?

_ , , , , 1. 20

Orangen
per Stück 5 , 6 , 8 u . 10 Pf . empfiehlt
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Geidverkehr g ®
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                Ueeschiedenes DZ

3 . XKeier , Immobilien - Agentur , Taunusstr . 3G .

F44414 , einreichen .

o

Musikwerk ( Shmphonion ) , neu , 46x37 Gmtr . groß ,
mit vielen Platten sehr billig zu Verkaufe » . 15574

Meyer Sulzberger , NcUgasse 3 , 1 . Stock .

*<<s» Ein gut erhaltenes Pianino billig zu verlaufen .
' Näh , im Tagbl .-Verlag . 13999

Immobilien f « lranferr gesucht .

Grundstück in der Nähe der Stadt gegen Vaarzahlung jir

kaufen gesucht . Off . n . S . lll . 055 a . d . Tagbl .-Verlag . 15686

Verstellbare Ehaiselougues billig zu
DEM ? 3 . Meyer , Taxezirer , Röderstraße 19 . 16079

Ottomanen , Sessel , 3 gebrauchte Sophas , Matratze mit
Keil billig zu haben . 16355

__________ Adolph Schmidt , Tnpezirer , Nheinstraße 43 .'
verk . bei

Walkmühlftratze Haus mit Garte « ,

sehr schön gelegen , zu verkaufen . Offerten unter « i . eso

an den Tagbl .-Verlag . lobio

t 5 Minuten vom Kurhaus
t moderne Villa mit 8 Zimmern f . 58,000 Mk . zu verk . 161828
X 3 . Meier , Immobilien - Agent ar , Taunusstr . 36 .

Neue Pianos , vorzngl , Fabrik ., krcnzsait ., Eiscnrahmcn ,
b- sähr . Garantie , von 450 Mk . an zu berkaufeu . Gebr . Pianos
in allen Preislagen . 15493

V . Wolfi "
, Stift . Hugo Smith ,

Tanuiisstraffe 55 .

Immobilien fit oerltarrfeu .

Kleines Wohnhaus a » der Noonstratze unter günstigen
. Bedingungen zu verkaufen . — Herrschaftl . Wohnhaus mit

Garten , ohne Hintergebäude , cveut . Bauplatz für Hinter - bezw .
Kutschergebände tc ., unter günstigen Bedingungen zu verkaufen .
Näh . bei M . BEartmnem , Abelheidstraße 81 , Part . 10760

Meine kleinen LandhänSchcn mit kleinen Gärten an
der Ruhbrrgstratze sofort äußerst bill . zu verkaufen ,

eventuell zu vermiethcn . 10900
Sieh . Wollmerseheidt , Rnhbergstraße 6 .

Haus mit großer Werkstätte und Maschinenbetrieb , passend für
Schreiner , für den Selbstkostenpreis

'
zu verk . Offerten unter

II . T . 920 an den Tagbl .- Verlag . 13597
Das Laudftaus „ Marienquellc " , Ncrothal 37 , ist zu verk .

Näh . Elisabethenstraße 27 , Part . 10899

Haus im südlichen Stadttheil , mit Coneessio » zur
Bäckeret - Einrichtuug , zu verkaufe » . Offerte » unter
c . T . 023 au de » Tagvl . - Verlag . 13660

Capitalien fit leihen gesucht .

Für Capitalisten kosteusreies Placemeiit guter Hhpoth »
Meyer Sulzberger . Sensal , Neugasfe 3 .

Telephou - Sluschlutz No . 524 . 6433 ,
Mill II W

» » » » » » » » » » » ♦ » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » O
♦  O

Schlitte » ,
ein - und zweisp ., zu verkaufen Kirchgaffe 56 .

Schuppenflechte ,

Mitesser - unremen Teint
heilt gründlich in kurzer Zeit . Briefliche Anfragen kosten -

frei . Retour,uarle beilegen .

WZ * . MafftmsiBMi ,
Specialarzt für Haut - und Harnleiden ,

Ulm a . Donau .

Ein Break , ein « Federrolle , ei « eis . grobes Mascheu -

gesttN billig zu verkaufe » Heleneustratze 5 . 16645

Eine kräftige Koftleurolle billig zu verk . Schachtstraße 5 .

Katias *» Nußbaum , wenig gespielt , vorz . Fabrikat ,
vp zu verk . Bismarck -Ning 13 . 13342

Fremdenp ^ iision
mit ca . 20 vermietbaren Zimmern f. 100,000 Mk . z . verk . H

3 . Meier , Immob .- Agentur ,
'a ' nunusstr . 2fi . 15267 <>

Harz .
Montzstraße
Auch Nichtkäufer sind willkommen .

Michelsverg 9 , Parterre , Eingang Gäßchen , neue
polirte Ring - und Muschelbcttcn ( Roßhaar ) , Deckbett und Kissen ,
polirte Nachttische , Canape , Divan , Chaiselongue , Sessel , reelle
Waare , billigste Preise . Will ». aötherdt . 16473

Etagenhaus , welches Parterre - Wohnung mit 5 Zimmer »

und Zubehör srei rentirt , in vorzüglicher Lage , soforr

zu verkaufen . Näh . bei P . « . « üch , Immobilien ,

Agent , Luisenstraße 17 . 14595

ArroZsÄirts Banplatze
an der Norlstrnße ( 17,50 Mir . Straßenfront , evtl , mehr ) unter

günstigen Bedingungen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 12457

Billett - Banplätze
in der Parkstraße von 35 bis 150 Ruthen preiWeYh zu ver¬

kaufen . Banbüreau Architekt Beitscher , Saalgasse 1 . 15416

BiLLettbaupLätze Straßes zu verkaufen / Nahd

Walkmnhlstraße 19 , 1 r . 10622

Eckhaus in feinster Lage der Stadt ( kein SpccnlatlHbau ) ,
modernste Einrichtung , rentirt freie Wohnung von 8 hoch¬
eleganten Räumen , Umstände halber vom Erbauer zu verk .
Off . unter es . V . » so an den Tagbl .-Verlag . 16642

Neue goldene und silberne

Tnschcu - llhren — GelkgcuhciMttfe
verkaufe unter 2 - jähr . Garantie staunend billig . 15596

Meyer Seilzbergcr , Nellgasse 3 , 1 . Stock .

Carl Specht , Wilhelmstr . 40
,

Fernsprech - Anschlutz No . 150 . Verkauf v . Im¬
mobilien j . Art . Veruliethung von Villen , Wobn .
u . Geschäftslokalen . Kostenfreie Vermittlg . 10898

Lollst . Belten 50 u . 60 , ni . l) . H . 68 u . 75 , Sprungr . 16 u . 12 ,
Mair . in Secgr . 9 , Wolle 16 , Haar 35 , Deckb . 12 u . 15 , Kissen 3 .50
u . 4 .50 , 2 - th . Älciderschr . 28 , pol . 48 , 1 - th . 16 , Vcrticow 32 , Som .
20 , Schreibkommodcn 35 , Waschkommoden 18 , Kücheuschr . 21 u . 27 ,
Bet ist . 17 u . 20 , Tische 8 , Stühle 2 .50 Mk . z. verk . Adlerstraße 18 ."

Ein Bett , 1 Kommode , 1 Schrank b. zu vk. Metzgerg . 24 . 6495

Dienerschaftsbctt , eisernes Kinderbett , wie neu , wegen Platz -
mangel billig Michclsberg 9 , 2 St . I ., Eilig . Gäßchen . 16474

H Im schönsten Theile der

♦ B £ flpelSeiastrasse
a Villa mit 40 Ruthen Garten zu verkaufen . 15226

Einem hochzuvcredrcnden Publckuin empfehle ich meine sclbstg .
I. Kanarienvogel zu den billigsten Preisen . Eingang
tzstraße 36 durch die Wirthschast ober Albrechtstr . 27 , Part .

- —- 16309

Dreimal - n . Taselmaasicn KS »
......

Neue altdeutsche Wanduhr , 2 runde Wanduhren , einige
Standuhrchcn , etliche große Symphoniou -Mnsikplatten , Uhrketteu ,
goldene lltinge , Armbänder , Ärocheu und Schmncksachcn , Alles

Gclcgcuheitskäuse , Werdern autzerordentiich billig verk . 15871
Meyer Sulzberger , Nellgasse 3 , 1 . St .

'
eine Anzahl gebrauchter , wie neu

161 le Up $7 # erhaltener , empfiehlt zu außcrgewohnl .
billig . Preisen Illeiurleh » 4 » IM « Hast ., Wilhelmstr . 30 . 15521

HschhereschaftL . Eiagen - BillK ,
äußerst rentabel , in vornehmster Lage Wiesbaden « , mit allem

Comfort der Neuzeit ausgestattet , zu verkaufen . Näh . Kaiser -

Friedrich - Ring 18 , 2 . 9650

O

Der kl . Rath des Wiesb . Carneval - Berelus

Narrhalla .
"

j ® Red - Star - Line .
6839

A » twerpe » - Amerika .

Agent W . Bickel , Langgasse 20

Llu - u . Berkans v . Antiquitäten , alt . Münzen , Ocl -

gemälde « , Kupferstichen , Porzellaittts,Perlen,ESelsteinen
bei s . dir . «niüt hHeh , 2 . Nerostr . 2 , Wiesbaden . 10834

(Gobrauchte Herren - u . Dameukleidcr , Möbel , Belten , Ts Kansipl
' Dv Weißzeug , Uhren rc . kauft u . bezahlt generös c? ‘

Auf Bestellung komme ins HauS . Goldg . 10 .

Französisches Musikwerk
mit Glockenspiel , Zither , Trommel und Klepper , ist billig zu
verkaufen Sllbrcchtstrasie 24 , Part . 15787

Drei elegante complrle gebrauchte

Sülon - Eimichtiiügm
i » Nuszbautn und Noeoeo , letztere mit Srideu -Porilürcn
und 2 englische eiserne Betten zu verkaufe » durch 16416

Auktionator W . Helfrich ,
Grabeustrahe 23 .

KauarienvögeZ .
(impf . d . Nachzucht v . m . s. Jahren m . v . Ehrenpr . prämiirten

LohlroUer - StaulM Hähne und Weibchen z. b . Pr .
" Pb . W elte , Saalgasse 28 .

Jeder Käufer eines Vogels für 20 Mk . erhält einen Zuchthahn
gratis unter Garantie m . Stammes .

Gute Harzer Hohlroller b . zu verk . Steingasse 20 d . Reimann .

Feine Harzer Hohlroller , Klingel , Knarre , tiefe Flöte , sind

zu verkaufen bei 3 . Euhirch , Oranienstraße 34 , Voidb . Part .

ff . Harzer Kanaric « d . zu verk . Adolphsallce 15 , H . 1 St .

Capitalien fit verleihen .

Die Gencral - Stgeutnr der LebcnsversicherungS - u > Ek »

sparnihbank Stuttgart , Vürean Wilhelmstr . 5,bewilligt
Hhpotheken an 1 . Stelle bis 00 «/» der fcldgerichtliche «

Laxe . Für Mitglieder der Bank provisionsfrei . 2458

Capitalien sind zur zweit « » Stelle zu 4 */i bis 4 *
/j 7 »

erhältlich . Näh . Wilhelmstrahe 5 , Erdgeschost . 10M1

CO — 70,000 Mk . aufl . Hyp . , 10 - 12,000 u . 30 — 40,000 Mk «

aus 2 . Hyp . ansznleihen . M . S. inz , Mancrgassc 12 . 16195

Eil » guter Ncstkaufschiliig von 10 - 40,000 Mk . wird $11

kaufen gef . Gef . Off . uut . w . 14 . 81 » an de »
Taobl . - Berl .

Mk . 35 — 33,000 auf 1 . Hhpoth . zu 4 °/° per 1 . April 98 zu ver¬

geben . Pfandobjekt muß sich in guter Stadtlage befinden . 16313

August Hoch , Hhpothekeu - « . J » tmov . - Ge,chäft .
Biircau : Hclenenstraße 2 , 2 . Sprechzeit 8 — 10 u . 1 — 4 .

50 — 80,000 Mk . auf gute 1 . Hhpoth . zum April od .
auch früher ansznl . Gef . Off . uut . ® . « S8O al »
den Tagbl . - Verl »

stets einen ausländ . Preis bei sofortiger Kaffe für gebr . Herren - u .
Damen - Kleider , Gold - und Silbcrsachen , Brillanten ,
einzelne Möbetstücke , Betten , ganze Einrichtungen , Waffen ,
sämmtl . Jagdutensilien , Militärcffeeteu , Fahrräder . 13802

Bestellungen hier « . auswärts werden pünktlich besorgt .

« ULLGMkZ MTZiZW '
y Goldgasse 12 ,

Wer zahlt am meisten
für Herren - und Damen - Kleidungsstücke , Gold und
Silber , allerhand Moebrl , Nachläffe rc . rc . ? 10946

3 . Birnaweig , Goldgasse ki>.

Kauarienhähne » gelbe , L St . 4 Mk . Btücherstraße 7 , Partt

Kanarienhähne bist zn verkaufen Manergasse 8 , 2 . 16119

Blaukehlchen , Grasmücke und Nachtigall , in vollem
Gesang , zu verkaufen Röderallce 20 , Hth . 1 Tr .

Neues Pneumatik - Fahrrad ,
deutsches Fabrikat , für Weihnachtsgeschenk sehr paffend , außer -

ordentl . bist , zu verk . Meyer Stilaberger . Neug . 3 , 1 . 15719

Fünfhundert 0,3 - Bicrgtüser find billig abzugebeu

_____________
Bierstadtcr Felscnkeller .

Drei große Petrol . - Lampen mit Schirmen , f . Säle , billigst

abzngeben bei ve olir , Wilhelmstraße 30 . 16429

80 Eentner prima Waldherr ist abzugebeu bei
Heinrich Decher , Wagner , Fraucnstci » .

GMliWie Njttlje , Hnm - KlkiSn
kanft und reparirt schnell und gut , Herren - Stiefelsohlen u . Fleck
2 Mk . 50 Pf . , Damen - Stiefelsohleu und Fleck 2 Mk .

B» . Schneider , Eckladen Michclsberg tt . Hochstätte .

Movilie » aller Art , ganze Hauseinrichlnngen « . Nach¬
läffe suche jederzeit zu kaufen . Offerten unter W . «» . 953 an
den Tagbl .- Verlag erbeten . 8381

Gcbranchte Mädel aller Art oder ganze
WohnnngS - Einrichtnngeu zu kaufen gesucht . Off .

unter H . I - . S8 « an den Tagbl .- Verlag .________________
10841

Ein El. od . mitt ! . Laden - Regal billig gesucht von 16430
WolS , Musikhandlnng , Wilhelmstraße 30 .

Kleider - u . Kücheuschr ., Bettstellen , Tische : c.,
billig zu verkaufen Jahustr . 22 , Part . 9466

Kleid erschränke von 15 Mk . an , Küchenschränke , Kommoden ,
Canape , Hs u . ov . Tische , Stühle b . zu vk. Wellritzstraße 39 , P . I.

Ein gr . Küchenschrank , 2 einth . Kleiderschränke , 1 Schaukelpferd
mit Fell billig zu verkaufen Helenenstraße 28 , Hth ._________

16343

Kücheuschrünke mit Vielschluhrirgel , gesetzt , gesch ., billig
zu verkaufen Sedanplatz 4 . 16041

Ein schöner großer Laderrschrauk , für jedes bessere
Geschäft geeignet , und eine Theke zu verkaufen Metzgergasse 21 ,
im Laden . 15709

gleich vielen Anderen von
Mageubeschwerden , Ver -

» dauuugsstör ., Schmerzen ,
Appetitlosigkeit re ., gebe ich Jedermann unentgeltliche Aus -

knust , löie ich ungeachtet meines hohen Alters wieder gesund
geworden bin . . .

F . Hoch , König !. Forster a . D .,
Pömbsc » , Post Nieheim in Westfalen .

Lieder und Vorträge zu unserer

ersten caruevalistischen Veranstaltung am

1 . Januar wolle man spätestens am

28 . Dezember , 12 Uhr , bei unserem
1 . oder 2 . Präsidenten , dem Herrn

J . Ohr . Glücklich , Nerostrahe 2 ,
Berthold Rose , Geis -

Etagen - Villa , für zwei
geeignet , 12 Zimmer und reicht .
Zubehör , sowie mit allem Comfort ,

ist zur feldger . Taxe sofort zu verkaufen durch 15324
Carl Specht , Wilhelmstraße 40 «

E Villa mit 8 Zimmern zu verkaufen . 15268

♦ 5 . Meier , Immobilien - Agentur , Taiinusstr . 30 . H
♦ »
♦ ♦♦♦ » ♦ » ♦♦♦ » ♦ » » » » » ♦ » » » » ♦♦♦ » ♦ » » » ♦♦♦ » » ♦ »

Gute SaPitaL - ArrZage .
Ein Herrschastshaus ( Neubau ) , hocheleg . ausgestattet , in schönst ,

und gesunder Lage , mit einem Ueberschuß von ca . 2000 Mk ., ist
zum Preise von 130,000 Mk . zu verkaufen . Gest . Offerten unter
C . Ej . 33 » im Tagbl .-Verlag niederzulegen .

» » » ♦♦ » » » ♦ » » » » » » » » » ♦ » ♦ » » » » » » » » ♦ » » ♦ » ♦ » »

l Neuer Bahnhof . i
♦ In unmittelb . Nähe dess . moderne Villa mit 8 Zimmern ♦
» u . vielen Nobenräumen für 60,000 Mk . zu verk . 15227 »
» 3 . Meier , Immobilien - Agentur , Taunusstr , 30 . »

» » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » ♦ » » ♦♦ » » » » » ♦ » » » »

Pelze .
Muff « . Paletot ( achter Se >ilskin ) und Mantel ( ächt

nissischcr FnchS ) , beides für starke Figur , zn verlaufen . Zn be -

sichligcn zwischen 12 bis 1 und 3 bis 5 Uhr Nheinstraße 89 , 2 .
Schmidt . 16493

Gut eil ) . Herren - Gehpelz billig zu verk . Kl . Bnrgitr . 11
"

Zwei hochfeine neue Herren - Gehpelze sind billig zu jier
^

kaufen . Näh . Hellmundstraße 36 , Part . 15534
'
Braut - oder Ballanzng , f . neu , für mitttere Figur , für

20 Mk .

Fast neue massive Ladcuthcke , 3 Mtr . lang ,
sowie zwei starke Ladeuregale sehr preiswerth

abzngeben . Näh , im Tagbl .-Verlag . 16380

■
" '

Ein gebrauchter Landauerwageu billig zu verk . bei 1546 ^
Th . ijitigohr , Friedrichstratze 20 .

1
gebraucht , noch in bestem Zustande , preis -

VvAfIC , würdig abzugebeck Kirchgaffe 23 . 11221

Möbel und Betten ,
Noßhaar - tt . SeegraSmatratzen , Dcckbetlen u . Kiffen , Tische u . Stühle ,
lack. u . pol . Bettstellen , Wasch - tt . Kleiderschr ., Verticows , Kommoden ,
Spiegel , sämmtl . Polstermöbel sind billigst gegen baar tt . Ratenzahlung
zu verkaufen . Auch werden alle Tapczirerarbeiten gut besorgt . 10881

Schwarze Möbel , Bertirow , Tisch , Etage , Gasiüstcr ,
Decimalwaage , Wciuschr . , Kleider - , Küchen -, LLeitzzeug -,
Bücher - , Silber - und SpiegelschrSuke , Bette » , Sophas ,
Seffcl , Kontmodc » , Spiegel , Waschkommode , Tische ,
Stühle , verschied . Sücihuachtssachcu bist . __ 16049

ßLA - Hermaunstraste 12 , 1 St .

Kamcitaschcn -Sopha u . 2 Sessel , » eti , sehr billig zu
verkaufen Frankenstraste 13 , Part ._________

- 15995

Ein eleg . RothschikS - Sessel , beguemstcr

Herren - und Ruhcfessel , neu , billig zu verkaufen Phllipps -
bergstraße 27 , P . 16333

Fast neuer Frack u . Gehrock -Stnzug , « cutt
öSchlafrock f. kt . Mittelfigur wegen Sterbesall

abzugebeu Karlstraße 37 , 2 St . r .
Ein großer schwerer Herren -Paletot billig zu

20,000 Mk . auf ein Haus in der Kirchgasse gegen doppelte Sicher¬
heit zu leihen gesucht . Offerten unter A . V . 009 fiit bett

Tagbl .- Verlag . 16438
5 — 7000 Mk . auf fi . Nachh . zu 5 °/o auf ei » sehr werthv .

Obieet im Kurviertel ( Nerothalgeg . ) v . vermög . Manne

aes . Gef . Off . mit . ® . J . an den Tagbl . - Verk .
werden auf 2 . Hypothek von richtigem

eSvPpVKJV WW » Ziuszahler auf ein ueuerbauteS Hans
gesucht . Näh . im Tagbl .- Verlag . 15159

Ich suche eine erste Hypothek von 5000 Mk . ganz tu der Nahe
Wiesbadens , Braitdtaxe 7500 Mk . Offerten unter A . XI. » iS

an den Tagbl .- Verlag . 150ot
85 - biö 40,000 Mk . als erste Hypothek auf eine nette Fabrik

per 1 . März ober 1 . April 1898 gesucht. Der Besitzer will nebst
Ziuseit , auch jährlich , ablrageu . Offerten unter h * U . 05 ®

an den Tagbl .-Verlag . 15740
45 — 50,000 Mk . auf 1 . Hypothek zum 1 . April gesucht . Offerte »

unter Bi . TT. 03 -» an den Tagbl .-Verlag . 13966

Mk . 65,000
als 1 . Hypothek auf eine hochherrichasttiche Besitzung im Werthe von

1-40,000 Mk . gesucht. Angebote unter es . Hi . 3üS an den

Tagbl .-Verlag .
ggsp 12,000 Mark auf 2 . Hypothek gesucht . Offerten unter

« ä . li . SIS an de » Tagbl .- Verlag .
10,000 Mk . und GOOO Mk . auf gute 1 . Hypothek gesucht durch

ed . Keglet « , Niehlstruße 5 .
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Unterzeichnete empfiehlt sich im
dem Hause .

Verlobte .

Weihnachten 1897 .

bestatiung nach Heidelberg und Gotha . 10536

KamMen - Nachrichten W

xxxxxxxxxxxxxx x xxxxxxxxxxxxx

Weihnachten 18911Wiesbaden .

xxxxxxxxxxxxxx X xxxxxxxxxxxxx

Statt besonderer Anzeige .

Statt jeder besonderen Mittheilung .

Elisabeth Kimmel %

Verlobte .

Wiesbaden ' Weihnachten 189

Wiesbaden , Weihnachten 1897 .

Als Verlobte empfehlen sich K

16641schlafen ist .

xxxxxxxxxxxxxx XXXXXXXXXXXXXX

SaalgasseSaalgasse

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Otto Haas

Verlobte .

Wiesbaden , Weihnachten 1897 .

Verwandten , Freunden und Bekannten die

traurige Mitthcilung , daß unsere liebe gute
Mutter , Schwiegermutter und Großmutter , Frau

Handschuhe w . schon aew . u . ächt an . Weber « . 40 . 10882

G . Ij . 227 im Tagbl . - Verlag niederzulegen .

KIcidermachcn und Umandern , ioroic sonst . Näharbeit w . sauber
und aut angefertiat zu bill . Preis . Wellritzstrahe 1 , Vorderb . Maus .

1 . Ranggallcrie ( Voiderplay ) , Serie R . abzugcben . Zu erfragen
Tanuusstiaße 49 , 3 links , Morgens von 12 — 1 Uhr .____________

geb . Ries ,

am Donnerstag Abend sanft dem Herrn ent -

cittiflc « tn u . auger
Steiugasse 5 . 6494

Herzliche Bitte ! durch langmhriges Lungenleiden
arbeitsunfähig geworden ( bettlägerig ) und dadurch sehr in Roch
gekommen ist , da er seine Familie ( fünf kleine Kinder ) durch Arbeit
nicht mehr ernähren kann , bittet edeldenkende Herrschaften , diese
Nothleidenden etwas zu unterstützen . Näh . Tagbl .-Verlag . 16255

20 . Michelsberg 20 ,

Inh . : EmU Gebhardt , H

gcgr . 1878 . T .

Großes Lager aller Holz - u . Metallsärge -S
mit complelen Ausstattungen , fertig zur sofortigen o
Lieferung . Sterbeklcidcr , Steppdecken , Mairatzcn , 3

Kissen in Seide , Atlas , Perkal , Shirting , allen nj

Anforderungen entsprechend .
Uebcruahme aller auf die Beerdigungen Bezug •

habenden Angelegenheiten . Es genügt die einfache ™

Anzeige bei eintrctendem Sterbcfall Michelsberg 20 . W
Alles Weitere wird durch mich veranlaßt .

Leichentransporte nach allen Gegenden |
durch geschulte Leute . Uebernahme sür Feuer - M

Reparaturen au »Nähmaschinen aller Systeme prompt und
billigst unter Garantie . Neguliren im Haus .

Ad . Itnmpf , Mechaniker , Saalgaffe 16 .

Heirathsparthie «
jeden Standes vermittelt discrct und reell F70

Fran Sohl , Frankfurt a/M . , Schopenbauerstratze 7,1 . St .

Marie Gläser

Ernst Stöhr
Verlobte .

Wiesbaden . Weihnachten 1897 . Biebrich .

Luise Deucker

August Assmus

eeite 16 . 25 . Dezemder 1867 . Wiesbadener Dagdlatt ( Morgen - Ausgabe ) . Verlag : Langgasse 27 .

Dameu - Bekanntschaft
behufs Heirath gesucht !

Fremder , angehender 40 er , sucht die Bekanntschaft einer

ncttcil Danie ohne Anhang . Adressen beliebe man unter

Minna Kölling
Konrad Stein

V erlobte .

Wiesbaden Darmstadt
"Weihnachten 1897 .

ALBERT KRIEGER

SUSAN NA STEINMETZ

VERLOBTE .

Weihnachten 1897 .

SWS . „ Jrrthnm
" von Unbefugter ! Habe Ihr Jnterr . s. m .

längst dem . Hätte Sic g . sch. all . gefpr . Bitte dircct . Brief wo

Bei vorkommcuden Sterbesällen empfehle alle
Arten Kolk - und Metallsärge von den einfachsten
bis zu den feinsten , nebst completer Ausstattung
dersciven .

Ferner empfehle alle Sorten Perl - und Metall -
ft finge gehst Schleifen prompt und billig . 12932

X Statt jeder besonderen Anzeige . X

x Elisabeth Schoenbach x

Fritz Nitzsche £
Verlobte . x

Wiesbaden Queuku b . Melz 55
X Weihnachten 1897 . X

Als geprüfte Masseuse u . Krankenpflegerin empfiehlt fitz
Frau THootl », Bleichstraße 27 , 3 .

~
. . . finden discr . freundliche Aufnahme bei 12M
vH Fran Wieth . Hebamme , Walrawür . 4,1 .

(Ts,rtttt «»it finden freundliche discrcte Aufnahme und Aarh bei
Frau Moriia , Hebamme , Mainz , Zeughautzg . 8 .

fOg
“ Gesunde junge Frau wünscht bei seiner HerM

Kind zu stiven . Näh , im Tagbl .- Verlag . 16469

JL . Sich eile über cf sehe

Hof - Buch drucke rei

Kontor : Lang ff ässe 8 *7

fertigt in kürzester Zeit in jeder

gewünschten Ausstattung

alle Trauer -

Drucksachen ,

Trauer - Meldungen in Brief - u .

Kartenform , Todesanzeigen als

Zei tungs - Beilagen , A ufdrucke

auf Kranzschleifen , Nachrufe ,
Grabreden , Besuchs - und Dank¬

sagungskarten mit Trauerrand .

Lisa Abler

Louis Petri

Verlobte .

Telephon
No . 265 .

< » werden unter Garantie an -
IPsjSy MlClOCl gefertigt Kirchgasse 35 , 1 .

SWnheAt Sämmtl . ißutzardeitcn werden geichmacko ., schnell
ItHUOlv . n , billig angef . Dotzbeimcrstr . 18 , P . I . 143O5

Bettsederu - Neintg . mit Damvfapp . tzllbrcchtstr . 30 , P . 10539

Emma Hofheinz

Heinrich Schol

Trauerhüte
Crepes- Schleier

stets grosses Lager
in allen Preislagen .

Auswahl auch nach ausser¬
halb bereitwilligst und

prompt . 15792

Gegründet
1065 .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

G . Imgrimd ,
G . Imgvnttd , geb . Grjiningrr ,

H . Griittiirger .

Wiesbaden , 23 . Dezember 1897 .

Die Beerdigung findet Sonntag , den

26 . Dezember , Vormittags 11 Uhr , von der

Leichenhalle des alten Friedhofes aus statt .

Auguste Keiper

Carl Groll

Erstes und grösstes Sarg - Magazin
am Platze .

Bei eintretenden Storbefällen halte ich mein reich¬
haltiges Lager in Holz - und Metallsärgen nebst Aus¬
stattungen bestens empfohlen . 10535

Adolf Limbartfi
,

8 . Ellenbogengasse 8 ,
Lieferant des Vereins für Feuerbestattung .

Zwei Viertel TlMtcr - Monucniclit ,
Serie A „ erste Ranggallerie , zweite Reihe , wegen Abreise abzngebeu
Adelheidstrabc 64 , 3 . St .

Schreivmaschitten - Geschäft u . Abschriften - Bureau
Moritzstratze 51 , Part . Untcrr . auf der Lchreivuiaschine ,
sowie i »t Ltenogr . , Eorresp . und Buchf ._______________

ichnell u . discrel auf Wechsel , aus Schuld -
5 -t - 51 - fcl)dn durch C . Krause , Berlin ,

Prinzessinncnstratzc 4 .__________________________ (W . 165/12 ) F123

Meine Gardinen - Spannerei aus Neu
bringe ich den geehrten Herrschaft , in empfehl . Erinnerung . 12895

Fran vorm . Hiess , Oranienstraße 15 , Hth . Part .
« • Gardinenspannerei Fr . » oi »-

WilfUKlvl Hussung . Qrniiitnftr . 25 . 12896

Meine Gardincn - Lpannerei bringe ich in emps . Erinnerung .
Frau lArücii , Wwe ., Bouisenplatz 1 , Thorcing . yth . 1 St . 9480

Für Kegel - Gesellschaften .

Meine neu hergerichtrte Kegelbahn Hellmnndstratze 54

ist für einen Abend zu vergeben . 16026

______ _________
°
_______________________

J . Fürst .

Loeomovile n . Pumpe zu verleiben . Joseph Brann , Kastel .

Wichte » , Reparat ., Nruanf . aller Schrcmcr -
H50 « ren , arb liurk . Rerostrabc 23 . 6619

Alle Tapezirerarveitcn werden prompt u . bill . ausgefübrt .
A . Leichs - r . Adelhaidstrastc 46 . 10947

Um , rite “ die

Doctorwiirde
zu erlangen , erth . v. issensch . gebild . Männern , gestützt a . Gesetz
u . Erf . , einschläg . Information u. 51 . V . 84 Exp . d . Nordd .
Allgem . Ztg „ Berlin SW

_________________ (rpt . 1763/12 ) F123

Ein Kaufmann ÄS SS " "

tricbenes Mauufacturwaarcn - oder TnÄgcschäft käuflich zu
übernehmen , eventuell auch kl. Fabrikgeschäst . Nur auf reellster
Basis beruhende Offerten sind unter » . E-. SS8 an den

Wiesbadener

Heerdigungs Institut
von

Aerunch Kecker ,

a
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| Wohnungs - Anzeiger für Wiesbaden und Umgegend

Webevstckttick geo ^ önet nach Avt urtö ^ rö ^ e öes zu verrnielhenösn Hlannrs

Mohnnngsn von 3 Zilnmer » .

Wohitttnge » von 7 Zimmern

» «•. Itomciss , Nheinstraße 31 , Part . l . F220

7723
7555

6177

7Ö98
6666

Der Laden Kirchgassc 38 ( Wiener Schuhlager ) ist für die Zeit
vom 22 . Februar bis 31 . März billig zu vrrmiethen .
Nah . bei dein ConcurSverwalter Rechtsanwalt und Notar

Ecke der Schwalbacher - und
Fnnlbrtttttteuftrttsre ist p . 1 . April 1898
ein Laden nebst Wohnung zu vermietheu .
Näh . daselbst bei II . Baum . 7371

Gefchäftslokale etc .

Bertramstratze G Laden m . Zimmer n . Keller z. tim . 5932
Dotzheimerstratze 2 eine Werkstätte zu vermietheu . 7216

Mohrrrmgen von 1 Zimmer .

Wcttritzstratzc 47 ein Zimmer u . Köche auf 1 . Ian . zu vcrm .

Eckladen ( sehr verkehrreiche Lage ) für Bäcker ,

CondiLor ,
mit Backe ., sowie Läden mit oder

ohne Wohn ., p . f . Knrzw . -
, Frisenr - ,

Cig . - Gesch . , billigst zu verm . Näh . im Neubau

Wellritzstraße 10 d .22 — 4 u . Philippsbergstraße 43 , P . l . 7710
Colonialwaaren - Geschäft , gut gehendes , mit vollständig .

Inventar anderweit zu vermietheu . Offerten unter
c . < J. » 19 an den Tagbl . -Berlag erbeten . 7316

Wohnungen von 8 und mehr Zimmern .

NieoLasstrasze 5
ist die Parterre - Wohnung von 8 Zimmern nebst reich ! . Znbehör ,

event . anch Stallung , Remisen u . Kellerranm , zu verm . 6998

Mobl . Zimmer rr . Mansarden,Schlafstellcr » etc .

Adelheidstratze G , 2 , gut möbl . Zimmer zu vermietheu . 6505
Stdelheidstr . 34 , 2 . (ft , gr . scholl möbl . Z . zu v . N . Part . 7432
Adlerstratze 16 a , B . 1 , erh . Arb . sch. Logis ( p . W . 1 .50 Mk .) .
Sldolphsallee 3 , Part . , großes , gut möbl . Zimmer zu v . 7745
Nlbrcchtfiratze 27 , Ecke der Moritzstratze , ein gut möblirtes

Zimmer an einen Herrn zu verm . 9inl ). Part . 7639
Nlvrechtstratze 30 , P . , sch. in . Z . Ans Wunsch sep . Eing . 7379
Silbrechtstratzc 38 , 1 St ., ein sch. möbl . Z . zu v . Nah . Pt . r .
Lllbrechtstratze 39 , 2 . Et ., gut möblirtes Zimmer zu vermietheu .

Preis
'
15 Mk . 7722

Bärensir . 'S , 2 Tr ., schön möbl . Winterz . f . Noble b . 6836
Bleichstratze 6 , 2 , e. schon möbl . Zim . n . e. Mans , zu Bin . 7757
Bleichstratze 25 , Part ., ein möbl . Zimmer zu verm . 7680

BäckereL
Eine sehr schön eingerichtete Bäckerei zu vermietheu . Näheres

im Tagbl .- Vcrlag . 7761

Mohtruugen von 2 Zimmern .

Nömerberg 23
Dachstockwohiinng , 2 Zimmer und Köche preiswördig per sofort

oder 1 . Januar zu v . Näh . b . Meyer , Kirchgasse 36 , 1 . 7583

Faulbrnnnenstraße 1 , 2 .

Lagerräume

Neulmtiten .

Seerobenstrasse 14,16 u . 18
nahe dem Walde , vis - ä - vis der Druden *

u . Emserstr . , Haltestelle der elehtr .
Bahn , sind per 1 . Januar oder

1 . April 1898 eleg . 4 - , 5 - n . € - Ziin . -

Wohnungen mit je 2 Balkons und

allem Comfort der Neuzeit ausgestattet ,
zu vermietheu . Auf Wunsch mit

Gartenantheil . Näh . b . d . Eigenthümer
Friedrich Dambmanii das . 7759

Wohnungen von 5 Zimmern .

Bahnhofstraße 1 ,
Ecke der Rheinstratze , 2 . Stock , ist die Wohnung , bestehend aus

5 Zimmern , Köche , Speisekammer nebst Zubehör , auf sofort zu
vermietheu . Auzuseheu von 8 dis 1 Uhr Vormittags und 27 «
bis 7 Uhr Nachm . Näh . auf dem Bureau Vahnhosstr . 2 . 7589

Kaiser - Friedrich - Ring
schöne Parterre - Wohnung , 5 Zimmer , auf sofort oder später

zu vermietheu . Näh . Kaiser - Friedrich - Ning 18 , 2 . 5321

preiswert !) zu vermietheu . Näh . Philippsbergstraße 13 .
Lade » nebst Wohnung auf 1 . April 1898 zu vermietheu .

Th . Rumpf , Webergasse 40 .

Wohnungen von 6 Zimmer » .

Moritzstratze 15 sind 2 Wohnungen in der Bel -Etage , 6 und 4 .
Zimmer nebst Badezimmer , getrennt oder znfamnieii per sofort
oder später zu vermietheu . . 4610

In meinen Neubauten Wilhelmiuenstratze 10 , ruhige seine
Lage , am Eingang des Nerolhals , sind herrschaftliche Wohnungen
von 6 Zimmern , Küche , Bad , ui . reichlichem Znbehör nebst kalt . n .
warm . Wasserleitung per 1 . April 1898 oder später z. v . Näh .
Chr . Maurer , Wilhelminenstraße la . 7750

In meinen Neubauten Wilhelmi » e » stratze le , ruhige ferne
Lage , am Eingang des Nerothals , sind herrschaftliche Wohnnngeu
von 5 Zimmern , Küche , Bad , m . reichlichem Znbcbör nebst kalt . u .
warm . Wasserleitung per 1 . April 1898 oder später z. verm .
Näheres Chr . Maurer , Wilhelminenstraße la . 7749

Dotzhermerstr . 12
a . 1 . April zu verm . 7760

Hcllmui '. dstr . 3 , u . d . Tohheimersir ., ruh . Wohn ., 3 Zuu ., Köche ,
Keller , Maus , ec., per 1 . April 1898 zu v . Näh . das . 1 . Et . r .

Jahnstratze 42 eine Parterre -Wohnuiig (kein -vis - a - vis ), 3 große
Zimmer , Küche und Mansarde , sowie eine Wohn , desgleichen im
Hinterhalls aus 1 . April 1898 zu verm . Näh . Hth . 1 St . 7756

Kmser - Friedrich - Rmg 12 ,
in ruhigem Hause , elegante 3 -Ziminer - Wobuuug per 1 . Apul zu

vermietheu . Näh . Dotzhcimcrstraße 66 . Teleph . 310 . 7713
Kell erst ratze 11 , Gartenh ., Faniilieiiverhältn . halber eine Wohnung ,

3 Zimmer mit Zubehör , per 1 . Januar 1898 , event . auch später ,
zu vermietheu . Näh . bei -S . Sauter , Nerostraße 25 . 7762

J . schöne 3 -Zimmer -Wohnuug ^ auf
w ® i rL 1 . April 18,8 zu Bermietheu . 1181

i 2 St ., 3 Zimmer mit Balkon ,
* ^ 8. ♦ -B p Köche u . Zubehör Wegzugs halber

sofort oder später bill . zu Berni . Näh . int Eckladen . 7178

Kirchgasse 34
Lade « nebst kleiner Wohnung sofort oder auf 1 . Januar

zu Bin . Näh . bei Rechtsanwalt Laaff , Neugasse 1 . 7682

Lmsenstratze 24 (sörMrean sich eignend )
ans 1 . April 1898 zu vermietheu . Näh . 2 . Stock . 6814

Lranicnstratze 54 schöne Helle Werkstätte zu vermietheu . 5141
9 / zt Eckladen , mit ob . ohne Wohnung ,

tflVSBVlBClfl tfc aiif i . Januar 1898 zu verm .
Näh . Nöderstraße 7 , im Laden . 7291

Das Lpetrrei - Grschäst von Louis Roth Wwe . , Nomer -
bcrg 19 , ist zu verm . 7664

Saalgasse 3 « ein Laden mit Ladenzimmer , event . mit Wohnung ,
auf gleich oder später zu vermiethen . Näh . bei 5241

August Röhler .

Nur wegen Ankauf sofort oder später zn
verutiethcn :

Kaiser - Friedrich - Ring 10 « , 3 ( Ecke Moritzstraße und
1 Minute vou der Dampfbahn ) , 7 Zimmer , davon eins
50 LD-Mtr . , Bad , Küche , 3 Balkons , reichliches Znbebör ,
Gas ( elektrische Lichtanlage vorgefeheii ) . Anzusehen täglich
12 - 2 Uhr . 7029

In meinem neuerbauten Hanse Seerobcnstratze 4 sind Wohmmg .
von 7 Zimmern , Küche , Badezimmer und reichlichem Zubehör ,
hohe luftige Räume , reich auSgestattet , auch getheilt zu Drci -

und Bier -Zimiuerwohnuiigcn , per 1 . April zu verm . 77o5
Friedrich Zollinger , Schreiuermcister .

Die Jnstittttsräumlichkeiten
Lmsenftratze 5

( Knabcu -Peusionat ) ,
besteh , in Wohnrtngen , Schulzimmern , Turnhalle re . , zu

gleichem Zwecke auf 1 . April 1898 zu vermietheu .
Näh . Lnisenstratze 5 , Comptoir . 7719

ist seit 1852 das

„ Wiesbadener HcrgbtcrtL .

"

Bleichstratze “ t evtl , mit Pension abzngebeu
'

KZleichstratze 27 , Hochparterre , schon möbl . Zimmer , ganz
separat , ev . mit Pension , per 1 . Januar 1898 abzugeben .

Bleichstratze 37 , Hth . 2 r . b . Schade , möbl . Z . bill . zu v . 7327
Blücherstr . 18 , B . 2 r ., m . Z . n . d . Str . 15 Mk . p . M .

" " " "

Gr . Bnrgstratze 7 , 1 r ., gut möbl . Zimnier zu Beim .
Dotzheimerstratze 2 ein möbl . Zinimer zu Bin . Näh . Pt . 5243
Dotzheimerstratze 10 sind sofort 2 schön möbl . Frontsp .- Z . u .

2 möbl . Z . in 1 . Etage auf 1 . Januar zu tim . 7412
Dotzheimerstratze 18 , P . I ., sch. möbl . Zimmer fof . zu v . 7057
Cmserstratze 19 , Villa Friese , möbl . Zimmer mit guter

Pens . , 60 Mk . mtl . , zu vm . Haltest , elektr . Bahn . 7167
Fanlbrunnenstratzc 4 , 2 St ., möbl . Zimmer zn vermietheu .
Frankenstratze 12 , 2 ! ., ein gut möbl . Zimmer zu Berni . 5823
Frankenstratze 15 , 1 1., ein gut möbl . Zimmer zu Berni . 6905
Frankenstratze 28 , 1 L , erb . rein !, j . Leute Kost n . Logis . 7135
Friedrichstratze 7 schön möblirtes Schlaf - und Wohnzimmer mit

Balkon sofort zu vermiethen . 7242
Friedrichstratze 21 , 1 , möblirtes Zimmer zu vermiethen . 7645
Friedrichstratze 50 , 2 r ., e . sch. möbl . Zim . ( sep . E .) zu v . 7697
Gerichtsstratze 5 , Part ., schön möbl . Zimmer zu verm . 6180
Häsuergaffe 5 , 1 , e. sch . möbl . Zimmer , sep . Eing ., zu vm . 7521
Selenenstratze 4 , 1 , einfache u . beff . möbl . Zimmer zu vm . 2838
Hellmundstratze 36 , 2 St . , ein sep . möbl . Zim . zu verm . 7503
Sellmundstratze 57 , Hth . 1 , schon möbl . Zimmer zu Berat .
Hermaunstratze 7 , int 1 . St ., elegant möblirte Zimmer auf

sofort zu vermiethen . 6926
Hermannstr . 12 , 1 , sch. m . Z . m . P ., W . 9 Mk ., a . M . 7701
Hermannstr . 20 , 2 Tr . r «, schönes möbl . Zimmer zu v . 7352

Herrngartenstratze 10 , 1 , Et . , 1 gr . gut möbl . Z . zu B. 7684

Sirschgraben 22 , 2 St ., fteunbl möbl . Zimmer zu verm . 7397

Jahnstratze 5 , Hth ., k. reinl . Arb . Logis erh . 7685

Jahnstratze 22 , Part ., möbl . Zimmer zu Bermiethen . 6793

Karlstratze 35 , 1 , schon möbl . Zimmer sehr billig zu verm . 6911 -

« arlstratze 38 , Hth . 1 r ., sch. möbl . Zimmer bill . zu vm . 7753

Möblirte Wohnungen .

Gcisbergflratze 12 fein möblirte Zimmer billig . 7667
Kapellenstr . 2 , 2 . Et . , möbl . Wohn . u . eirj . Zim . 7492
Möblirte , mit allem Comfort der Neuzeit ausgcstattete Wohnung

zu vermietheu . Vorzügliche Lage . Näh . int Tagbl .- Vcrlag . 7658

Westendstratze 12 ist der Laden nebst Wohnung zu vermiethen .
Näh . bei dem Eigenthümer im 3 . Stock .

'
4328

hhr geräumig , auch für Lagerraum ec.
mJvI passend , auf 1. Jan . oder 1 . April 1898

zu vermiethen . Näh . zu erfragen Adclheidstraße 87 , V . P . 7244
nebst Laden und Wohnung zn verm . Zn erf .

4 ? Bismarck - Ning 3 , im 2 . St . links . 6797
Eckladc » mit schöner Wohnung , im Westend , passend für Vic -

tualicu - und Colonialwaaren - Geschäst , sehr billig per
sofort oder später zu Benn . Näh . durch Ernst Heerlein ,

Wohnungen ohne Zimmer - Angabe »

Sldlcrstratze 33 kl . sep . Wohn . a . gl . ob . sp . zn Benn . 7511
Kirschgrabcu 24 fr . Dachl ., kl. F -., billig zu vermiethen . 7161
Wilhelmstratze 3 , Tiefpartcrre , eine kleine schöne Wohnung Ver¬

setzung halber ( cv . gleich beziehb .) zu vermiethen . 7758
Kleine Wilhelmstratze 7 ist die Bel - Etage wegen Wegzug zum

1 . April zu vermiethen . Näh . KI . Withclinstraße 5 , 2 . 7626

Villen , Zimier etc .

Alwinenftratze 9

Billa
zum Alleinbewohnen , der Neuzeit entsprechend eingerichtet , auf

1 . Sanitär zn vermiethen . Näh . Nerostraße 16 oder Philipps¬
bergstraße 13 . 7099

t Villa , IO ♦
5 und grosser Obstgarten für 3200 Mk . zu vermieten . 7375

e J . Meier , Vermietungs - Agentur , Taunusstr . S8 . o

7t > 17l £> ni Y ) > rfrinnt ^ Vlt den Mirkhern , insbesondere dein Fremdenpublilmm und den hier zuziehenden auswärtigen
lllblil 1 lUUny Jannlieu wegen der unübrrtrvffettru Auswahl von Ankündigungen .

7
Kon den Vrrrnirthern , insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern , wegen der Dilliglreik und des

■vlU ^ vnivlIl VviUl ^ l
luptzxbiNAteu Erfolges der Ankündigungen .

Wohnungen von 4 Zimmern .

Moritzstratze 21 ist eine schone Wohnung , 4 Zimmer u . Zubehör ,
auf fof . ob . sp . bill . zu verm . Näh . Hth . u . Kirchgasse 5 . 4243

Philippsbergstratze 4 , 1 . Et . , Abreise halber abgeschl . Wohnung ,
4 Zimmer , Mansarde und Zubehör sofort ober später zu verm .
Näh . Unterhaus ober Michelsberg 32 , 2 .

Neubauten .

Seerobenstrasse 14 , 16 und 18 ,
nahe dem Walde , vis - ä - vis der » rüden - und Emserstr . ,
Haltestelle der electr . Mahn , sind per X . Januar oder
1 . April 1S98 eleg . 4 - , & • u . <J - Ziin . - Wohnungen
mit je S Balkons und allem Comfort der Neuzeit aus¬

gestattet . zn vermiethen . Auf Wunsch mit Gartenantheil .
N . b . d . Eigentb . Friedrich » ambmann daselbst . 7606
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Kirchgasse i « bei 16rieg . int Laden , grobes , schön möblirte ?
Ziulluer mit 1— 2 Betten billig z » dermietbnt . 7651

Kirchgaffe 30 , 2 St ., ein fcyarate « schön möbl . Zimmer zu bcrm .
Lehrstrafle 25 , 1 l ., sch. möbl . Z . ( freie An ? s.) o . zu mit . 6279
Lnise » Plast 2 hübscl » möbl . Zimmer mit Pension zu Venn . 7275
LuisiNstrafle 14 , Slb . r . Port ., ein möbl . Zimmer zu uenu .

8 Pdlis . 3 . et ., einzelnes Zimmer ,
WS 54115 - ? € 4 ♦ möbl . oder numöbi . , sofort zu um .

Zum Gambrinns , Marktsir . 2O
neu ousmöblirte Zimmer im 2 . Stock mit und ohne Pension zn
vermiethen . 7520

Mnrktstraflt 22 , 2 r ., ein schon möbl . Zimmer zu venu . 7751
Manergafs « 12 , 2 , möblirtes Zimmer zn vermiethen . 7134
Moritzstr . 15, Hth . 2 r . , eins . möbl . Zim . ( 10 Mk .) z . v . 7605
Moriststraflc 72 , 6 >artenh . 1 St ., ein möbl . Zimmer mit Pension

auf gleich oder später zu vermiethen . 6131
Rerostraste 30 eins . möbl . Zim . ( per M . 10 Mk .) zn Venn . 7136
Nerostraflc 42 , 2 l ., ist ein einfach möblirtes Zimmer per Monat

12 Mk ., auch ein besseres , zu vermiethen . ( 20 Mk .) 7317
Nerostrafle 42 , 2 rechts , ein möbl . Zim . mit Pension zu U. 5633
Orattienstratze 8 , 2 . Et ., schön möbl . Zim . mit Piano z . v . 7677
Dranlenstraflc 1 (5, Part ., ein möbl . Zimmer zu venn . 6806
Orarrienstratzc 27 , Hth . 2 St . bei Fr . Mulsy , k. anst . L .

Kost u . Logis erhalten ( p . W . 9 Mk .) . 6337
Oraniensir . 35 , Eth . Part , l , gut möbl . Zimmer sof . zn v 6829
PhilippSbcrgslrasie 17/19 sind sehr schön möbl . Zimmer billig

zn vermiethen . Rah . im 1 . St . r . 7740
MheiuftrnfjC 62 , 3 , kl . eins . möbl . Zimmer zn venn . 7325
Richlstrasje 6 möbl . Part .-Zim . zn venn . Preis 20 Mk . 7283
Saalgaffe 20 , 2 St ., möbl . Zimmer mit sep . Eing . zu vm . 7716
Saalgaffe 32 , Hth . 1 St . I . , ein gnl möbl . Zimmer zu v . 7721
Schachtstrabe 6 erhält reinlicher Arb . Schlafstelle . 7406
Schiitzcnhöfstraße 2 , 3 , gut möbl . Zimmer zn venn . 7063

mit Schlafzimmer , elegant möblirt , zu ver -
vwlvU micthen Schwalbacherstraße 4 . 631 '4
Scdanstraffe 1 , 1 St . r ., sch. gr . Zim ., fein möbl ., z . v . 7195
Sedanstraffe 13 , Part «, ein schön möblirtes Zimmer ( separater

Eingang ) mit guter Pension aus sofort zn vermiethen . 7403
Sttingaffc 20 , Bdh . 2 r „ ein möbl . Zim . für 10 Mk . zu v . 7690
Steingaffe 35 ist ein möblirtes Dachstübchen zn berat . 6419
Taunnöstraße 17 , 3 , gut möbl . Zimmer zu vermiethen . 7292
Walramstr . 8 , 3 L , ein gut möblirtes Zimmer zu Uenu . 7524
Webergasse 45 , 1 St . , erhalten ein oder zwei junge bessere Leute

schönes Logis mit Kost . 7686
Wcilstrafle 8 , Pdh . , ein möbl . Zimmer zn beritt . 7080
Weilslraffe 13 möblirte Mansarde zn vermiethen .
Wellritzstrasie 16 , 1 St ., möbl . Zimmer zn vermiethen . 7231
Sehr schön möblirtes Zimmer zn vm . Näh . Hennannstr . 7 . 5958
Anständige Dame findet bei Wtve . gemüthl . Heim mit guter

Pension . Zu erfragen im Tagbl .- Verlag . 7517

Leere Zimmer , Mansarde « , Kammern .

Vleichstrafie 15 a eine heizbare Mansarde zu vermiethen . 7576
Kmscrstratze 40 1 Zim . u . Kammer auf 1. Jan . zu verm . 7572
Friedrichstraße 18 , 3 Et . Abschlufl r „ 1. Zimmer zn venn .
Hcllmnndstrasre 54 , Part . , eine leere Mansarde zu verm . 7611
Hcrmannstratze 4 ein großes leeres Zimmer an eine Schneiderin

auf 1 . Januar zu vermiethen . 7663
Schnlberg 11 kleine Mansarde ( heizbar ) zn vermiethen . 7314
Kl . Schwalbachkkstr . 9 , Ecke Mattritiurstr ., ein l . Zimmer z. v .

Remise » , Stallungen , Scheunen , Keller eie .

Bertramstraße 15
Faulbrrrnttcnstraste 5 eine Stallnng für 4 bis 5 Pferde mit

ob . and ) ohne Kutscherwohntmg zn verm . p . 1. April 1898 . 7507
Weinkeller , circa 60 Sluck enthaltend , zu vermiethen , ev . and )

Büreau u . Packraum dabei . Näh . 6 !crichtsstr . 1,1 Tr . L 7598
Die von dem Speditionsgeschäft Willi . Hiess seit 1880

Rheinstratze 42 hier innegehabten Räumlichkeiten , bestehend in

SLalLttngen für 8 — 10 Pferde
( event . auch mehr ) ,

zwei grotzen Lagerfperchern ,

Futterräumen , Remisen re .
find vom 1 . April 1898 ab mit ober ohne Comptoir und
Wohnung zu vermiethen . Käufliche Abgabe des Hauses nicht
ausgeschlossen . Adam Blum IWwc . 6916

Weinkeller zu verm . ober zu verk . Näh . im Tagbl .-Verl . 3668
Stallung für 8 Pferde , sowie Scheune u . Wagenremise

auf 1 . April 1898 mit Wohnung zu vermiethen .
Eventuell ist das Haus mit Fnhrletrieb sofort oder
später zu verkaufen . Anfragen unter i1' . l . SLS an
den Tagbl . - Verlag . 7390

i Fremde » - PeustonsD
Pension Grandpair , Emserstrasse 13 .

Wainilicnpensiun für In - u . Ausländer . 1965

Uppfinn Tlnhoini Grünweg 1 , Ecke Gartenstr ., eleg . möbl .
PUtlUJlt PUUllU , Z , m , i, _ ohne Pens ., mäh . Preise . 2048

Billa eben , Panlinettstr . 2 .
länder . Elegant möbl . Hochparterrewohnnng , zusammen oder gc -
theilt , mit Küche ober Pension billig zu vermiethen . Ferner ein
groste ? Zimmer mit 2 Betten für 30 Mk . monatlich .

Billa Kamberger ,
Sonnenbergerstrafle 10 ,

möblirte Wohnungen ( 4 — 6 Zimmer ), Siibseite , frei gelvorden . 7425

Pension Tannusstr . 13 , Ecke Geisbergstr .,fein möbl . Zimmer
mit rind ohne Pension , Bäder , Elektr . Beleuchtung , Auszug . 2827

Emserstratzc 20 schöne Zimmer frei , billige Preise , ev .
mit Pension . 7318

Brüsseler Hof möbl . Z . n . Wohn , mit n . ohne Pem . 7220

Parterre - Zimmer gut ansgest ., mit oder ohne Perisiou
Kapelleustr . 10 , zu vermiethen . 7437

Billa Perle , Sonnenbergerstrafre 3l , Hochparterre , möbl .
Etage , auch Zimmer , event . mit Pension . Bad im Haufe .

Ente Pension mit gut möbl . Zimmer in kl. seiner Familie
per Woche 20 Mk . Wo ? sagt der Tagbl .-Verlag . io79

^ UM ! Pachtgesuchv !VL

Land mit günstigen Wafferverhältniffeu zu pachten geb
Näheres im Tagbl .-Verlag . 16617

46161 von 4 — 6 Zimmern idieselbe darf auch
iMpVylilllsg getrennt sein ) , für Damen - Schneiderer

passend , zum 1 . April gesucht . Offerten mit Preisangabe bitte
unter H . 14 . 814 im Tagbl .-Verlag abzugeben .

g Uerloren . Gefunden 8

w Wäsch c - Zii schneiden u . Kühen , Fliehen ,
Stopfen . Xaenenstiehcn , Quartalskurse 30SIk . Bewährte
Methode , l ictor ’ schc Frau <- u - Schu ! <*. Taunusstr .l3 . 6384

Entlansen schwarzer Spitz , auf Mohr hörend . Abzugeben
gegen Belohnung Schivalbacherstraste 14 , 2 St . recht ? .

(Sin großer gelber Hund mit weiger tstrnst n . weißer Pfote
zugelaitsen . Abzuhoien bei E’ hilipp Blölzel , Engcnhahtt .

Freundliche stelle Wohnung von 5 Zimmern « . Badc -
« abtnct , möglichst in neuem Hause , in der Lage zwischen
Friedrich - tu : » Lidclsteidstras -e per 1 . Slpril von ruhiger
Fantiiie gesucht . Offerten mit Preisangabe nut . Chiffre
Vj . I . an deu Tagbl . -Berlag ._________________

7703

Für eine Familie von 2 Persouen wird zum

1 . April 1898 Wohnung von 4 — 5 Zimmer »

mit Znbeh . in der Preist , von YOO — 800 Mk .

flef . tz ) efi . Off . bitte abzngeben Kölnischer Hof .

Solider Herr sucht freundlich . Zimmer in veff . Hause ,
mövlirt , mit Frühstück u . Heizung . Altstadt anögeschl .
Offerier , mit Preisangabe unter II . M . 31 » an de »
Tagbl . - Verlag erbeten .___________________ ____________

Werkstätte mit Feuergerechiigkeit und Hofraum , mit Wohnung
per April 1898 zn mielhen ges . Offerten unter II . II . 905 au
den Tagbl .- Berlag . 7613

cVxßilä
’

1 — —

[SiSEi Unterricht ? iVWiltnIxixiai

Pädagogium Wiesbaden .

In kleinen « ymnasial - u . nealclasseii ( Sexta -Prima )
sichere Vorbereitung für allo Examina , bcs . z . KtiiJ . - S ' rci « ' . ",
Primaner - u . Abitnricisten - Examcn . V orzügliche
BScsuIiate seit Jahren . Siimtl . Abitur , u . Sccuudaner
bestanden in der Iloibstprüfung gut , z . t . recht gut . 12961

Wies »

baden wir «! Apesi isn grosses
*© ?

elegantere aniZ {psLssesitiere

Mansne verieg ’t »

______________________ EBr . fmc ! ileilner .

Unterricht in all . Fächern ( auch f. Ausl . ) ! Arbeitsstunden
und Frrienkursus für sämtl . Lehranstalten bis Prima ii :cl . !
Vorverritnng s. alle Elaffc » u . Examina l

________
Worb » , staatl . gepr . wiffeusch . Lebrer , Schnlberg 6 .

llnt » , , ielit i >» Deutsch . , Engl . , Franz . , Lat . re .
H .IIICIIIUJI f . Schüler nut . u . holst El . Unterricht

s. Vorschüler ( ein ; , u . in Zirkeln ) .
» iagcl , Spracht , u . f . d . Rector , gehr - Luisensir . 12 .

K Siachhülfe , Beanfsichtig . der Schularbeiten ,
DKiW '

Vorbereitung für belieb . Examen bind )
Philologe » u . Mathematiker . Nab , im Tagbl .-Verlag . 16649

«« & a des Kgl . Gymnasiums erthcill Privcll -
» » ßsb » SlTt stunden . Näh , im Tagbl .-Lerl . 16632

Mir einen 8 - j . Knaben a . vorn . Fam . w . ein Gefährte ges ., d .
au seinen Lehrstunden theil nimmt . Kapelleustr . 8 , P . , 12 — 2 Ilhr .

Engländerin Ivumdst tu eine
) «ir HIJV feine englische Familie ausgeuourmen

zu werden , wo sie sirr ihre Pension cnglifdje Stunden geben würde .
Offerten unter I » . S- . SSI an den Tagdl .- Lerlag .______________

| nnnno de francais d ’une institutrice francaise chez
LByOilS » Iler & , - echs .____________

12234

Franz . , Englisch u . Deutsch in allen Fachern v . e. staatl .
gepr . Sprachlehrerin . Kapellenstraste 8 , P ., Sprechzeit 12 —2 Uhr .

l 'HliQnionkcin füterriciTt crthcilt Italienerin .
I lull vlllwull Vll A . Viezzoli . Moritzstr . 12 , 2 . Et .

Itolinnienll lehrt Italienerin Müllerstrasse 4 , 1 .
I IQiiüllldvIl Sprechz . Donnerst , u . Sonnte » 3— 6.

Stenographie nach F . X . Gahelsberger .

Seit 1834 bewährtes , überall verwendbares und in vielen
deutschen Staaten eingeführtes Originalsystem .
Gründlichen Privat - Unterricht nach diesem

altangesehenen und verbreitetsten Systeme ertheitt
nach zehnjähriger Praxis in und äusser dem Hause

M . ftioelz , Röderallee 12 , 2 .

Anmeldungen können jederzeit erfolgen . 13346

<» * ♦* • * * / * Unterricht wird erthellt . Näh .
2öUu ) THI ) ltlll @v int Tagbl .-Verlag . 10879

Brrchführnng
nnd Comptoirfächer lehrt mündlich m -d brieflich gegen
Monatsraten Kandels - Lehrinstitnt Morgenstern ,
Magdeburg , Zacobrstratze 37 . Prospecte und Probebrief
kostenfrei . (Mag . cpt . 1371 ) F123

Clnvicr - n . Gksangs - Nlltmicht
erlheill Unterzeichnete — Schülerin des Leipziger Conservatorimns —

zu uiößigeut Preise . Auch zu Vicrhändigspielen u . Gesaugs -

bkgleitnng eutpsiehlt sich m J1469
An IUI l > eutscliingcr , Ndklbetbstraße 48 . Part .

Clavicr - und Gesansi - Nutcrrlcht
( Methode Stoekiiauscn ) ertheilt eonservat , geb . Fräulei »

zu mästiaem Preise . Oranieustrafze 2 , 2 . Sprechst . von 12 — 11IH >!

Cikmer - ßMerrrüjt Kamme rin . , Friedrickstr . 36 . 10164

Elovirr - Unter r . qrüudl . v . v . Frl . Schundt , psodera Uee34 , P . 10833

Lliolin - Unterricht ertheilt gründlich .

________
Bi . Miipfner , Kgl . Kammerm ., Helenenstrake 10 , 2 .

( Srnndlichen Zither - Unterricht erthellt zu mäfug . Prellen
Fran M . giiliictiner . Hiridiqr . 5 , am Schill berg , 1 -rr I . 24o7

Zither - n . ManSoLiriett - Zintörricht
ertheilt gründlich Iv . Itiiiitn , Zitherlebrer . Sedanstrastr 1 , 3 .

Der Ztt ?chuerde - Mursus
nach dem beliebten und bis jetzt nod ) nicht übertroffenen System
Lenniugcr beginnt wieder und können Damm sich tnghd )
melden . 14 <89

Henriette IiBhr , Ncrostrahe 9,1 St .

Der Znschneide - Knrsns
für Damen - nnd Kinder - Garderoben nach dem bis jcht unnber «
rroffenen Systent <5 runde , titel , des Pariser , Wiener unb
englischen Schnitts nebst Anfertigungs -Unterricht und Erklärung
sämmtl . Jottrnalc , beginnt am 1 . u . 15 . jeden Monats bei 16634

Frau Aug . Kotii , Luiseustrafle 14 '

Im Wiener

Modellhutsalon
beginnt am 1 . Januar unter der bewährten

Leitung der Mad . Ko in en aus Wien , präm , f . g .

Geschm . , ein vierwöchentlicher gediegener

Putz - Kursus
Preis 30 Mk . Damen , welche sich betheiligen wollen ,

mögen sich rechtzeitig melden . Unterricht Vor - oder

Nachmittags . Wiesbaden , Taunusstrasse 28 .

g : Extra - Tanz - Knrsns .

Geehrten Damen und Herren zur gefl . Anzeige ,
dass ich am 3 . Jan . 1898 einen Extra - TanZ -

Kursus eröffne .

Gefl . Anm . nehme frdl . entgegen . 16631

Hob . Selb ,
Tanz - end Anstandslehrer ,

________ ____________
Bleichstrasse 15 a , 2 . Et .

Beginn meines

2
. Banpt - Taiz - Kersiis

Dicnsiag . des » 33 . Januar 1898 , Alicndi präcle
5 .7jr , Ncrostrassc 24 .

WrsIZL , Hcllmundstr . 29 , 1 .

Extra - Tanz - Kursus .

Säonlng -, den 3 . Januar E 898 , beginnt ein Kxtra -
Tanz . iicirsn « , wozu ich noch weitere Anmeldungen in meiner
Wohnung , Frankonstrasso 10 , 1 , freundlichst entgegennehme .

ünterrichtslokal „ Hotel Hahn . “

e ^ aaSaws IBaer , Lehrer der Tanzkunst

Tanz - Lehr - Züstitut
von

II . Schwab . Tanzlehrer , Ddaspeeftraße 3 , 1. Et .
Beginn des 2 . Hanplknrfns Montag , de » 10 . Januar ,

Abends 3 ' /» Uhr , für alle Rund - und Gcsellschaftstauze nach
eigner bestbewährter Methode . Garaulie für gründliches Erlernelk '

.
Honorar 12 Mk .. in 3 Raten zahlbar . Ünterrichtslokal : Markt -
flratze 26 , Drei Könige . Privatunterricht zu jeder Zeit . Anmel¬
dungen nehme jetzt slliou entgegen .

Theile geehrten Damen n . Herren mit , daß mein zweiter
Tauz - Kursus am Montag , de » 10 . Januar , beginnt .
Unterrichtslokal : Sicftaurant „ Zum Mohren " , Nengasse IS .
Einzel -Unterricht , Privat - llnterricht je nach Belicbeu . Erleruu » <
der neuesten Rund - u . Gesellschaftstänze . Gründliche Ausbildung ,
Honorar mäßig .

Anmeldungen nehme ich in meiner Wohnung , Niehl -
flraße 7 , Hth . 1 Ct „ freundlichst entgegen .

Anton melier , Tanzlehrer .

Ardeitsmarüt ß
WeUtttchr Kerssner » , dir Ztellnng sirrde « .

Für Kurz - , Weiß - n . Wollwaarcn branchck . Derkäuferin gesucht .
Eintritt Januar . Off . u . » . 1 postl . Schützcuhosstr . Wiesbadea .

Für ein hiesiges , feineres Strnmpfwaareu -Geschäft wird I

f. März 1898 , event . früher , eilte durchaus felbftstai :dige

erste Berkäuserin _
I

gesucht . Sprach - und Branchckenntnifse criorderltd ). Off . I
unter S . II . oas an den Tagbl .- Verlag . 16042 I

LehrsrimL . fit Bürean gesucht .

Gelegenheit zur Ansb . in Stcnogr . , Bnchsühr . u . d . Schreib »

maschiuc . Moritzstrafle 51 , Part .
Ein braves Mädchen wird ges . Nöderstraße 17 , im Laden . 13886

Ein tüchtiges , kräftiges ,

junges Zimmermädchen ,

welches gute Zeugnisse uufweisen faitn , wird

per 1 . Januar 1898 zu miethen gesucht .

Näheres Huiuvoldtstraße 11 , Part . 16614

Zwei Mädchen zum 1. Januar 1898 gesucht
EUsabethenstratze 9 . F 297

Ges . tücht . Mädchen zu zwei Damen ( 20 Mk . L .) . Weberg . 49 , I St .

SLeAeuttachweis sirafle
" E,

"
1
^

Therese ) , sucht Allcinmädchen , welche koche » ISnuen ,
ferner Haus - , Zimmer - nnd Kindermädchen .

Wegen Erkanknng meines LVödcheus suche ich für sofort oder per
1

"
Januar rin durchaus tiuhttges Allcinmädchen .

W . Adolph , Biebrich , Schiersteincr Landstraße 9 .
Wasch - und Küchcnmädchc » gesucht Taunusstraße 15 . 14989

Eine tücht . Wäscherin sos . gesucht . Röh . Blucherstr . 8 , Mtb . 3 .

MMUZm » Reinliches tüchtiges MonatSmädchr « auf foforl
gesucht Dotzheimersttaßr 17 , L
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Weibliche Personen , dir Stellung suche « .

Stellennachweis straffe
"

4 ?? "
l
"

lSchwest
"

r
Therese ) , empfiehlt perfekte sprachkundige Kammer -
iunafer u . eint perfekte Köchin .

der einfachen und doppelten Buchführung
tyl IlllltrlH , mächtig , sucht per 1 . Januar Stelle auf

Comptoir od . Lager od . als Kaffireriu . Anspr . bescheiden .
Offerten unter M . J . iss an den Tagbl .-Verlag .

Tine ältere Fran , allein , sucht halbe Tage Besch , in kl . Haushalt .,
auch kann oies . schön flicken und stricken . Helenenslr . 26 , Hth . 2 .

E . gesunde starke Amine v . Laude s. St . Näh . i . Tagbl .-Verl . 16610

Männliche Personen , die Stellung finden .

Für prima Feuer - und Lebens - Versicherungs - Gesellschaft werden
thätige Vertreter gegen hohe Bezüge gesucht . Gefl . Offerten
sub 1» . I 6 <18 an den Tagbl .-Verlag . 15718

HlMPt - Ageut
für Wiesbaden n . Umgebung von Lebens - und

Aussteuer - Vers . - Ges ., welche auch die Vers , kleiner Summen

( Sterbekaffe ) betreibt , gegen hol ). Berg . ges . Derselbe erhält

Provision f . alle durch von ihm äugest . Agenten vermittelt . Vers ,
und darf kleine Touren ausführeu . Offerten sub t . » » » an
« L . Daube & Co . , Frankfurt a/M . ( M .-No . L 034 ) F10

» WWMWWMWWWI . 111 III ■ ■■■ llllllilll ' IMMIilllllllllll 'lllllirri
Ein Posten für Reise und Comptoir ist In einer Seifen¬

fabrik baldigst zu besehe « . Nur gewandte , gut empf .
Herren wollen ausführliche Bewerbungen unter
L >. c . 83 » an den Tagbl . - Verlag richten . •

W
*

Tüchtige Glasergehttlfen
sucht Cosa , Dampsschrciuerci ,

Dotzheinierstraße 26 . 16465

WWWs - » Ban -Eleve für ein Baubürean gesucht . Lss .
Wilhelmstratze 10 , Part . 16479

mi zuverlässiger Gärtnergehülse gesucht Dotzheimerstraße 74 .

Msaitre « Fhotel

KufFetier «
Für eine herrschaftliche , in Wiesbaden wohnende fremde Familie

wird auf längere Zeit ein gesetzter , im Hauswesen durchaus
erfahrener , nur mit besten Zeugnissen versehener Mann alsbald
gesucht . Bei ausgezeichneter Leistung entsprechender Gehalt .

•B . Meier , Agentur , Tauniisstr . 80 . 16339
Schlosserlehrling gesucht . Huri Wiener , Aorkstr . 4 . 16325
Schreinerlehrling gesucht . 10861

linrl Gilles , Sedausiraße 13 .
Glaserlehrling gesucht bei 16332

Wriedricli Ott , Glaser , iu Souueuberg .
Küfrrlevrling für eine Weiuhandlung gesucht . Zu

WWiW erfrage » tut Tagbl .- Verlag . 15275
Schneiderlehrling gesucht Helenenstraffe 9 . 15278

Kammerdiener
,

Lakaien , Diener , sowie Leute , welche sich als herrschaftliche
Diener ausbilden wollen u . a . Höfe i . fürstl . u . herrschaftl .
Häuser Stellung suche » , wenden sich nur an 1B . BBcsier ,
Bleidenstraste 16 , Frankfurt a . M >, Inhaber der
Frankfurter Dienerfachschule . ( E . F . cpt . 235 ° ) F25

Gesucht Per sofort
Diener zum Fahrstnhllchieben , mit Kenntnissen der Krankenpflege ,

f . mehr . Stunden des Tage « . Zu melden Goethcstr . 2 , P . 16636
Junger Hausbnrsche gesucht Herrngarteustraße 7 , Laden . 16269
Ein braver tücht . Hausbnrsche per 1 . Januar ev . früt ^ r gesucht .

1 » . Fuchs , Saalgasse 2 . 16319

WönnUche Personr » , dir Ktelluirg suchen .

Vertrauensstellung
sucht ein peusionirter Beamter , beste Referenzen , hohe Sicherheit .

Offerten unter W . If . 003 an den Tagbl .-Verlag erb . 16173
Nr * Ein fedcrgewandtcr Herr sucht Stcllnttg

bei einem Rechtsanwalt , ev . werden auch
schriftliche Arbeiten zu Hause erledigt . Off .
mit Honorar - Angabe unter L . L . 231 an
den Tagbl . - Verlag .

Busscher - oder VerwaltkrstcLe gesucht von einem
MWWr tüchtigen , cncrg . Mann , theoretisch u . praktisch gebildet ,

mehrere Jahre auf Fabriken ähnliche Stellung bekleidet , sucht
anderweitig Stelle auf 1 . Febr . Prima Zengn . u . Empf . stehen
zu Diensten . Offerten u . B . t . 235 an den Tagbl .- Verlag .

Srrges - Neraustaltnngen

Samstag , drn 35 . Dezember .

Kurhaus . Nachm . 4 Uhr : Conccrt . Abends 8 Uhr : Coucert .
Köriigkiche Schanlpkefe . Abends 6 ' / - Uhr : Tannhäuser und der

Sängerkrieg auf Wartburg .
Nestdenz - Hlieatcr . Nachm . ‘ji4 Uhr : Die Mütter . Abends 7 Uhr :

Therese Krone « . ......
Nrichshaffrn - Thealcr . Nachm . 4 und Abends 8 Uhr : Vorstellungen .
Wakhalka Theater . Nachm . 4 und Abends 8 Uhr : Vorstellungen .

Somrtag , den 36 . Dezember .

sturhans . Nachmittags 4 Uhr : Shmphouie - Coucert . Abends
8 Uhr : Coucert .

Königliche Schnnspicle . Abends 7 Uhr : Sommeriiachtstramn .
ztesidenj - Theater . Nachm . */«4 Uhr : Die Logenbrüder . Abends

7 Uhr : Eine tolle Nacht .
Neichsbassen - dhcatcr . Nachm . 4 und Abends 8 Uhr : Vorsielluiigen .
Nafhalfa - Thkatkr . Nachm . 4 und Abends 8 Uhr : Vorstellungen .

Montag , den 87 . Dezember .

Jl « r8 «ni5 . Nachmittags 4 Uhr : Militär - Couccrt . Abends 8 Uhr :
Militäi -Concert .

Königliche Sch .insplele . Abends 7 Uhr : Die lustigen Weiber
von Windsor .

Nesidcnz - Lhratcr . Nachm . h '-4 Uhr : Helga
' s Hochzeit . Abends

7 Uhr : Aschermittwoch .
Neichshallkn - TIir .rtcr , Abends 8 Uhr : Vorstellung .
Walhalla - Thraker . Abends 8 Uhr : Vorstellung .

Vermancuke Autsmaikn - Aussteffnng , TanuuSstrabc 22 .

rolkslesefakle, Schwalbachcrstr . 17 . 6 — 9 ' 7 Uhr Ab . Eintritt frei ,
emeinlam « Srtoürautieuüaffe . Kaffe : RathhauS , Zimmer 17 .

Arbeilsnachweis für Männer nnd Kraue « : im RathhauS von
9 — 1 unb 3 — fi Uhr unentacltlich .

Vereins Nachrichten M

Kirchliche Anzeigen M

Meteorologische Sesbachtnnge « ,

8 28
8 28
8 28

Nachts Reif .
* ) Die Baromeieraugaben sind mif 0 ° C . redncirt .

12 28
12 29
12 29

10 21V .
10 43V .I
11 - V .

Fahrplan
der in Wiesbaden mündenden Eisenbahnen .

Winter 1897/98 .
Die Schnellzüge sind fett gedruckt . — P bedeutet : Bahnpost .

26 .
27 .
28 .

Eiectrischc Strassenbahn Bahnhöfe — Walkmühle .
Fahrzeit IG Minuten .

Ab Bahnhöfe : Erster Wagen L0» früh , dann 8to , 8" , er », 8»*, 8" , gr »,
85» £>oo und so fort alle 8 Minuten bis 92£ Abends , ausserdem E Abend «
letzter Wagen bis Bacbmayerstrasse . ,

Ab Walkmühle : Erster Wagen 8*8 früh , dann SM, 8" , 8™, 8» , 9M, Als,
922, 930, gas und so fort alle 8 Minuten bis 9i2 Abends , ausserdem ab
Bachmayerstrasse 912 Abends letzter Wagen .

Kamstag , den 25 . Dezember .

Christlicher ÄrSciter - Ferei . t . Abends 50 - Uhr : Weihnachtsfeier .
Evangelischer Krvciter - Aereiu . Abends 7 Uhr : Weihnachtsfeier .
Kvangckischcr Wanner - nnd Jüngliugs - Vcrein . Abends 8 Uhr :

Weihnachtsfeier .
Konntag , den 26 . Dezember .

Wiesbadener Wänner - Kesanaverein . Borm . 11 Uhr : Probe :
Abends 8 Uhr : Weihnachtsfeier ,

Wiesbadener tzis - Hknb . Nachm . 2 — 4 Uhr : Militär - Concert .
Christlicher Arbeiter - Verein . Nachm . 2 — 4 Uhr : Sparkasse . Herr

Küfer Odlcnmacher , Feldstrabe 24 .
Evangelischer Wänner - und Züngkings - Vcrei » . Nachmittags

2V - Uhr : Spaziergang . Fustdall . 8 ' / - Uhr : BereinSabend .
Fheeabend für Verkäuferinnen und alleinstehende Mädchen besserer

Stände ' hl — 1

*

40 Uhr Heimath , Lchrslraße 11 .
Hhristkicher Verein junger Männer . 53otm . ll1, '? Uhr : Sonnlags¬

schule ; Nachm . 3 Uhr : Gesellige Zusammenkunft und Soldaten -
Versammlung : Nachm . 4 Uhr : Jngend - Abtheiluug .

Spar - Verein tzintracht . Nachm . 4 Uhr : Weihnachtsfeier .
Gesellschaft Kloria . Nachmittags 4 Uhr : Weihnachtsfeier .
Kesellschaft Kraternitas . Abends 6 Uhr : Weihnachtsfeier .
Gesangverein Wen « Concordia . Abends 7 Uhr : Weihnachtsfeier .
Wänner - Kesangverein Kriede . Abends 7 Uhr : Weihnachtsfeier .
Katholischer Säiigcrchor Wiesbaden , l ' li Uhr : Weihnachtsfeier .
Krieger - nnd Wilitär - Kamcradfchaft Kaiser Wilhelm 11 .

Abends 8 Uhr : Weihnachtsfeier .
Tnrn - Merei » . Abends 8 Uhr : Weihnachtsfeier .
Wänuer - Kesangverein Union . Abends 8 Uhr : Weihnachtsfeier .
Zitber - Berei » .

'
Abends 8 Uhr : Weihnachtsfeier .

Wädiergehülsen - Verein Wiesbaden . 8 Uhr : Weihnachtsfeier .
Synagogen - Kesangverein . Abends : Familien - Zusammenkunft .

Montag de » 27 . Dezember .

Schachvercin Wiesbaden . Von 4 ' / - Uhr ab Spiclabcnd im"
Museum - Restanrant , 2 St .

Hurn - Verein . Abends 8 — 10 Uhr : Fechten .
Wänner - Inrnverein . Abends 8 ' / - Uhr : Niegenfechten .
Tnrn - Kcselkschast . Abends ‘/z9 — 10 Uhr : Fechten .
Stcmm ^ und Wingtkuv Kiniglleit . Abends 8 */i Uhr : Hebung .
Kneipp - Verein . 8 Uhr : Vereins - Abend tut Musenm - Reftaurant .
EvangelischerWänner - u . Zünglings -Verein . Abends 8 ' / , Uhr :

Kürturnen . Zitherstuude .
Christlicher Verein junaer Wänner . Abends 8 ' / « Uhr : Gesang .
Synagogcn - Kesangveretn . Abends 9 Uhr : Probe .
Scharr ' scher Wäuner - Ehor . Abends 9 Uhr : Probe .
IsreideuKtr - Verein Wiesbaden . Abends : Sitzung im Nonnctihof .

Wstter - Kericht des „ WiesdadenerTagdzAy
'

Milgethcilt auf Grund der Berichte drr deutsche « SecKtttb
iu Haneburg .

4 29
4 29
4 30

Evangelische Kirche .

Marktkirche . Samstag , den 25 . Dezember . 1 . Christtag . Militär¬
gottesdienst 87i Uhr : Div .- Pfr . Runge . — Hanptgottes -

dienst 10 Uhr : Pfr . Bickel . — Unter Mitwiriung des
Kirchenchores . ( Nack ) der Predigt : heil . Abendmahl . ) Abcnd -

gottcsdienst 5 Uhr : Pfr . Ziemendorfs . Die Kird ;encollccte am
1 . Christtag ist für die Jdioten -Austalt zn Scheuern bestimmt und
wird der Gemeinde empfohlen . 2 . Christtag . FrühgotteSdicnst
87 - Uhr : Pfr . Zicmendorsf . Haiiptgottesdienst 10 Uhr : Pfr .
Schußler . Abendgottcsdienst 5 UKr : Prcdigtamtskandidat Schupp .
— Amtswoche : Pfr . Bickel . Sämmtliche Amlshaiidlungen .

Militärgemeinde . Freitag , den 24 . Dezember , 4 Uhr : Chiistvcsper .
Freitag , den 31 . Dezember Mittags 4 Uhr : Beichte und heil .
Abendmahl . Div .- Pfr . Rnugc .

Bcrgkirche . 1 . Weihnachtstag . Hanptgotlcsdienst 10 Uhr :
Pfr . Grein . ( Nack ) der Predigt : Beichte und hl . Abendmahl .)
Abendgottcsdienst 5 Uhr : Pfr . Diehl . Die Collecte ist für die

Jdioten - Anstalt in Scheuern bcstimiitt . 2 . Weihnachtstag .
Hauptgottesdienst 10 Uhr : Pfr . Beesennwyer . Abcndgoltesdienst
5 Uhr : Pfr . Grein . — Amtswoche . Taufen nnd Trannngeu :
Pfr . Veescnmeyer . Beerdigungen : Pfr . Grein . Abends
6 Uhr : Versammlung junger Mädchen im Psarrhause Eniser -

straßc 18 .
Jnngfraneu -Berein der Bergkirchengemeinde . Weihnachtsfeier :

Samstag , den 25 . Dezember , Nachmittags 47 - Uhr , Platterstraste 2 .
Ningkirche . Freitag , den 24 . Dezentbcr , Mittags 4H'< Uhr

Christvesper : Pfr . Friedrich . Die Collecte ist für die armen
Confirmandcn bestimmt . 1 . Christtag . Hauptgottesdienst 10 Uhr :
Pfr . Lieber . ( Nach der Predigt hl . Abendmahl .) Abend -

gotteSdicnst 5 Uhr : Pfr . Risch . Die Collecte ist für die Jdioten -
Anstalt in Scheuern bestimmt . 2 . Christtag . Hauptgottesdienst
10 Uhr : Pfr . Friedrich . Abcndgottesdieust 5 Uhr : Psarramts -
kandidat Martin . — Amtswoche . Taufen und Trauungen :
Pfr . Risch . Beerdigungen : Pfr . Friedrich .

Clarenthal . 1 . Christtag , 97 - Uhr : Pfr . Risch .
Jiiugfraurn - Berei » der Neukircheugenieinde . Jeden Sonntag

Nachm . von 4 — 7 Uhr Versammlung junger Mädchen . Jahnstr . 16 .
Arbeitsstunde des Fruncnvcreius . Mittwochs von 3 — 6 Uhr .

Jakmstrastc 16 , Part .
.Die Bibelstnnden in der Bleichstraste fallen bis auf Weiteres au ? .
Tiakoniffen -Mnttcrhans Paulineiistift . Freitag 4 Uhr : Christ -

Vesper . 1 . Weihnachtstag : Gottesdienst 10 Uhr . 2 . Weihnachtstag :
Gottesdienst 10 Uhr ( Herr Geucralsuperiiitrndeut Prof .
I ) . Maurer ) . Kinderscier Nachm . 4 Uhr . Sylvester . 5 Uhr :
Jahrcsschlußvesper mit Beichte und hl . Abendmahl . Nenjahrstag :
Gottesdienst 10 Uhr . Sonntag nach Neujahr : Gottesdienst
10 Uhr . Kiudcrgottcsdienst 11 Uhr . Psr . Ncubourg .

Katholische Kirche .
1 . Pfarrkirche zum heil . Bonifatius . Samstag , den 25 . Dezember

feiern wir das Fest der gnaden reiche » Geburt miseres Herrn und
Heilandes . Metten 5 Uhr , danach halbstündlich heil . Messen .
Militärgottesdienst 8 , Kindergottesdienst 9 , feierliches Hochamt

mit Tc Deum 10 Uhr , letzte heil . Messe II30 . ' Nachm . 23

*56*8

’ Uhr :
feierliche Vesper , danach Gelegenheit zur Beichte . Sonntag , den
26 . Dezember . Fest des hl . Erzmanyrcrs Stephanus . Gottes¬
dienst wie au Sonntagen . Verlesung des Hirtenbriefs der Bischöfe
über das 60jährige Jubilänni des hl . Vaters . Nachm . 2 ” Vesper .
Montag , Fest des bell . Apostels Johannes ( Wcinsegnung ) .
Dienstag , Fest der unschuldigen Kinder . 8 Uhr Amt , 4 Uhr An¬
dacht für die Kinder . Freitag 6 Uhr feierliche Andacht mit TcDoum

zum Jahresschluss . Samstag , Fest der Beschneidung des Herrn ,
zugleich bürgerliches Neujahr . Am Vorabend Gelegenheit zur
Beichte .

2 . Maria - Hilf -Kirche . Samstag feiern wir das Fest der gnaden -

reidieu Geburt nuferes Heilandes . Feierliche Menen mit Predigt
5 Uhr , danach halbstündlich heil . Messen . KiNdergottesdicust
( Amt ) 9 Uhr , feierliches Hochamt mit Predigt und Te Deum
10 Uhr .

'
Nachm . 230 Uhr feierliche Vesper , darauf Gelegenheit

zur Beichte . Die Collecte im Hochamt ist iu beiden Kirchen für
das Waisenhaus in Marienhausen bestimmt . Sonntag , am Feste
des hl . Erzmartyrers Stephanus ist die Gottesdienstordnung wie
an gew . Sonntagen . Nachm . 2 ” Uhr Weihnachtsandacht mit
Segen . Abends 6 Uhr Kreuzwegandacht für die armen Seelen ,
danach Segen . Die Collecte im Hochamt ist für den Knabenchor
bestimmt , sie wird warm empfohlen . An den Wochentagen sind
während der Schnlscrien die heil . Messen nm 7 und 916 Uhr ,
während der letzteren ist Andacht an der Krippe . Montag , Fest
des hl . Ap . Johannes . Nach der letzten hl . Messe Segnung des
Johanuis -Wkincs . Dienstag ( Fest der unschuldigen Kinder ) :
915 Uhr heil . Messe mit Gesang . Freitag Nachm . 4 —6 und nach
8 Uhr ist Gelegenheit zur Beichte , Abends 6 Uhr ist feierliche
Andacht zum Jahresschlüsse ir . it Segen und Te Deum .

' 9lnrf)bru (f tterboun .)
26 . Dezember : meist bedeckt , Nebel , fenchtkalt .
27 . Dezember : bewölkt , vielfach Nebel , um Null herum , feucht .
28 . Dezember : tlieils heiter , theils Nebel , nahe Null .

Auf - « » d Untergang für Zonue ( ® ) und Mond ( C ) .
( Turäjgutj tut Sonnt durch Siidcn noch ulNkl -uropäis- er Zeit .)

3 . Kapelle der barmherzigen Brüder , Schulberg 7 . Feurltche
Metten Morgens 6 Uhr , Hochamt 8 Uhr , Nachmittag « 5 »

Andacht . Sonntag , Morgens 6 Uhr Frühmesse , 8 Uhr Amk .
Stachmittags 5 Uhr Andacht mit Segen . An den Wochentagen
7 " heil . Messe . „

4 . Kapelle im St . Josephs -Hospital , Langcnbeckstraste . Am erste ».

Feiertag Morgens 5 Uhr Amt mit Segen , 8 ” Uhr Amt mit

Predigt , Nachmittags 3 ” Uhr Vesper . Sonntag , Morgens
8 Ubr heil . Messe mit Predigt , Nachmittags 3S0 Andacht . An
den Wochentagen ist Morgens 615 heil . Messe .

Altl : atl,oli,cher Goltrsdienft . Kirche : Friedrichstraße 28 .
Samstag , den 25 - Dezember ( 1 . Weihnachtstag ) , Vorm . 10 Uhr :

Hochamt mit Predigt und Te Deum . — Der Ertrag der

Kirchcncollecte ist für den ErgänzungssondS bestimmt . —

Sonntag , den 26 . Dezember ( 2 . Weihnachtstag ), Abends 5 Uhr ,
findet in der Kirche die Wcihnachtsbcscheerung der Kinder statt .

W . Stimmet , Pfr .
Deutfichkatholische ( frrireligiöse ) Gemein » - .

Samstag , den 25 . Dezember , 1 . Weihnachtstag , Vormittags 10 Uhr :

Erbauung im Wahlsaale des NathhauseS . Thema : Jesus . Lied
No . 417 . Prediger : Welker . Sonntag , den 26 . Dezember ,
2 . Weihnachtstag , Nachmittags 4 Uhr : Bescheerung der religiouS -

fchnlpflidstigen Kinder der deuschkatholischcn Gemeinde im Wahl¬
saale des Raihhanscs . Prediger Welker , Weistenburgstraste 1 .

Gvansrlisch - luthrrischrr Gotteodirnst , Adelheidstraße 23 .
Sanistag , den 25 . Dezember ( Christfest ) . Vormittags 97 , Uhr :

Predigtgottesdienst und hl . Abendmahl . Sonntag , de » 26 . Dezember
( 2 . Weihnachtsfeiertag ) . Vormittags 97 - Uhr : Lesegottesdienst .

Pfr . Staudenrneyrr .
Evangelisch - tnllt - rischr - Gottrsdienst .

Kirchsaal : Schiitzenhofstraste 3 ( Postgeb .) .
Samstag , den 25 . Dezember , 1 . Christtag , Vorm . 97 - Uhr : Beichte .

Vorm
'
. 10 Uhr : Hauptgottesdienst . Nachm . 37 - Uhr : Christfeier .

Sonntag , 2 . Christtag , Vorm . 10 Uhr : Lesegottesdienst .
Pfr . Heuipfing .

Saptisten - Grineindc , Kirchgasse 46 , Manriiiusplatz , Hof , 1 St

Sanistag , den 25 . Dezember , Vormittags 97 » Uhr : Predigt . —

Sonntag , den 26 . Dezember , Vormittags 97 - Uhr : Predigt .
Nachmittags 4 Uhr öffentliche Weihnachtsfeier der Sonutagsschulk .
Freitag , den 31 . Dezember , Abends 9 Uhr : Familien -Abend mit

darauffolgender Gcbctsversammlung . Gäste willkommen .
Prediger Reiner .

Uusstschrv Gottrsdkenst .
Samstag Abend 5 Ubr : Abendgottesdienst . Sonntag Vormittag

11 Uhr : Heil . Messe . Kleine Kapelle , Kapellenstr . 17 .
Kuglish Churi ' li Services .

Dec . 20 . I . Sunday alter Christinas and St . Stephen Jf . 8 .30 .
Holy Communion . 11 . Morning Prayer , Litany and Sermon .
6 . Evcning Prayer . Dec . 27 . Monday . St . John Ev . 11 . Morning
Prayer and Ante - Communion . Dec . 28 . Tuesday . Holy
Innoccnts . 10 . Holy Communion . Dec . 29 . Wednesday . 11 .
Litany . Dec . 31 . Friday . 3 .35 . Evcning Prayer . 1898 . Jan . 1 .
Saturday . Circunicuion of our Lord . 10 . Holy Communion «
3 .30 . Evcning Prayer .

J . C . Hanbury , Chaplain . ü . Gates , Assistant Chaplain .

C
Aiisgang Ulstergang
Uhr Miu . Uhr Mia »

8 3Ä .
I 9 24 » .

„ . „ „ _ _ „ - 10 423t

j | Verkehrs Uachrrchtvu [
rf

Wetter - Derichte WW

7 Uhr 2 Uhr 9 Uhr Tägliches
Wirübadcu , 23 . Dez . Morgens . Nachm . Abends . Mittels

Barometer * ) ( mm ) . . 766,0 766,1 765,9 766,0
Thermometer ( Celsius ) . - 5,9 - 0,3 - 0,9 - 2,0
Duustspannniig ( mm ) . 2,7 4 .1 4,0 3,6
Nelat . Feuchtigkeit ( ° /o) 93 90 91 91

O . O . O .Windrichtung . . . .
Windstärke ..... f. schwach . still ' . stille . —

Allgem . Hinimelsansicht heiter . f . heiter . völl .heiter . —
Ncaenhöbe ( Millimeter ) —- — —»

1897
Dezember .

I ©
ihn Südenl Aufgang
| Uhr Miu . | Uhr Bbn _

Unterßanfl
Uhr Miu .

Abfahrt
von Wiesbaden . Richtung - Ankunft

In Wiesbaden

512 5121 § 623 P 705 737 8101
fiOS10401 1I09115G 1238106p
1501 2*5 3’ 5f <07 ßO4f ßOO
622 722P 712 t 612 912

912 P 1022 t 1122
t Nur bis Kastel .
§ Bia 31. Oct . u . ab 1. Apr .
* Nur Sonn - u . Feiertags .

Wiesbaden -
Frankfurt

(Taunusbahahof )

&2Sf § 6«3 f 7*5 912 1005P
IQtOf 1107 1147P 1215f 1<W
| 38 08Of 302 3" P 425f 613
559 «42 715f 7*4 e*5f 924

955f » lOHP 1122 im
t Von Kastel .
8 Bis 31. Oct . u. ab 1. AJr .
* Nur Bonn - u . Feiertage .

7" 600f 850 943 10" 1123f
12*0 j 20 225f * 233 457 541

73Op l03Of 1158
t Bis Hildesheim .
• Nur Sonn - u . Feiertags .

Wiesbaden -
Coblenz

(BlioinbahnhoO

- 28 638f 748f § 920p 1028f
| | 40 1220f 1255 311 *30f
622 655 8i «te 629 1000 111J

t Von Büdesheim .
5 Ab 1. Nov . bis 31. Mirs .
• Nur Sonn - u . Feiertag «.

521P 853 1155 250 P 508 652 t
725Z 815

t Nur Samstags .
§ Werkt , äusser Sam6t .

Wiesbaden -
Niedernhauscn -

Limburg
(liess . Ludwigsb .)

507f 625§ 700 10« p 161
42ZP 712 912

t Nur Montags .
8 Nur Werktags .

710p 8<0f 1100 Zirp 410 *
6*« t * 7£2P

t Bis L.-Schwalbach .• Sonn - u . Feiertags bis
Zollhaus .

Wiesbaden -
Langon -

Schwalbach -
Dlez - Limburg

(Bheinbahabof )

530» § ci »*t ?** ♦
12M 435p ß45• 0« p

♦ Von L .-Schwalbach ,
8 Bis 14. Oct u. ab 1. Apr ,
t Ab 15. Oct b. 81. März .

515 f § 730♦ S26 gis 1Q10nie
1146 1216 116 216 2*6 31«
416 516 H16 646 7IG? tz2Ü-

1C0OX?
t Ab Bahnhöfe .
§ Nur an Wochentagen .
* Ab Eödoratrasse .
? Nur bis Mainzerstrasse

(Biebrich ).

Dampf¬
strassenbahn
Wiesbaden -

Biebrich
(die zwischenWiesLsden
[Bcaosite] u. Biebrich

and umgekehrt ver¬
kehrenden Züge).

700 735« 814 844 Y45
1034 n34 1204 104 204 2®<
804 404 804 604 634 704 821

845f
S Nur an Wochentage »

und ab Mainzerstrasse
(Biebrich ).

t Bia Bahnhöfe .
• Bis Köderst rasse .
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Theater Conrerte etc . Z

Regie : Atduin Unger .

Personen :

Persouc «

Abonnements -Billcts gü ! tig .108 . Abonnements - Vorstellung .

Ein junger Hirte

Edelknabe

Vierter

Personen :

Schauspieler . .

6 . Stündchen

Anfang 7 Uhr . Ende gegen 10 Uhr .

Elfen

I >erfonert :Rollen in dem

Abonnements - Concert

Meyerbeer .

1

Personen

(

. Adolf Ststwe .

Auber .

3

Anfang */i4 Uhr . Ende */a6 Uhr .

t

r
i

i

l
i

Ritter
und

Sänger

5 .
6 .
7 .
8 .

2 .
3 .
4 .

Beethoven .
Fz . Schubert .

Schreiner .
J . Greizinger .

Reinhold .

C

t
(

t
1

1
1
l

. Mendelssohn .

. Brahms .

. Wagner .
. Mozart .

Personen :

Ba 'ron Diethelm von Zährenberg . . •

Heinz , sein Sohn , Lieutenant in einem Kur -

Maiuzischen Reiter - Regiment . . . .
Irmgard , Freiin von Steg
Helga , ihre Mündel ........
Kathi , Helga

' « Amme
Wachtmeister Liebold

Wolfram von Eschinbach ,
Walther von der Vogelmcide ,
Bitcrolf ,

Hermann , Landgraf von Thüringen
Tannhäuser , 1

Zwischenspiele , das von den
Rüpeln vorgestellt wird .

Gustav Schultze .
Gertrud Alberti .

Clara Krause .
Rudolf Bartak .
Margarethe Frey .

Adolf Sticwe .
Hans Manusst .

Pomaselli ,
Ignaz Schuster ,
Kemetner ,
Demoiselle Huber ,

Lustspiel in 3 Akten von F . v . SchSntha » und F . Koppel -Ellfeld .

In Scene gesetzt von Dr . H . Rauch .

Sofie Schenk .
Rudolf Bartak .
Luli Euler .
Adolf Stiewe .
Minna Agte .
Hans Schwartze .
Elly Osburg .
Margarethe Frey .
Clara Krause .
Margarethe Frank .
Emil Notlunann .
Hermann Kuuz .

Restbem - Theater .

Samstag , den 25 . Dezember .

Nachmittag » 7 - 4 Ustr . Kalbe preist .

Die Mütter .

Schauspiel in 4 Akten von Georg Hirschscld .

Auswärtige Theater .
Mainzer Sladtthealer . Sonntag , Nachmittags 3 Uhr : Da »

Märchenrcich und seine Wunder . — Abends 7 Uhr : Siegfried .

Frantrfnrter Stadttsteatrr . Opernhaus . Samstag , Nachmittags
3 ' / - Uhr : Storno Löwe . — Abends 7 Uhr : Robert der Teufel .
— Sonntag , Nachm . 3 ' / - Uhr : König Löwe . — Abends 7 Uhr :
T <ll . — Montag , Nachm . 37 - Uhr : König Löwe . — Abends
7 Uhr : Die Rcgimeutstochter . Hieraus : Tas Wetterhäuschen .
— Schanspielhaus . Samstag , Nachmittags 3 ' /i Uhr : Pfarrer
von Kirchfeld . — Abends 7 Uhr : Jugendfreunde . — « ountag ,
Nachm . 3 ' /2 Uhr : Hans Huckebein . — Abends 7 Uhr : Goldene
Eva . — Montag : Kinder der Bühne .

Mondschein ,
Löwe ,
Andere Elfen im Gefolge des Königs und der Königin . Gefolge
, des Theseus und der Hippolyta .
M . Scene : Athen und ein nahe gelegener Wald .

1 . Ouvertüre zu „ Ruy - Blas “ . . . .
2 . Intermezzo .........
3 . Entr ’acto und Chor aus „ Lohengrin1
4 . Larghetto aus dem A - dur - Quintett

Clarinette - Solo : Herr Seidel .
5 . Ouvertüre zu „ Prometheus “ . . .

des städtischen Kur - Orchesters , unter Leitung des Concertmeister
Herrn Hermann Jnner .

Sonntag , den 26 . Dezember .

Nachmittag » 7 -4 Uhr . Halbe Urrist .

Die Logenbrüder .

Schwank in 3 Akten von Carl Laufs und Curt Kraatz .

In Scene gesetzt von Dr . H . Rauch .

* Abend » 7 Uhr .

110 , Abonnementsvorstellung . Abonncments - Billetr gültig .

Erstaufführung :

Aschermittwoch .

Schwank in 3 Akten von Hans Fischer und Josef Jarno .
Regie : Aldui « Unger .

Hcloise ..............
Sartori , Director d . Lcopoldstädter Theaters
Wenzel Müller ...........
Hamlet , Maloiuens Sohn
v . Sevre .............
Wenzel ......... _• • • • •
Gabriele , Tochter eines Gartemnspectors . .
Ein Diener ............

Montag , den 27 . Dezember .

Nachmittag » 7 -4 Uhr . Halbe Preise .

Helgas Hochzeit .

Carl Heckmann .
Sofie Schenk ,
gift Borchardt .
Minna Agte .
Otto Engelke .
Friedr . Schuhmann .
Hermauu Kunz .
Elly Osburg .

Abend » 7 Uhr .

109 . Abonnements - Vorstellung . Dutzend - Billets gültig .

Eine tolle Dacht .

Große Ausstattungsposse mit Gesang und Tanz in 5 Bildern

von I . Freund unb W . Manustädt . Musik von I . Emodsborer .

Regie : Hau » Manusst . Dirigent : Kapellmeister Uh . Stahl .
Die Tänze und Gruppirungen arraugirt von

Frau Balletmeisteriu Keicher - Uennecke .

Kaffenöffuuug 67 « Uhr . Anfang 7 Uhr . Ende nach 10 Uhr .

Anfang 7 -4 Uhr . Ende */ <6 Uhr .

Abend » 7 Uhr :

Schwur und Schwerterweihe aus „ Die

Minna Agte .
Gertrud Alberti .
Friede . Schuhmann .
Hermann Kunz .

* ... *

Hans Schwartze .
Franz Dengler .
Luli (Silier .
Friedrich Bollow .
Adolf Stiewe .
Franz Dengler .

Erft - Aufführung .

Therese Kroues
oder : Aus dem Keben einer Künstlerin .

Characterbild mit Gesang in 3 Akten ( 9 Bildern ) von C . Haffner .
Dtusik von A . Müller .

Regie : Kan » Mannsst . Dirigent : Kapellmeister Uh . Stahl .
1 . Akt . 1 . Bild : Ferdinand Raimund . 2 . Bild : Ein Helfer der
Armuth . 3 . Bild : Hamlet auf der „ Schmiere

"
. 2 . Akt . 4 . Bild :

Im Theater . 5 . Bild : Abschied . 6 . Bild : „ Bruderlein fein "
,

„ Brüderlein fein "
. 3 . Akt . 7 . Bild : Ernst ist das Leben , heiter

dicKunst . 8 . Bild : JnDornbach . 9 . Bild : „ Liebe und Entsagung
"

.

1. Huldigungs - Marsch . . . .
Ouvertüre zu „ Euryanthe “

Aus Käratbner Bergen , Walzer

Montag , den 27 . Dezember .
276 . Vorstellung .

20 . Vorstellung int Abonnement C .

Die lustigen Weiber von Windsor .

Komisch- Phantastische Oper mit Tanz in 3 Akten . Nach Shakespeares
gleichnamigem Lustspiel , gedichtet von H . S . Mosenthal . Musik

von Otto Nicolai . ( Mit Recitativen von H . Proch .)

Musikalische Leitung : Herr Königlicher Kapellmeister Schlar .

Regie : Herr Dorncwaß .

Peter Wolf , Wucherer
Hahn , Gerichtsvollzieher
Ort der Handlung : Der 1 . Akt spielt in einer kleinen Provinzial¬
stadt , der 2 . Akt in Wien um sünf Jahre später als der 1 . Akt und
der 3 . Akt in Wien und Dornbach um einige Wochen später als

der 2 . Akt .

tabelmanu , Fabrikant .......
aroline , seine Gattin .......

Lulu , deren Tochter . . . . . . .
Annie Behrens , Habelmaun

' s Nichte . .
Max Brückner ..........
Eva , geb . Habelmann , seine Gattin . .

Franz Fischer , Agent .......
Guido Bammelbcrger
Segnitz , Gutsbesitzer ........
Frau Segnitz ..........
Földucr , Architect .........
Barbara , Köchin bei Brückner . . . .

, Ida Kattner .
. Hans Manusst .
. Gertrud Alberti .
. Otto Engelke .
. Sofie Schenk .
. Friedrich Bollow .
. Clara Krause .
. Rudolf Bartak .
. Elly Osburg .
. Lotti Wieder .
. Gertrud Rüger .
. Grete Krebiehl .
. Adolf Stiewe .
. Gustav Schultze .

Carl Hcckmaun .
Emil Nothmaun .
Eduard Roberti .

Herr Schwegler .
Herr Kraust .
Herr Müller .
Herr Traun .
Herr Greiff .
Herr Patek .
Herr Russen n
Frl . Drodmaun .
Frau Reuß -Belce .
Frl . Grost .

Frl . Robinson .
Frau Baumann .
Frl . Roscher .

Heinrich der Schreiber
Reimar von Zweier ,
Elisabeth , Nichte des Landgrasen .
Venus

Der Schulze . • . • • • • •
Kilian , Diener bet Diethelm .
Rieke , Magd im Neuschlotz . .

Ort der Handlung : Im 1 . Akt auf Schloß Zährenbcrg im Eifel¬

gebirae im 2 . und 3 . Akt m Nemchlvtz . — Zeit : Ende des
8 B ' 18 . Jahrhunderts .

Dienstag , den 28 . Dezember . 20 . Vorstellung im Abonnement »

Ab « Seid . Lustspiel in 1 Akt von Oskar Blumenthal ,

grr Seestern . Drama in 3 Akten von I . Svens »» . — Ansang
7 Uhr . — Einfache Preise /

Herr Schwegler .
Herr Müller .
Herr Ruffeni .
Herr Traun .
Herr Patek .
Herr Rudolph .

. Gustav Schultze .
. Clara Krause .
. Gertrud Awerti .
. Fifi Borchardt .
. Haus Schwartze .

Erster
Zweiter
Dritter

Ein Schutzmann
Zwei Dienstleute . — Ort der Handlung : Berlin .

Aufang 7 - 4 Uhr . Ende gegen 7 . 6 Uhr .

1. Choral „ Vom Himmel hoch da komm ich her “.
2 . Ouvertüre z . 0p . „ Die Stumme “ . . . .
3 . Paraphrase über „ Stille Nacht ! heilige

Nacht !“ ............
4 . Erinnerung an Budapest , Walzer ( Neu ) .
ö . Fantasie über C . M . von Weber ’sche

Melodien
6 . Engerl -Polka aus „ Der Kinder - Weihnachts -

traum “ . .
7 . Serenade für Flöte und Waldhorn . . .

1 8 . „ Fröhliche Weihnachten “
, Tongemälde . .

Kurhaus zu Wiesbaden .

Samstag , den 25 . Dezember , Nachmittags 4 Uhr :

Abonnements - Concert
des städtischen Kur - Orchesters , unter Leitung des Concertmeisterr

Herrn Elcrinanu Jnner .
1 . Fest - Ouverture ......Reinecke .
2 . Largo Händel .
3 . I . Finale aus „ Don Juan “ Mozart .
4 . Serenade Braga .
5 . Vorspiel zu „ Loreley

“ ........ Bruch .
6 . Farandole aus „ L ’Arlesienne “ Bizet .
7 . Tenor - Arie aus dem „ Stabat rnater “ . . , Rossini .

( Posaune - Solo : Herr Franz Richter .)
8 . Fantasie aus „ Der Bajazzo

“ Leoncavallo .
Abends 8 Uhr :

Abonnements - Concert ,
des städtischen Kur - Orchesters , unter Leitung des Concertmeister »

Herrn Hermann Jrnier .

Personen :
Hermann Naumburg , Großkausmann . . .
Dora , seine Tochter . . . . • • • ■ . •
Auguste Kirchbach , ferne Cousine , Vorsteherin

eines Mädcheupeusionats in Dresden . .
Fröden , Naumburgs Compagnon . . . .
Lau Varnoni , Tänzerin
Heinrich Schneider , Direktor eines Speziali -

täten - Theaters .......
Stefan , Diener bei Naumburg

Hugenotten1
Andante aus der G - dur - Sonate op . 11 , . Beethoven .
Mariotta , Lustspiel - Ouverture ..... Gade .
Aufforderung zum Tanz ....... Weber - Bcrlioi .
Fantasie aus „ Die weisse Dame “ . . . . Boildieu .

Montag , den 27 . Dezember , Nachmittags 4 Uhr :

Abonnements - Concert ,
ausgeführt von der Kapelle des Füs .- Regiments von Gersdgrff
( Hess .) No . 80 , unter Leitung des König !. Musik - Directors

Herrn Fr . W . Münch .

. Luli Euler .

. Carl Heckmann .
. Hans Manusst .
. Adolf Sticwe .
. Sofie Schenk .
. Friedr . Schuhmann .
. Minna Agte .
. Hermann Kunz .

Sir John Falstaff

© cn Reichs | Bürger aus Windsor

Fenton ..........
Junker Spärlich
Dr . Casus .........
krau Fluth

Therese Krone ? ......
Ferdinand Raimund . . . .
Heloise , Tänzerin .....
Ehrcuzweig .......
Malviue
Josef , Kellner ......
Mad . Herbst , Thcresens Taute
Leopold , ihr Sohu , Maler . .
Rosenfeld ........
Liliensteugel .......
BUithcudust .......
Thekla ........
Dr . Würger .......
Korntheuer , Schauspieler . .

Sonntag , den 26 . Dezember .
275 . Vorstellung . 20 . Vorstellung im Abonnement E .

Em Sommeruachtstranm .

Dkäinatisches Gedicht von Shakespeare in 3 Akten , übersetzt von
Schlegel . Ouvertüre und die zum Stück gehörige Musik von

* '
t Meudelssohn - Bartboldy .

, In neuer Bearbeitung für die hiesige Königliche Bühne .

Thüringische Ritter , Grafen und Edellcnte , Edelfrauen , Edelknaben ,
ältere und jüngere Pilger , Sirenen , Najaden , Bachantinnen .

Ort der Handlung im ersten Akt : Das Innere des Hörsel - ( Venus -)
Berges bei Eisenach , in welchem der Sage nach Frau Holda ( Venus )
Hof hielt ; dann Thal am Fuße der Wartburg . Im zweiten Akt :
Die Wartburg . Im dritten Akt : Thal am Fuße der Wartburg . —

Zeit : Anfang des dreizehnten Jahrhunderts .
Dccorative Einrichtung : Ober - Juspector Schickt ; kostümliche Ein¬

richtung : Ober -Jnspector Uappp .
Nach dem 1 . und 2 . Akt findet eine gröbere Pause statt .

Anfang 6 '
/a Uhr . Ende nach 10 Uhr . — Mittlere Preise -

Personen :

TheseuS , Herzog von Athen
Egens , Vater der Hcrmia

Demetrttrs , ( Liebhaber der Hermia
' ' '

Philostrat/Ansseherder Lustbarkeiten am Hofe
des Theseus ..... ? .....

Squenz , der Zimmermann
Schnock , der Schreiner ........
Zettel , der Weber
Flaut , der Bälgenflicker
Schnautz , der Kesselflicker
Schlucker , der Schneider
Hippolhta , Königin der Amazonen , mit Theseus

verlobt
Hcrmia , Tochter des Egcus , in Lhsander

verliebt
Helena , in Demetrius verliebt
Oberon , König der Elfen
Titania , Königin der Elfen
Puck , eine Elfe
Erster |
Zweiter } Elfe
Dritter J

List .
Weber .
Koschat .

Dccorative Einrichtung : Ober - Jnspector Schick , kostümliche Ein¬

richtung : Ober -Jnspector Uanpp .

Nach dem 1 . und 2 . Akt findet eine gröstere Pause statt .

Anfang 7 Uhr . Ende 97 » Uhr . Einfache Preise .

Dccorative Einrichtung : Herr Ober -Jnspector Schick ; kostümliche

Einrichtuug : Ober - Jnspector Uaupp .

Rach dem 1 . und 2 . Akt findet eine gröbere Pause statt . .

, Anfang 7 Uhr . Ende 97 « Uhr . Mittlere Preise .

Frau Dora Freh
Robert , I ifi
Hedwig , I

lt )rc 5illlDer
.......

Ludwig Frey , ihr Schwager
Frau Mustk - Director Munk
Rols Munk , ihr Sohn .......
Luise , Dienstmädchen bei Dora Frey . .
Marie Weil ...........
Frau Prietz , ihre Tante
Grete , deren Tochter ........
Josef , Laufbursche
Ein Arbeitsmann

Bayer .
Titl .
E . KödeL

7 . Die Waldnymphen , Charakterstück für
Harfe allein ............ Godefroid .

Herr Wenzel .
8 . III . Finale aus „ Der Freischütz “ . . . . Weber .

Sonutag , den 26 . Dezember , Nachmittags 4 Uhr :

Symphonie - Concert

des städtischen Kur - Orchesters , unter Leitung des Concertmeister *
Herrn Hermann Armer .

1 . „ Zur Weihe des Hauses “
, Fest -Ouverture

in C - dür , op . 124 Beethoven .
2 . Hirtenmusik aus dem Weihnachts Oratorium J . 8 . Bach .
3 . „ Wallensteins Lager “

, 3 . Satz aus der
Wallenstein -Symphonie ...... . Rheinberger .

( Mittelsatz : Kapuzinerpredigt . )
4 . Symphonie No . 1 in B -dur ...... Schumann .

I . Andante un poco maestoso —

Alkgro molto vivace .
II . Larghetto .

III . Scherzo : Molto vivace .
IV . Allegro animato e graziöse .

Abends 8 Uhr :

Frl . Mackrott .

flau Reich Frl . Schwartz .

Jungfer Anna Reich • ■ F " . Grotz .

Der Kellner im Gasthause zum Hosenbaude Herr epieB -
t-rfter ]  Herr Dieterich ,
öer Burger "

Herr Berg .

Bürger und Frauen von Windsor . Masken von Elfen und andern

Geistern . Mücken , Fliegen , Wespen , Kobolde , Gnomen . Knechte
des Herrn Fluth . Kellner .

der Elfen , Mücken , Fliegen , Wespen , arraugirt von A . Balbo ,
ausgesührt von dem Ballet - Personal .

Programm :
1 . Selina - Marsch ........... Brand .
2 . Ouvertüre x . Op . „ Fra Diavolo “ . . . . Auber .
3 . Lied : „ Der Himmel hat eine Thräne ge¬

weint “
, Solo für Posaune ....... Kücken .

( Posaune - Solo : Herr Lehmuth .)
4 . „ Mein Traum “

, Walzer ...... . Waldteufel .
5 . Nachklänge an das Zillerthal , Fantasie ,

Solo für Flügelhorn . . . . . . . . Hoch .
( Flügelhorn - Solo : Herr Schmidt .)

6 . Finale a . d . Op . „ Maritana “ . . . . . . Wallace .
7 . Marsch der Pappenheimer Kürassiere . ■ W . Aletter .
8 . „ Kreuz und QuerPotpourri ( Neu ) . . Wicker .

Abends 8 Uhr : -

Abonnements - Concert
ausgeführt von der Kapelle des Füs . - Regiments von Gerader #

( Hess .) No . 80 , unter Leitung des Königl . Musik - Directors
Herrn Fr . W . Münch .

Herr Faber .
Herr Gros .
Herr Stöhr .
Herr Rodins .

Herr Basil .
Herr Schreiner .
Herr Rudolph .
Herr Rofö .
Herr Greve .
Herr Zesch .
Herr Neumann .

Frl . Santen .

Frl . Merito .
Frl . Willig .
Frl . Lindner .
Fran Possin -Lipski .
Frl . Lüttgens .
Frl . Robinson .
Frl . Groß .
Frl . Koller .
Auguste Müller .
Franziska Zesch .
Emma Crusius .
Gretel Crusius .

Königliche Zchanspiele .

Samstag , den 25 . Dezember .
274 . Vorstellung . 20 . Vorstellung im Abonnement A .

Tannhäuser
und der Sängerkrieg auf Martburg .

Große romantische Oper in 3 Akten von Richard Wagner .

Musikalische Leitung : Herr Kgl . Kapellmeister Prof . Niannstardt .
Regie : Herr Uorncwaß .

LvhnenMthe ,
Sflmnweb ,
Motte ,
Senfsamen ,
Pyramus ,
ThiLbe , I
Wand ,

Zeit : Die Gegenwart . .
Ort der Handlung : Berlin ( Naumburgs Arbeitszimmer in der

Roonstraße ) .
Anfang 7 Uhr . Ende nach 9 Uhr .

Dienstag , den 28 . Dezember : Eine tolle Nacht . Große AuS -

stattungsposse mit Gesang und Tanz in 5 Bildern von Freund

Maunstädt . Musik von Einödshöser . _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Rrichshaürir - Theater , Stiftstrabe 16 .

Nachm . 4 u . Abends 8 Uhr : Große Specialitäteu -Vorstellnngcn .

MalhaUa - Theater , Mauritiusstrabe la .

Nachm . 4 u . Abends 8 Uhr : Große Specialitäten -Vorstellungen .
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TOPgPI *'

UachbarrechL .
( Nachdruck berbottn .)

Zu denjenigen Gegenständen , bei deren rechtlicher Ordnung

sich die ehemalige politische Zersplitterung Deutschlands und

die Sucht der einzelnen Gaue nach einer eigenartigen Regelung

ihrer Verhältnisse in hohem Grade bemerkbar gemacht hat ,

gehört das Nachbarrecht . Ein klares Bild und zugleich einen

traurigen Beweis für die Wahrheit des Goethelchen : „ Es

erben sich Gesetz und Rechte wie eine ewige Krankheit fort

nicht die Begründung eines Gesetzentwurfs über Nachbarrecht ,

den die bayrische Regierung mit Rücksicht auf die bevor¬

stehende Einführung des bürgerlichen Gesetzbuchs soeben hat

ausarbeiten lassen . Dort heißt es , mehr als ein Dutzend

Baurechte sei in Bayern vorhanden , alle in Einzel¬

heiten voneinander verschieden . Bon den Baustatuten sei

das jüngste über 100 Jahre alt , die älteren seien

vor mehreren Jahrhunderten erlassen . Damals gewiß passend ,

ständen sie heute angesichts des Ausschwungs des Verkehrs , der

Fortschritte der Baukunst und der Anforderungen der Ge¬

sundheitspflege in zahllosen Widersprüchen mit den Verhältnissen

des Lebens ; nur noch theilweise anwendbar , böten sie das

Bild von Ruinen . Die noch geltenden Theile seien aber in

der Sprache der früheren Jahrhunderte abgefaßt , sodaß das

Verstündniß selbst einem Rechtskundigen nur schwer möglichJet
und es auch an Lülfsmitteln zur Erkennlniß der wahren Be¬

deutung fehle . Dazu komme , daß Abdrücke der einzelnen

Statuten zuweilen selbst in den Büchersammlungen der Gerichte

ihres Geltungsbezirks schwer zu finden und im Buchhandel ost

gar nicht mehr aufzntreiben seien . Endlich sei für die große

Verschiedenheit der Baustatuten gar kein innerer Grund vor¬

handen . Man muß der bayrischen Regierung Dank Wilsen ,

daß sie mit kühner Offenheit uns ein allerdings sehr klägliches

Bild des heutigen Rechtszustandes auf einem für die tägliche

Praxis so wichtigen Gebiete , wie dem des Nachbarrechts ,

gegeben hat . Sie kann sich damit trösten , daß es auch in

anderen Ländern ähnliche Verhältnisse giebt .

Sämmtliche Beschränkungen in der Benutzung des Grund -

eigenthums finden ihre Begründung darin , daß unser Plane ,

uns Sterblichen allen zum Ausenthalt dienen muß . Hieran

muß der Eigenthümer eines Theiles des Erdkörpers — feine

Verfügungsmacht beschränkt sich nicht auf die Oberfläche , son¬

dern erstreckt sich , wie das bürgerliche Gesetzbuch in Ueber -

einstimmung mit dem geltenden Rechte erklärt , „ auf den Raum

über der Oberfläche und den Erdkörper unter der Oberfläche
"

— nothwendiger Weise Rücksicht nehmen , und zwar theils aus

Gründendes allgemeinen , des öffentlichen Interesses , theils , umnicht

die Benutzung des Nachbargrundstücks unmöglich zu machen . Zu

den öffentlich rechtlichen Beschränkungen gehören die Vorschriften

der Baupolizei , die Bestimmungen über die Ausbeutung der

Mineralien , über ordnungsmäßige Benutzung eines Waldes aus

Kultur - und hygieinischen Rücksichten , über Ent - und Bewässerung

der Gegend , sowie der Erhaltung der Deiche , über ordnungs¬

mäßige Ausübung der Jagd und schließlich über unbehinderte

Wirksamkeit von Festungsanlagen , deren Umgebung dieserhalb

in drei Rayons getheilt wird . Im öffentlichen Interesse kann

dem Grundeigenthümer sogar sein Eigenthum im Wege der

Zwangsenteignung , gegen Erstattung des Werths , dauernd ent¬

zogen werden .

Die zu Gunsten des Nachbarn bestehenden Beschränkung « »

in der Benutzung des Grundeigenthums haben den Zweck ,

allen die Freiheit einer ordnungsmäßigen ,
Benichung zu

sichern . Niemand soll sein Eigenthum in einer Weise ge¬

brauchen , daß er in unstatthafter Weise auf das Eigenthum

des Anderen einwirkt , er muß sich auch solche Einwirkungen

des Nachbarn gefallen lassen , welche nach den herrschenden

Verkehrsanschauungen das Maß des Erträglichen mcht über¬

steigen . Wie der eine , so ist auch der andere Grundbesitzer

in seiner Verfügungsgewalt beschränkt , er darf sie nicht bis

an die äußerste Grenze ausüben und kann eme erträgliche ,

unschädliche Einwirkung nicht verbieten . Dies ist der Grund¬

gedanke des Nachbarrechts . Das bürgerliche Gesetzbuch zeigt ,

wie das Nachbarrecht sich in den deutschen Landen überein¬

stimmend gestaltet hat . Es ist dort , wie es m der Be¬

gründung des Gesetzbuchs heißt , nur ein solches Matz

von Eigenthumsbeschränkung ausgenommen , welches für all -

lokalen Verhältnisse paßt . Es wird von praktischem Interesse

für die Grundbesitzer sein , schon jetzt Kenntniß zu nehmen von

den Vorschriften , auf Grund deren nach wenigen Jahren

Rechtsansprüche gegen sie erhoben werden können , um sich schon

jetzt danach einzurichten , sei es , um solchen Ansprüchen vor¬

zubeugen , sei es , um die Verhältnisse , wenn das gegenwärtige

Gesetz günstiger ist , vor Inkrafttreten des neuen Gesetzes zu

ordnen , denn der Umfang der Macht des Eigentümers bestimmt

sich vom 1 . Januar 1900 ab lediglich nach den Vorschriften

des bürgerlichen Gesetzbuchs .

In Uebereinstimmung mit den geltenden Gesetzbüchern wird

der Grundsatz aufgestellt , daß die Ausübung jedwedes Rechts

unzulässig ist , wenn sie nur den Zweck haben kann , emem

Anderen Schaden zuzufügen . Es ist das Verbot der Chuane ,

also z . B . des sogenannten Neidbaues . Die Unzuläsfigkett

von sogenannten Immissionen , d . h . von Einwirkung durch

Dampf , Rauch rc . , ist ausgedehnt auf Geräusche , soday der

Eigenthümer eines Grundstücks die Zuführung von Gasen ,

Dampf , Gerüchen , Rauch , Ruß , Wärme , Erschütterungen und

ähnlichen , von einem anderen Grundstück ausgehenden Ein¬

wirkungen
" nur dann verbieten kann , wenn die Einwirkung

die Benutzung seines Grundstücks wesentlich beeinträchtigt , und

selbst in diesem Falle nicht , wenn jene Einwirkung nach den

örtlichen Verhältnissen bei Grundstücken dieser Lage gewöhnlich

ist also z . B . in einem Fabrikorte oder in dem Fabrikviertel
einer Stadt . Die Vorschrift der Gewerbeordnung , daß

gegenüber konzessionirten gewerblichen Anstalten nicht auf

Einstellung des Betriebs erkannt werden kann , sondern nur

auf Schadenersatz , bleibt in Kraft ; dieselbe gilt aber nur für

die im § 16 der Gewerbeordnung aufgeführten gewerblichen

Anlagen , nicht also z . B . für Zuckerfabriken . So ist in einem

Prozeß erkannt , in welchem es sich um die Verunreiniguug

eines Flusses durch die Abwässer einer Zuckerfabrik handelte ?
diese ist zur Unterlassung verurtheilt , obschon sie sagte und

beweisen wollte , es sei ihr unmöglich , den Fluß weniger als

chisher zu verunreinigen , wenn sie nicht ihren Betrieb em -

stellen wolle . „
Hat mein Nachbar auf seinem Grundstück em Gesamte ,

dessen Einsturz droht , fodaß mein Grundstück dadurch SduMi

»-Preis r
le für locale Anzeige »
e Aiizelgen 25 Pfg . —

für Wiesbaden 50 Pfg .,
ts 75 Pfg .

später emgereichter Anzeigen zur

, 52 . 1897 .

ts Keich .

- Nachrichten . Der heilige
Ja la iS wie alljährlich begangen ,
haft bereits um 3 ‘/a Uhr im blauen

begaben sich nach dem Diner ,
:r Kaiser und die Kaiser !» in dey
■In die Geschenke für die Majestäten ,

nächsten llmgrbuugen des Kaiser »
den Schmalseiten des im Glanze

sligen Saales » and je ein riesiger
täte » und für die Mitglieder des
ite hatte die große Tafel für bii
i Aufstellung gesunde », wiederum
itnben Tanneubäumen , die sich dem
) in ihrer Größe abstnsten . Gegen
- Das Befinde » des Fürsten
eilend , wenn es auch in den letzten
■ Anfang der Woche . Geheimrath
rei » . Da » Weihnachtsfest » erlebte
enkreise . — Der „Reichsaiizeiger

"

te Ernennung des bisherigen Ge¬
hn I l , zum Gesandten am würltem »

Der „ Neichsanzeiger " veröffentlicht
» folge die beide » Häuser deS
■ 1898 einberufen werden .

hört , beschränkt sich der Gesetz -
Verhältnisse der Privatdozeitteil

der Weise zu ordnen , daß die erste
ii wird , während den Disziplinar -

fie bei den Professoren das StaatS -
i werden die Privatdozenten also
»i alle » Universiläten mindestens
Prosessoren . ES handelt sich also
d größere Sicherung in deirNechtS -

' erverbänden ist dem Central -
baiides „ Germania " neues wichtiges
in a l a r b e i t S t a g e s zngegaugen .
gsabgcordnctcn zngestellt werdest .
» auia -VerbaudeS weilt mit , daß
iiiugrstatnt von der Regierung ver -

daher beschlossen worden , den
Bäckcriiinung nach Berlin ein -

m und die WohlfahrtSeinrichtungm

iff „ Wüitlemberg " soll » ach noth -

Ziifammeiistotz mit dem Panzer -
Lecks nach Wilhelmshaven gehe »

werden .

Ittttd .

In Krakau sind die Unter »
i Bäckergesellen abgebrochen
klärte , nur eine kleine AnzaU
Es herrscht bereit » empfindlicher
reissteigernng eiiigetrete » . — Bo »
daß die Negierung demnächst die
der Spracheiifrage wieder

jöiilichkeiten beider Parteien neue
geeignet sind , den modus vivendi
c einer normalen parlamentarischen

« aalen in Ostasien bereits besitzen . Wenn die Engländer « Uebersluß an Kraft und Menschen Übergeben können .

........ .. . .........- ■: ’•■*'■ -‘| * ii ’.-nvaummi ine «

( Nachdruck verboten .)

Die § erbi » .

Novellette von Rudolf Herzog .

Eine Serbin war sie . Er hatte sie auf einem der Edel¬

sitze kennen gelernt , als er noch als türkischer Major im

Lande stand . Sie war schön wie eine Pariser Chanteuse

und leichtsinnig , wie es der tolle Rheinstein selber gewesen ,

als er noch vor zwei Jahren die preußische Lieutenants -

llnifütin trug . Deshalb erschien sie ihm auch wie seine

eigene Jugend — seine Jugend , die schön , leichtsinnig , aber

ehrenhaft
"
gewesen war . Nur die Gelder hatten ihm auf

die Dauer gefehlt . Darum hatte er den preußischen mit

dem türkischen Dienst vertauscht , in welchem er , der fähige

Offizier , es binnen zwei Jahren zum Major gebracht .

Nada Sirilsch wurde seine Fra » . Es war eine fröhliche

Hochzeit , und er dachte zeitlebens daran . Schon bet der

Tafel kokettirte sie mit den geladenen Herren , daß sie sich

beinahe um ihretwillen die Hälse brachen . Die Ehe — nun

die Ehe war die Fortsetzung der Hochzeit . Es bestand

zwischen ihnen ein ewiger combat d ’amour , reizvoll , prickelnd ,

aufregend , und jeder Tag brachte neue Pikanterieen , Ge¬

plänkel , Attacken und Sieg . Sie war eine vortreffliche

Geliebte — nur keine Hausfrau . Aber welcher Ehemann

merkt das in den Honigmonden oder wünscht es im Voll¬

besitz eines so schönes Geschöpfes zu bemerken ! Gotz

v . Rheinstein that jedenfalls keins von beidem . Sie tollten

miteinander wie die Kinder , küßten sich halbtodt , lebten in

den Tag hinein und verthaten das bischen Vermögen , welches

Götz aus dem Verkauf seines ziemlich verschuldeten , vom

Vater ererbten Gutes im Mecklenburgischen gezogen hatte .

Dann kam eine Zeit , wo Nada mißmuthig wurde und sich

weigerte , aus ihren Gemächern herauszukommen . Kurz

darauf war Herr Götz v . Rheinstein der glückliche Vater

eines lungenbegabten Sohnes .

Der glückliche Vater ! Es gab keinen glücklicheren dies¬

seits noch jenseits der Donau . Wenn sich seine lange Neiter -

figur über den Säugling beugte , daß seine Hakennase und

sein wehender hellblonder Schnurrbart den Kleinen , der

lachend nach ihm langte , fast kitzelten , so sah man eine ur -

deutsche Idylle in Halb - Asien . Natürlich war es für Gotz

eine ausgemachte Sache , daß ein schönerer , kräftigerer und

intelligenterer Junge als sein Hans Georgüberhanpt nicht eyifliie ,

und er Hütte jedem Zweifler sicherlich den Kragen umgedreht .

Nur Frau Nada schien seinen Enthusiasmus nicht zu theilen ,

und während der brave Götz davon träumte , daß dieser Sproß

berufen sein müsse , das Geschlecht derer v . Rheinstein der¬

einst wieder zu altem Ansehen zu bringen , dachte sie oft

darüber nach , ob der kleine Hans Georg sie nicht

bald vom ersten auf den zweiten Platz degradiren

würde . Sie war zu jung , zu lebenslustig und zu

gesellschafts - leichtsinnig , um sich schon mit der Würde der

Mutter zurechtzufindeii . Es dauerte auch nicht lange , fo

traten Mißhelligkeiten in der Ehe auf . Der kleine Bursche

brauchte Pflege , und Götz fand , daß nicht die Amme , sondern

in erster Linie die Mutter dazu im Hause sei , um darüber

zn wachen . Das war nun durchaus nicht nach Frau Nadas

Geschmack . Sie halte gerade augenblicklich so viel zu thnn ,

in den Salons zu glänzen und zu bezaubern , daß ihr

hausbackene Pflichten höchst fatal erschienen . Die Stadt lag

voll Militär . Viele fremdherrliche Offiziere kamen und

gingen . Es war ein Leben wie nie zuvor , denn der

politische Himmel zeigte dunkle Wolken . Das war für eine

§ rau wie Nada die rechte Gelegenheit , Triumphe zu feiern ,

und bald schon halte sie die Geimglhuung , daß ihretwegen

ein russischer Kapitän einen jungen Herrn der öfter »

d . M . in Brüssel stattgehabten
nahmen 57 Gesellschaften Theik .

- Programm wurden angenommen .
, ( Wohnung des Anarchisten

. . . ,iatt . Monclcront wurde schwer

verletzt aiifgesnndc » .
___________________________ ____

rcichischeu Diplomatie im Duell niederschoß . — Götz war

wie erstarrt , als ihm die Nachricht von dem Geschehniß
ins Hans getragen wurde . Er sah sein Weib an . —

Sie lächelte . — Da brach angesichts dieser orientalischen

Frivolität bet ihm der furor teutonicus hervor , und er packte

sie bet der Schulter und schüttelte sie , als müsse er sie zn

neuem Leben erwecken .

„ Weib,
"

schrie er , „ Weib , weißt Du denn nicht , was

Du thnst ? Willst Du denn unser Familienglück untergraben ,

willst Du dem Kinde den Glauben an die Mutter zerstören ,

wenn cs erleben muß , daß sie sich wie die erste beste Kokette

betrügt ? " Sie trotzte ihm .

„ Geh
'
,
"

wehrte sie , „ ich will leben !"

„ Leben ? " brauste er auf . „ Nennst Du das leben , wenn

Du das Leben eines Menschen vernichtest und dem Leben

Deines eigenen Kindes fein Interesse entgegenbringst ? "

„ Kümmere Dich nicht um mich !"

Er starrte sie sprachlos an . Dann , feiner selbst nicht

mächtig , griff er zur Reitpeitsche . Bleich , zitternd stand sie

vor ihm .

„ Nein,
" durchzuckte es ihn , „ sie ist Hans Georgs Mutter .

Da darf ich sie nicht entehren .
" Er ließ die Peitsche fallen .

„ Dank ' cs Deinem Kinde ! "
sagte er nur . Dann fuhr

er fort : „ Du wirst Dich besinnen , auf Dich selbst besinnen .

Bis dahin werden wir unseren gesellschaftlichen Verkehr

abbrechen .
" Damit ging er . ---

Vierzehn Tage darauf war zwischen Rußland und der

Pforte der Krieg erklärt . Götz v . Rheinstein war mit seinem

Regiment der Schipka - Armee zugetheilt und mußte marschtren .

Der Abschied war für ihn ein schwerer . Wenn auch für

fein Soldatenherz der Lockruf ins Feld ein fröhlicher war ,

so drückte ihn doch schwer das Verhältniß zu seiner Frau ,

Jndeß gewann sein frisches Naturell bald bei ihm die Ober »
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^ ersone

Ein junger Hirte

Edelknabe ' '

thum daran nicht verloren gehen . Dr . - s .

Elfen

Koschat .

Hoch .

Personen

Lader .

Anfang ' i' i4 Uhr . Ende '/a6 Uhr .

Nach dem 1 . und 2 . Akt findet eine größere Pause statt .

Anfang 7 Uhr . Ende 93/ * Uhr . Einfache Preise .

Brand .
Auber .

Meyerbeer .
Beethoven .
Gade .
Weber - Bcrlioi . .

Schreiner .
J . Greizinger .

Reinhold .

Ri
11

Sä

Rollen in de
Zwischenspiele , das

Rüpeln vorgestcllt

Herr Schwegler .
Herr Müller .
Herr Rnffeni .

Wolfram von Eschinbach ,
Walther von der Vogelweide ,
Biterolf ,

leiden kann , so kann ich Vorkehrungen zur Abwendung der
Gefahr fordern . Ebenso kann ich verbieten , daß er sein Grund¬
stück in der Weise vertieft , daß das meinige die erforderliche
Stütze verliert .

Wurzeln von Bäumen oder Sträuchern auf seinem Grund¬
stück , die in das meinige Hinüberwachsen , kann ich abschneiden
und behalten . Jedoch habe ich keinen Anspruch gegen den
Nachbarn , daß er die Wurzeln und Zweige beseitige ; hiermit
wäre weder dem Nachbar noch mir gedient , jener würde be¬
lästigt und ich nicht genügend geschützt . Bei herüberragenden
Zweigen muß ich ihm erst eine angemessene Frist zur Be¬
seitigung bestimmen und erst nach deren Ablauf kann ich sie
selbst beseitigen , wenn sie die Benutzung meines Grundstücks
beeinträchtigen . Der Nachbar hat während der Frist Gelegen¬
heit , das Ausästen selbst vorzunehmen , wo es für ihn erwünscht
ist , wie etwa bei werthvollen Bäumen . Stören die Zweige
mich gar nicht , z . B . sie ragen über meinen Hof , ohne durch
das Herüberfallen von Früchten oder Laub mich zu belästigen ,
so muß ich sie dulden . Dasselbe gilt von Wurzeln , die mich
nicht stören . Fallen Früchte von einem Baum oder Strauch
des Nachbars auf mein Grundstück , so gehören sie mir . Mein
Nachbar hat nicht mehr das Recht , die Früchte auf meinem
Grundstück aufzulesen .

Vorschriften über den Ueberbau und die Grenze haben erst
vom Inkrafttreten des bürgerlichen Gesetzbuchs an Interesse .
Eine Verpflichtung zur Einräumung eines Nothweges wird an¬
erkannt , wenn dem Grundstück die „ zur ordnungsmäßigen Be¬

nutzung
"

nothwendige Verbindung mit einem öffentlichen Wege
fehlt . Die bisherige Benutzung des Grundstücks ist nicht maß¬
gebend .

Von Neujahr 1900 ab kann ich von meinem Nachbar ver¬
langen , daß er zur Errichtung fester Grenzzeichen und , wenn
ein solches verrückt oder unkenntlich geworden ist , zur Wieder¬
herstellung „ mitwirkt "

, vorausgesetzt natürlich , daß die Grenze
nicht streitig ist . Ist die Grenze unklar , so soll der gegen¬
wärtige Besitzstand maßgebend sein . Ist dieser nicht fest¬
zustellen , so bekommt jeder Nachbar ein gleich großes Stück der

streitigen Fläche zugetheilt . Steht auf der Grenze eine Mauer ,
Hecke , Planke , oder befindet sich dort ein Graben , ein Rain ober

vergleichen , so wird vermuthet , daß beide angrenzenden Eigen -

thümer zur Benutzung gemeinschaftlich berechtigt seien , sofern
nicht äußere Merkmale darauf Hinweisen , daß die Einrichtung
einem der Nachbarn allein gehört . Letzteres wird z . B . der

Fall sein bei einer Planke , bei der wohl überall in Deutsch¬
land die Regel gilt , daß sie demjenigen gehört , nach dessen
Grundstück zu die rauhe Seite sich befind .ct , während die glatte
( die Bundseite ) nach außen hin gekehrt ist . Man sorge im

klebrigen bei Mauern , Hecken 2C. rechtzeitig dafür , daß , wenn
äußere Merkmale fehlen , ausdrückliche Feststellungen über die

Zugehörigkeit zum Grundstück oder über das alleinige Eigcn -

Hermann , Landgraf von Thüringen
Tannhäuser , j

Baron Diethelm von Zährenberg . . . . Adolf sttcwe .

Heinz , sein Sohn , Lieutenant in einem Kur -

Maiuzischen Reiter - Regiment .....
Irmgard , Freiin von Steg
Helga , ihre Mündel .........
Kathi , Helga ' s Amme
Wachtmeister Liebold

■rl . Schwartz .
•rl . Groß .
»err Spieß .

Tauz
der Elfen , Mücken , Fliegen , Wespen , arrangirt von A . Balbo ,

ansgeführt von dem Ballet - Personal .

Decorative Einrichtung : Ober - Jnspector Achill ! , kostümliche Ein -
- richtung : Ober - Jnspector Paupp .

Montag , den 27 . Dezember .

Nachmittag » ‘H Uhr . Kalbe Preise .

Helga
'
s Hochzeit .

Lustspiel in 3 Akten von F . v . Schönthan und F . Koppel -Ellfeld .

In Scene gesetzt von Dr . H . Rauch .

Földner , Architect Fncdr . Schuhmann .
Barbara , Köchin bei Brückner Minna 81gte .
Ein Schutzmann .......... Hermann Kunz .

Zwei Di - nstlente . — Ort der Handlung : Berlin .

Anfang ' / - 4 Uhr . Ende gegen 7 . 6 Uhr .

Abend » 7 Uhr .

109 . Abonnements - Vorstellung . Dutzend - Billets gültig .

Eine tolle Dacht .

Große Ausstattungsposse mit Gesang und Tanz in 5 Bildern

Von I . Freund und W . Mannstädt . Musik von I . Eiiiodsho,er .

Regie : finit » Wannsst . Dirigent : Kapellmeister PH . Stahl .
Die Tänze und Gruppirnngen arrangirt von

Frau Balletmeisterin Leichrr - Rennrllre .

Kaffenöffnung 6 ' / - Uhr . Anfang 7 Uhr . Ende na » 10 Uhr .

ansgeführt von der Kapelle des Füs .- Regiments von Gersdorfl

( Hess .) No . 80 , unter Leitung des König !. Musik - Director »
Herrn Vr . W . Münch .

Sir John Falstaff

ierr Reich
' '

} Bürger ans Windsor ;

6 . Mariotta , Lustspiel - Ouverture .
7 . Aufforderung zum Tanz
8 . Fantasie aus „ Die weisse Dame “ . . . . Eoildieu .

Montag , den 27 . Dezember , Nachmittags 4 Uhr :

Abonnements - Concert ,
ausgeführt von der Kapelle des Füs .- Regiments von Gersdgfff
( Hess .) No . 80 , unter Leitung des König !. Musik - Directörs

Herrn Fr . W . Münch .

H . Scene : Athen und ein !

Dekorative Einrichtung : Herr Obs

Einrichtung : Ober - Z

Rach dem 1 . und 2 . Akt finde . -

, Anfang 7 Uhr . Ende 9 ' /« Uhr . Mittlere Preise . ti . VuYvllJlv ~ lt „ LÜl
3 . Aus Käratbner Bergen , Walzer . . . . .
4 . Schwur und Schwerterweihe aus „ Die

Hugenotten “

5 . Andante aus der G - dur - Sonate op . 11 . .

Seinrich
der Schreiber ,

eimar von Zweier , 1
Elisabeth , Nichte des Landgrafen .
Venus ...........

Erster
Zweiter
Dritter

Otto Engelke .

Der Schulze ...........fjritbr . Schuhmann .

Kilian , Diener bei Diethelm Hermann Kunz .

Rieke , Magd im Neuschloß Elly Osburg .

Ort der Handlung : Im 1 . Akt auf Schloß Zährenberg im Eifel¬

gebirge im 2 . und 3 . Akt m Neuichlog . — Zeit : Ende des
18 . Jahrhunderts .

Iersom
TheseuS , Herzog von Athen . .
Egeus , Vater der Hcrmia . . .

Demetrius , j Liebhaber der Henn ,

Philostrat , Ansseher der Lustbarkeiten
1 des Thesens .

“
.

Sguenz , der Zimmermann . . .
Schnack , der Schreiner . . . .
Zettel , der Weber
Flaut , der Bälgenflicker . . . .
Schnautz , der Kesselflicker . . .
Schlucker , der Schneider , . .
Hippolyta , Königin der Amazonen , m >

verlobt .........
Hermia , Tochter des Egens , in

verliebt .........
Helena , in Demetrius verliebt .
Oberon , König der Elfen . . .
Titania , Königin der Elfen . .
Puck , eine Elfe .......
Erster >
Zweiter > Elfe
Dritter J .......

Dienstag , den 28 . Dezeuiber . 20 . Vorstellung im Abonnement D .

Aba Seid . Lustspiel in 1 Akt von Oskar Blumenthal .

Irr zerstern . Drama in 3 Akten von I . Evenson . — Anfang
v Uhr . — Einfache Preise /

für die von ihm drklanrte Ladung zu gewinnen . Unvermeidlich würden
hierbei auch die Paffagiere und die Mannschaft untergegangen sein .
War letztere » auch nicht sein Endzweck , so war diese Tödtung doch eine
nothwendige Begleiterscheinung bei Zerstörung des Schiffe » und al »
solche von vornherein mitgewollt . Der Wille des Thomas ging dahin
das Schiff mit Mann und Mau » in die Luft zu sprengen , und schon
auf Grund der alten Theorie war er wegen vorsätzlicher Tödtuus
strafbar .

Ein ferneres Beispiel : Ein Deutscher betheiligt sich an der Kriegs¬
anleihe eine » vom Deutschen Reich bekämpften Staate » , obwohl er weiß ,
daß da » von ihm gegebene Geld die Vertheidigungsfähigkeit des feind -
lichen Lande » erhöht . Seine Absicht ging allerdings nur darauf ,Gewinn durch gute Zinsen und vielleicht auch noch durch Steigen des
Kurses zu erzielen , die Stärkung des Feindes war ihm nicht Zweck ,aber er war sich bewußt , daß er diese durch feine Zeichnung oder
Zahlung der aufgelegten Anleihe mitbewirkt , und darum ist er wegen
Landesverrath « strafvar , denn er hat diese ihm bewußte Wirkung seiner
Handlung mitgewollt .

Wenn der zweite Erfolg nun aber nicht sicher , sonder nur möglich
ist , der Thäter diese Möglichkeit voraussieht , trotzdem aber die be -
absichtigt « Handlung vornimmt , und wenn dann der al « möglich
voransgesehene rechtsverletzende Erfolg eintritt , ist der Thäter wegen
dessen vorsätzlicher Herbeiführung strafbar ?

Nehmen wir Beispiele . In einem ländlichen WirthShause entsteht
zwilchen Bekannten Streit über die Güte , besonder » die Tragweite eine »
Gewehrs , das einer der Anwesenden eben gekauft bat . In der Ferne
sieht man einen Hund laufen , der Mann will die Tragfähigkeit seine »
Gewehrs prüfen , er legt auf ihn an und — trifft . Er ist wegen vor -
sätzlicher Tödtung des Hundes , also wegen Sachbeschädigung , strafbar
denn man kann nicht bezweifeln , daß er da « Treffen de « Hunde « nicht
nur als möglich vorausgesehen , sondern auch dasselbe , wenn es eintreten
sollte , in seinen Willen mitaufgenommen bat . Er hat die Tödtung
also , wenn sie eintreten sollte , d . b . eventuell , mitgewollt . Ein
Beispiel aus der gerichtlichen Praxis : Ein Schutzmann traf in
einem Schanklokal einen polizeilich gesuchten , vielfach bestraften
Verbrecher S . Er forderte denselben auf , ihm zur Polizei zu
folgen . Ter Verbrecher bat . ihn erst sein Essen verzehren zu
lassen und wurde , als er die « verzögerte , von dem Sutzmann erinnert
und eine Weile später an der Schulter gefaßt . S . zog fein Messer
einen sogenannten Genickfänger , und stieß dasselbe dem Beamten mit
voller Kraft in die Brust . Dieser setzte sich zur Wehr , empfing aber
sofort einen zweiten Stich in da « Gesicht . Als er sich nun zur Flucht
wandte , stieß ihm S . nochmals das Messer tief in den Rücken . An den
lebensgefährlichen Wunden lag der Schutzmann lange darnieder , wurde
jedoch wieder hergestellt . Da « Gericht verurtheilte den S . nur wegen
gefährlicher Körperverletzung mit einem Messer zu 3 Jahren Gefängniß .
Dieses bekannt gewordene Urtheil wird tu der juristischen liitteratur ein¬
stimmig Oerurtbeilt . S . war des versuchten Todtschlag « schuldig . Sein
Zweck war , sich zu befreien , fein Vorsatz ging dahin , den Schutzmann
zur Verhaftung unfähig zu machen , bei den bieferbalb vorgenommenen
Körperverletzungen war er sich der Möglichkeit , daß sie tödtlich sein
könnten , bewußt , und auch dieser Erfolg war ihm recht .

Um den Begriff klarer zu machen , seien nun auch einige Beispiele
mitgetbeilt , in denen ein dolus eventualis nicht Dorliegt . Jemand
wirst , Abend « im Bette lesend , halb schlafend die Lampe um . Er
zündet sie wieder an , wobei ihm der Gedanke kommt , wie leicht doch
hätte ein Brand entstehen könne » . Er läßt die Lampe trotz feiner
Müdigkeit weiter brennen und beim zweiten Umwerfen entsteht wirklich
ein größerer Brand . Ist er der vorsätzlichen Brandstiftung schuldig ?
Er sah doch die Möglichkeit des Brandes voraus und zündete trotzdem
die Lampe wieder an . Die Frage ist zweifellos zu verneinen , denn er
hat ganz sicherlich den Brand nicht gewollt , er hat ihn nicht als mög¬
liche Folge der Lektüre mit in den Kauf nehmen wollen . Einer Ent -
scheidmig des Reichsgerichts entnehmen wir folgende « Beispiel . Jemand
wirst während der Nacht auss seinem stratzenwärtS gelegenen Zimmer
einen ihm entbehrlichen , schweren Gegenstand , den er gern los fein
möchte , au « dem Fenster . Er war sich hierbei zwar der Möglichkeit
bewußt , daß ein Vorübergehender getroffen und gelobtet werden tonnte ,
er wurde aber als feftftebeub angenommen , daß er dies nicht gewollt
habe , sich vielmehr der , wenn auch leichtfertigen Hoffnung hingegeben habe ,
daß in dem betreffenden Augenblick auf der Straße Niemand voruber -
geben werde . Er ist nicht wegen vorsätzlicher , sondern nur wegen fahr¬
lässiger Körperverletzung strafbar , wenn ein Vorübergehender getroffen ist .
Die gleiche rechtliche Beurtheiluug würde in folgenbem , in der juristischen
Litteratur besprochenen Falle eintreten . Ein Landmami fährt , um für
sein schwer kranke « Kind den Arzt zu holen , am dunkeln Abend in
voller Karriere zur Stadt , obwohl er sich sagt , daß möglicher Weise
auf der Dorfstraße noch Menfchen sind . Führt er durch fein schnelles
Fahren ein Unglück herbei , io ist er doch nur wegen fahrlässiger , nicht
wegen vorsätzlicher Körperverletzung strafbar , wenn man nicht die Ueber -
zeugung gewinnt , daß er das Ueberfahren mit in seinen Willen auf¬
genommen bat . Ebenso muß mau bei einer Majestätsbeleidigung unter «
scheiden . Kritistrt Jemand Aenßernngeii oder Handlungen de « Landcs -
fürften , so kann fein nächster Zweck fein , eine gegenteilige Ansicht zu
vertreten und diejenige be « Landesherrn zu bekämpfen . Ist die Be¬
kämpfung geeignet , den Laudesfür ' ten verächtlich zu machen oder in der
öffentliche » Meinung herabzufitzen , so liegt eine Majestätsbeleidigung
nur dann vor , wen » die Beleidigung von bei » Thäter mit in feinen
Willen ausgenommen ist . Ist der Angriff vom Redner überhaupt nicht
gegen die Person be » LaudeSsürsten gerichtet , jonbern gegen eine „ hohe
Stelle "

, al » welche er selbst da » betreffende Ministerium im Sinn

Bvhnenblüthe ,
SKmnweb ,
Motte ,
Senfsamen ,
Pyramus , l
ThiSbe , I
Wand , >

Fenton .............
Junker Spärlich
Dr . Cajus ............
Kratt Fluth
krau Reich
zuugfcr Anna Reich • ■ •
her Kellner im Gasthause zum Hoscnbaude . . . .
örsttr 1 ............Herr Dieterich .
Itociterl Burger Herr Berg .

Bürger und Frauen von Windsor . Masken von Elsen und andern

Geistern . Mücken , Fliegen , Wespen , Kobolde , Gnomen . Knechte
des Herrn Flnth . Kellner .

Herr Tratin .
Herr Patek .
Herr Rudolph .
Frl . Mackrott .

Mondschein ,
Löwe , 1
Andere Elfen im Gefolge des Kön
, des Thesens und

Programm :
1 . Selina - Marsch .......
2 . Ouvertüre z . Op . „ Fra Diavolo “ . . . .
3 . Lied : „ Der Himmel hat eine Thräne ge¬

weint “
, Solo für Posaune .......

( Posaune - Solo : Herr Lehmuth .)
4 . „ Mein Traum “

, Walzer ......
5 . Nachklänge an das Zillerthal , Fantasie ,

Solo für Flügelhorn . . . . . . . .
( Flügelhorn - Solo : Herr Schmidt .)

6 . Finale a . d . Op . „ Maritana “ . . . . . .
7 . Marsch der Pappenheimer Kürassiere . .
8 . „ Kreuz und QuerPotpourri (Neu ) . .

Abends 8 Uhr : -

Abonnements - Concert

( Nachdruck verboten .)

Dolus eventualis .

Von Dr . jur . W . Brandts .

Unser Strafgesetzbuch theilt die strasbaren Handlungen nach der
Willensrichtung be « Thäter » in vorsätzliche unb fahrlässige . Unter
Vorsatz wirb der auf den verbrecherischen Erfolg gerichtete Wille ver¬
standen . Von Fahrlässigkeit spricht man , wenn der Thäter nicht vorau «-
gesehen hat , daß fein Thun oder Lassen die Verletzung der Rechte eine » .
Andern , z. B . des Körpers , berbeiführen werde , aber bei Anwendung
der erforderlichen Aufmerffamkeit dies hätte vorausfeheu muffen . Man
sollte meinen , dieser Unterschied sei klar und umfaffe alle möglichen
Fälle . Aber schon feit Langem haben einige Rechtsgelehrte den Begriff
de « Vorfatze « erweitert und eine Unterart desselben , den fogenannttn
eventuellen dolus konstruirt , den wir ungefähr verdeutschen könne » al «
den bösen Vorsatz , der zwar nicht unmittelbar auf den verbrecherischen
Ersolg gerichtet ist , diesen aber gleichfalls dann will , wenn sich die
Verhältnisse so gestalten sollten , daß es nicht anders geht . Er ist ein
schwieriges Kapitel der juristische » Theorie , das ich der zunehmenden
praktischen Anwendung wegen an Beispielen einigermaßen klar zu machen
versuchen will .

Den älteren Lesern in Erinnerung wird noch die Thal de » Massen¬
mörder » Thoma » fein , der eine Sprengmaschine auf das Schiff bringen
ließ , um da » Schiff in die Lust zu sprengen und die Versicherungssumme

1. Choral „ Vom Himmel hoch da komm ich her “.
2 . Ouvertüre z . Op . „ Die Stumme “ . . . .
3 . Paraphrase über „ Stille Nacht ! heilige

Nacht !“ ............
4 . Erinnerung an Budapest , Walzer ( Neu ) .
5 . Fantasie über C . M . von Weber ’sche

Melodien
6 . Engerl - Polka aus „ Der Kinder - Weihnachts -

traum “

7 . Serenade für Flöte und Waldhorn . . .
8 . „ Fröhliche Weihnachten “

, Tongemälde . «

Wallace .
W . Aletter .
Wicker .

Kücken .

Waldteufel .

Bayer .
Titl .
E . Kode !.

I Theater ( £ 011

Königliche | | |
Samstag , den 25 .

274 . Vorstellung . 20 . Vorstellt

Tllnrrhm
und der KeingerKrict

Große romantische Oper in 3 AI

Musikalische Leitung : Herr Kgl . Kaf
Regie : Herr I !c>

Montag , den 27 . Dezember .
276 . Vorstellung .

20 . Vorstellung int Aboitnemeitt C .

Die lustige » Meider von Windsor .

Komisch-phantastische Oper mit Tanz in 3 Akten . Nach Shakespeare ' s

gleichnamigem Lustspiel , gedichtet von H . S . Moseuthal . Musik
von Otto Nicolai . ( Mit Rccitativen von H . Proch .)

Musikalische Leitung : Herr Königlicher Kapellmeister Zchlar .

Regie : Herr Dot ' ncwaß «
'

Personen :

Carl Hcckmann .
Sofie Schenk .
Fjsi Borchardt .
Minna Agio .

Vierter .........
Thüringische Ritter , Grafen und Edi

ältere unb jüngere Pilger , Sircm
Ort der Handlung im ersten Akt : T
Berges bei Eisenach , in welchem der
Hof hielt ; dann Thal am Fuße der
Die Wartburg . Im britfen Akt : T

Zeit : Anfang des dreizel
Dccorative Einrichtung : Ober - Jusp

richtung : Oüer -Jnspi
Nach dem 1 . und 2 . Akt finde !

Anfang 6 '
/ , Uhr . Ende nach 1

Sonntag , den 2Ö
275 . Vorstellung . 20 . Vorstell

Cin Kammer »

DküinatischeS Gedicht von Shakesp
Schlegel . Ouvertüre uiid die zu >

Meitdclssohn - 2

In neuer Bearbeitung für die



Das Bürgerliche Gesetzbuch für das deutsche Reich legt dem Richter
bekanntlich das letzterwädnte Recht zu . Im Uebrigen lägt e« die er¬
wähnte rechtliche Gestaltung des Verdüllniss - s zwischen Austraggeber
und Makler , wie eS sich in unserer Rechtsprechung herausgebildct hat ,
unberührt . Nur in einer Beziehung grcisl e« ein , indem cs nämlich
den HeirathSvermittlcrn keinen klagbare » Anspruch auf die ihnen ver¬
sprochene Provision siebt ; die ihnen einmal bezahlte Provision kann
jedoch nicht zurückgefordert werden . Der Grund dieser gegen eine starke
Minorität angenommenen Bestimmung ist , daß die HeirathSvermittelung
stets als gegen die guten Sitten verstoßend anzusehen sei .

(Nachdruck verboten .)

Der Anspruch auf Maklerlohn .

( Nachdruck verboten .) -

Strafmündigkeit der Jugend .

Von Philadclphus .

so würde er hierfür keine Provision beanspruchen können . Wenn er
aber das Geschäft mit der Bank oder dem Bauherrn zum vollständigen
Abschluß bringt , kann er Provision sordern . In einem Rechtsstreit , in

welchem der Auftraggeber anfangs die Verhandlung mit der Bank ob -

gelehnt hatte , später aber , als ihm der Makler keine andere Person
zuwies , das Geschäft mit der Bank machte , ist der Makler mit seinem
Anspruch auf Provision abgewiesen . .

Es kommt auf die Art des Geschäfts an , ob der Vermittler für
beide Tdeilc handeln darf . Wenn von ihm die Wahrnehmung der

Interessen des einen Theils gefordert wird , verliert er den Provisions -

anspruch , wenn er auch dem andern dient . Provision kann er stets nur
von der Partei fordern , welche ihm einen Auftrag ertheilt hat .

Die Höbe der Provision richtet sich durchaus nicht nach der an¬

gewendeten Mühe , sondern lediglich nach dem Werthe des Gegenstands
und pflegt */io bis 2 Prozent zu betragen . Bei Grundstücksverkäufen
ist meist 1 Prozent üblich . Neben der Provision kann der Vermittler

irgend welche Auslage » nicht ersetzt verlangen . Eine Meinungs¬
verschiedenheit unter den Juristen besteht jedoch darüber , ob er nicht

„ außergewöhnliche
" Auslagen , wenn sie nöthig waren , ersetzt verlangen

kann , einerlei , ob er daneben einen Anspruch auf Provision hat oder
nicht . Rathsam bleibt es bei dieser Sachlage für den Vermittler , bevor
er solche Auslagen macht , die Zustimmung des Auftraggebers einzu -

holen . Streitig ist auch , ob dem Richter schon jetzt das Recht zusteht ,
eine seines Erachtens in unmäßiger Höhe vereinbarte Provision aus
einen angemessenen Betrag herabzujetzen .

Die Untersuchungen , welche auf Veranlassung der preußischen Unter¬
richtsverwaltung gegenwärtig darüber angestelit werden , ob es sich
empfehle , die Grenze der Strafmündigkeit von dem zwölften auf das vier¬
zehnte Lebensjahr zu fetzen , dürften sicherlich zu einem Ergcbniß führen ,
welches alsGrundlage einer hierauf sich bezeichnenden Aeuderung desReichs -
St rafgcsetzduchs dienen wird . Nach dem geltenden Rechte unterliegen Kinder
unter zwölf Jahren , welche eine mit Strafe bedrohte Handlung begehen ,
nicht der strafrechtlichen Verfolgung , wohl aber kann gegen sie in den meisten
Bundesstaaten auf Zwangserziehung erkannt werden , die entweder
in einer geeigneten Familie oder einer hierfür bestimmten Anstalt aus »
geführt wird . Kinder über zwölf Jahren werde » unter allen Umständen
verfolgt , sofern sie aber noch nicht achtzehn Jahre alt find , ist die Ver -
urtheilung von der Feststellung des Richters abhängig , daß sie bei der
Verübung der Thal die Einsicht besitzen , weiche ersorderlich ist , um den

Maklerlohn oder Provision ist die Vergütung für eine Geschäfts¬
besorgung , ein Arbeitslohn , der abhängig ist vom Erfolg der Thätigkeit
und vom Werthe nicht bet Arbeitsleistung , sondern der Geschäft » . Die

Voraussetzungen des Anspruchs und die Höhe desselben sind vollständig
verschieden je nach der Art des GeschästS . Die Thätigkeit des Ver¬
mittlers kann eine gelegentliche für de » Auftraggeber — da » ist meist ,Hnnf „ ,nn , nn, , - tfmnnnem oer em mm » inuicu

i ß
Provision pflegt bei den Agenten und HandlungSreisenden in höheren
Prozenten zu bestehen als bei den Kommissionären und Maklern , bei
denen es sich gewöhnlich um größere Werthobjekte handelt . Innerhalb
dieser beiden Gruppen ist die Höhe wiederum sehr verschieden ; wenn die
Parteien nichts vereinbart habe » , ist der OrtSgebrauch maßgebend . — I »
den nachstehende » Zeilen wolle » wir uns lediglich mit de » Maklern ober
Mäklern beschäftige » . Man nennt so diejenigen Personen , welche die Ver¬
mittelung von Verträge » jeder Art übernehme » derart . daß sie ihrenAustrag -

ßebern die gesuchte andere Partei nachweisen oder zuführen und bei Abschluß
des Vertrags zwischen den Parteien thunlichst dehülflich sind . DerUnterschieb
von einem Kommissionär besteht darin , daß der Makler nicht selber das
Geschäft abschließt , sondern nur de » Abschluß durch die Parteien heibei -
führt , während der Kommissionär bas Geschäft , z. B . be < Ankauf eines
Pferdes , von Werthpapiere » , eines Postens Waare , im eigenen Namen
vornimmt , aber für Rechnung feines Auftraggebers , dem er das Pferd ,
die Papiere , die Waare gegen Zahlung der Auslagen und feiner
Provisionen zu übergeben bat . Mancher , der sich Kommissionär nennt ,

st im Rechlssinne ein Makler .

Preise kaufen oder verkaufen will , kann der Auftraggeber einfach sagen ,
er wolle nicht , ohne Gründe hierfür anzugedeu , sodaß es ganz gleich¬

gültig ist ob er au » sachlichen ober persönlichen Gründen das Geschart

ablehnt . Der Auftraggeber kann deshalb auch jeder Zeit den Auftrag

zurückltehmen , ohne daß der Makler einen Anspruch auf Erstattung der

bisherigen Auslagen hätte . Wollte man den Auftraggeber zur Erstattung

der Auslage für verpflichtet erklären , so würde man dem Makler einen

schlechten Dienst erweisen , denn dann würde der Auftraggeber leimt

verleitet werden , den Auftrag zwar nicht zu widerrufen , aber demnächst

das ihm vom Makler gebrachte Geschäft abzulehnen . Aus all diesen

Erwägungen folgt , daß der Auftraggeber auch berechtigt ist , einem ober

mehreren Maklern den gleichen Auftrag zu ertheilen . Wen » ber Makler

sich die Sache für eine bestimmte Zeit fest an die Hand bat geben

lassen , ist dem Auftraggeber nicht gestattet , andern de » gleichen Am -

trag zu ertheilen ; eine Verpflichtung , die vom Maller gebrachte Perlon
ober Sache anzunehmen , ist darin aber noch nicht zu finden .

Wie die vorstehenden Erörterungen über die Voraussetzungen des

Anspruchs eines Maklers auf Provision erkenne » lasien , ist derselbe nicht

gerade auf Rosen gebettet , denn der Auftraggeber ist und bleibt immer

Herr des Geschäfts , das er nach freiem Belieben ablehneu kann . Zur

Begründung de » Provisionsanspruchs gehört nun ober außer ber That -

sache , daß bas Geschäft perfekt geworden , der Nachweis , daß dies durch

die Thätigkeit des Maklers geschehen lei . Dieser Nachweis ist ihm

allerdings nicht sehr schwierig gemacht . Denn schon da » bloße Zufuhren
ober gar das Nachweisen einer Person genügt , auch wenn ber Makler

sich um den Fortgang der Verhandlungen «ar nicht weiter gekümmert
haben sollte . Seine Mitwirkung beim Abschluß de « Geschäfts ist durch¬

aus nicht nöthig , überhaupt ist bas Maß seiner Thätigkeit ohne allen

Einfluß auf seinen Provisionsauspruch . Es genügt , baß ein ursächlicher

Zusammenhang zwischen seinen Bemühungen und dem Abichluß des
I Geschäfts von ihm nachgewiesen wird . Wenn er allerdings Jemandem ,
I bem er z . B . eine Hypothek ober ein Darlehen verschaffen soll , eine
1 große allbekannte Bank nennt , ober Jemandem , der ein Haus zu kaufen

hatte , mußte er sich aber bewußt sein , daß ein Theil ber Hörer als uie

„ höbe Stelle " einen Landesfürsten verstehen und auf diesen die be¬

leidigenden Aeußerungen beziehen würde , und war dem Redner auch
diese ibm bewußte Möglichkeit recht , so liegt zufolge der jüngsten Ent¬

scheidung des Reichsgerichts dolus eventualis vor .
Wie weit der Wille Jemands im einzelnen Falle gegangen ist , ist

eine sehr schwierige Untersuchung , welche in ihrem Ergcbniß völlig un¬

sicher ist , sodaß nicht nur Jrrthümer der Gerichte hierbei sehr leicht
unterlaufen können , sondern auch die Gefahr sehr groß ist , daß , wenn
es fick um Beurtheilung von Aeußerungen politischer Gegner handelt ,
eine Voreingenommenheit des Gerichts vermuthet wird . In Anbetracht
dieser Mißstände dürfte es sich empfehlen , den Begriff des dolus even¬
tualis mit der größten Vorsicht anzuwenden . Seine Beseitigung ist nicht
ohne Weiteres möglich , denn dies würde z. B . zur Folge haben , daß
der Mann , der in dem oben erwähnten Beispiel den fremden Hund ,
vielleicht einen werthvollen Jagdhund erschießt , straflos ausgeht , da
unser Gesetz fahrlässige Sachbeschädigung nicht bestraft . Die Nicht -

verücksichtignng de » eventuellen Vorsatzes ist aber auch nicht zu wünschen ,
sie wäre ein Rückschritt unserer Strafrechtspflege auf de » Standpunkt
des äußeren Erfolges der Thal .

Grundsatz ist , daß ber Makler für feine Bemühungen , und wenn
dieselbe » noch so zeitraubend , mühsam und kostspielig gewesen sein
sollten , keine Vergütung erhält , wenn das beabsichtigte Geschäft nicht
zu Staude kommt . Da » Geschäft muß abgeschlossen sein , und zwar
enbgültig , also auch nicht unter einer „ aufschiebenden " Bedingung .
Verkaufe ober kaufe ich z. B . ein Grundstück unter der Bedingung ,
daß mein Schwiegervater mit der Höhe be « Preist « einverstanden ist ,
so ist vor dessen Zustimmung das Geschäft nicht perfekt , versagt er sie ,
so hat der Vermittler keinen Anspruch auf Provision . Will er sich
für seine erfolglosen Bemühungen eine Vergütung sichern , so muß er
sich dieselbe vorher besonders versprechen lassen ; vereinzelt steht sie ihm
auch nach OrtSgebrauch zu . Ist dem vermittelten und von Parteien
abgeschlossenen Geschäfte eine „ nuflöjcndc " Bedingung hinzugesügt , also
eine solche , bei bereu Eintritt ba « einstweilen perfekte Geschäft roieber
znrückgeden soll , so schadet diese den Ansprüchen de « Vermittlers auf
Provision nicht « , beim das Geschäft ist zu Staube gekommen . Ebenso
wenig gebt ber Vermittler feine « Anspruchs auf Provision verlustig ,
wenn die Parteien Übereinkommen , da « Geschäft rückgängig zu machen ,
ober wenn ber eine Theil znrücktritt , weil ber nubere mit ber Erfüllung
seiner Verpflichtungen in Verzug kommt . Denn das Geschäft ist perfekt
gemoroeu . Ob es mich zur Ausführung kommt , also ob z . B . ber
Schuldner zahlungsfähig , ob ber Gegenstand brauchbar ist ober nicht ,
bas zu prüfen ist nicht Sache des Maklers , fouber » der Partei selbst .
Diese muß sich Perlon und Sache genau anschcn , ehe sie ba « Geschäft
abfchließt . Tie Ausführung oder Nichtausführung de« abgeschlossenen
Vertrag « gefchiehi ganz allein auf Gefahr der Parteien . Der Makler
ist nach dieser Richiung zur Amoendung von Sorgfalt überhaupt nicht
verpflichtet , er haftet deshalb auch nur bann , wenn ibm eine arglistige
Handlungsweise zur Last fällt , er also z. B . wußte , baß der nach¬
gewiesene Käufer zahlungsunfähig , bas nachgeivieieiie Grunbstück un¬
brauchbar sei , die zur Hciralh nachgewiesene Person schwere körperliche
ober moralische Fehler bade .

Der Auftraggeber hat gegenüber dem Makler vollständig freie
Hand , ob er das ihm von diesem gebrachte Geschäft amiebmen will ober
nicht , ebenso , ob er mit der ibm zugeführten Person ein Geschäft machen
will . Selbst bann , wenn er bem Makler be » Auftrag gegeben hat , ihm
z. B . einen Käufer ober Verkäufer zu einem bestimmten Preise zu
juchen und ber Makler weist ihm einen Mann » ach , der zu diesem
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In Krakau sind die Unter¬
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( Nachdruck verboten .)

Die Serbin .
'

Novellette von Nttdolf Herzog .

Eine Serbin war sie . Er hatte sie auf einem der Edel¬

sitze kennen gelernt , als er noch als türkischer Major im

Lande stand . Sie war schön wie eine Pariser Chanteuse

und leichlsintiig , wie es der tolle Nheinstein selber gewesen ,
als er noch vor zwei Jahren die preußische Lieutenants -

lluiform trug . Deshalb erschien sie ihm auch wie seine

eigene Jugend — seine Jugend , die schön , leichtsinnig , aber

ehrenhast
'
gewesen war . Nur die Gelder hallen ihm auf

die Dauer gefehlt . Darum hatte er den preußischen mit

dem türkischen Dienst vertanseht , in welchem er , der fähige

Offizier , es binnen zwei Jahren zum Major gebracht .

Nada Siritsch wurde seine Fran . Es war eine fröhliche

Hochzeit , und er dachte zeitlebens daran . Schon bei der

Tafel kokettirte sie mit den geladenen Herren , daß sie sich

beinahe um ihreftvillen die Hälse brachen . Die Ehe — nun

die Ehe war die Fortsetzung der Hochzeit . Es bestand

zwischen ihnen ein ewiger combat d ’amonr , reizvoll , prickelnd ,

aufregend , und jeder Tag brachte neue Pikanterieen , Ge¬

plänkel , Attacken und Sieg . Sie war eine vortreffliche

Geliebte — nur keine Hausfrau . Aber welcher Ehemann

merkt das in den Honigmonden oder wünscht es im Voll¬

besitz eines so schönes Geschöpfes zu bemerken ! Götz

v . Nheinstein that jedenfalls keins von beidem . Sie tollten

miteinander wie die Kinder , küßten sich halbtodt , lebten in

den Tag hinein und verthaten das bischen Vermögen , welches

Götz aus dem Verkauf seines ziemlich verschuldeten , vom

Vater ererbten Gutes im Mecklenburgischen gezogen hatte .

Dann kam eine Zeit , wo Nada mißmuthig wurde und sich

weigerte , aus ihren Gemächern herauszukommen . Kurz

darauf war Herr Götz v . Nheinstein der glückliche Vater

eines lungenbegabten Sohnes .
Der glückliche Vater ! Es gab keinen glücklicheren dies¬

seits noch jenseits der Donau . Wenn sich seine lange Neiter -

figur über den Säugling beugte , daß seine Hakennase und

sein wehender hellblonder Schnurrbart den Kleinen , der

lachend nach ihm laugte , fast kitzelten , so sah man eine nr -

deutsche Idylle in Halb - Asien . Natürlich war es für Götz

eine ausgemachte Sache , daß ein schönerer , kräftigerer und

intelligenterer Jungeals sein HausGeorgüberhauptnichtexistire ,
und er hätte jedem Zweifler sicherlich den Kragen umgedreht .

Nur Frau Nada schien seinen Enthusiasmus nicht zu theilen ,
und während der brave Götz davon träumte , daß dieser Sproß

berufen sein müsse , das Geschlecht derer v . Nheinstein der¬

einst wieder zu altem Ansehen zu bringen , dachte sie oft

darüber nach , ob der kleine Hans Georg sie nicht

bald vom ersten auf den zweiten Platz degradiren

würde . Sie war zu jung , zu lebenslustig und zu

gesellschafts - leichtsiunig , um sich schon mit der Würde der

Mutter zurechtzufinden . Es dauerte auch nicht lange , so

traten Mißhelligkeiten in der Ehe auf . Der kleine Bursche

brauchte Pflege , und Götz fand , daß nicht die Amme , sondern

in erster Linie die Mutter dazu im Hause sei , um darüber

zu wachen . Das war nun durchaus nicht nach Frau Nadas

Geschmack . Sie hatte gerade augenblicklich so viel zu thun ,
in den Salons zu glänzen und zu bezaubern , daß ihr

hausbackene Pflichten höchst fatal erschienen . Die Stadt lag

voll Militär . Viele fremdherrliche Offiziere kamen und

gingen . Es war ein Leben wie nie zuvor , denn der

politische Himmel zeigte dunkle Wolken . Das war für eine

Frau wie Nada die rechte Gelegenheit , Triumphe zu feiern ,
und bald schon hatte sie die Genugthuung , daß ihretwegen

ein russischer Kapitän einen jungen Herrn der öster -

. b . M . i » Brüssel ftattgcljnbietl
nahmen 57 Gesellschaften Theik .

he Programm wurde » angenommen .
>er Wohnung des Anarchisten

. . . . . . statt . Monclcront wurde schwer
verletzt anfgefundeii .

rcichischen Diplomatie im Duell niederschoß . — Götz war

wie erstarrt , als ihm die Nachricht von dem Geschehniß
ins Haus getragen wurde . Er sah sein Weib an . —

Sie lächelte . — Da brach angesichts dieser orientalischen

Frivolität bei ihm der furor teutonicas hervor , und er packte

sie bei der Schulter und schüttelte sie , als müsse er sie zu
neuem Leben erwecken .

„ Weib,
"

schrie er , „ Weib , weißt Du denn nicht , was

Du thust ? Willst Du denn unser Familienglück untergraben ,
willst Du dem Kinde den Glauben an die Mutter zerstören ,
wenn cS erleben muß , daß sie sich wie die erste beste Kokette

beträgt ? " Sie trotzte ihm .

„ Geh
'
,
"

wehrte sie , „ ich will leben !"

„ Leben ? " brauste er ans . „ Nennst Du das leben , wenn

Du das Leben eines Menschen vernichtest und dem Leben

Deines eigenen Kindes fein Interesse entgegenbringst ? "

„ Kümmere Dich nicht um mich !"

Er starrte sie sprachlos an . Dann , seiner selbst nicht

mächtig , griff er zur Reitpeitsche . Bleich , zitternd stand sie

vor ihm .

„ Nein,
" durchzuckte es ihn , „ sie ist Hans Georgs Mutter .

Da darf ich sie nicht entehren .
" Er ließ die Peitsche fallen .

„ Dank ' es Deinem Kinde ! "
sagte er nur . Dann fuhr

er fort : „ Du wirst Dich besinnen , auf Dich selbst besinnen .

Bis dahin werden wir unseren gesellschaftlichen Verkehr

abbrechen .
" Damit ging er . ---

Vierzehn Tage darauf war zwischen Rußland und der

Pforte der Krieg erklärt . Götz v . Nheinstein war mit seinem

Regiment der Schipka - Annee zugetheilt und mußte marschiren .

Der Abschied war für ihn ein schwerer . Wenn auch für

fein Soldatenherz der Lockruf ins Feld ein fröhlicher war ,
so drückte ihn doch schwer das Verhültniß zu seiner Fran ,

Jndeß gewann sein frisches Naturell bald bei ihm die Ober «
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Hoch .

Anfang 7 =4 Uhr . Ende 7 -6 Uhr .

Brand .
Auber .

Wallace .
W . Aletter .
Wicker .

Junker Spärlich
Dr . Eajus . .

Meyerbeer .
Beethoven .
Gade .
Weber - Berlioa . .
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Cin Sommern
Dküinatisches Gedicht von Shakesp
Schlegel . Ouvertnre und die zn

» '
s Meudclssohu - L

, In neuer Bearbeitung für die

3 . Aus Kärntbner Bergen , Walzer . . .
4 . Schwur und Schwerterweihe aus „ Die

Hugenotten “

5 . Andante aus der G - dur - Sonate op . 11 . .

ausgeführt von der Kapelle des Füs .- Regiments von

( Hess ) No . 80 , unter Leitung des Königl . Musik -

Herrn Fr . W . Münch .

Selga
'
s Hochzeit .

Lustspiel in 3 Akten von F . v . Schönthan und F . Koppel - Ellfeld .

In Scene gesetzt von Dr . Q . Rauch .

Senfsamen , . . . .
Lyramus , 1
ThjLbe , l Rollen in de
Wand , > Zwischenspiele , das
Mondschein , t Rüpeln vorgestell
Löwe , ?
Andere Elfen im Gefolge des Koi
, des Thesens und

Hermann , Landgraf von Thüringen
Tannhäuser ,
Wolfram von Escknnbach ,
Walther von der Vogelmeide ,
Bitcrolf ,

6 . Mariotta , Lustspiel - Ouverture .
7 . Aufforderung zum Tanz
8 . Fantasie aus „ Die weisse Dame “ . . . . Boildieu .

Montag , den 27 . Dezember , Nachmittags 4 Uhr ;

Abonnements - Concert ,

Heinrich der Schreiber .
Reimar von Zweier , I
Elisabeth , Nichte des Landgrafen .
Venus
Ein junger Hirte
Erster .........

K « Ed - lknabe ' ' ' ' ' '

Vierter .........
Thüringische Ritter , Grafen und Et »

ältere und jüngere Pilger , Siren

Ort der Handlung ini ersten Akt : S
Berges bei Eisenach , in welchem der
Hof hielt ; dann Thal am Fuße der
Die Wartburg . Im brüten Akt : T

Zeit : Anfang des dreize '

Decorative Einrichtung : Ober - Jnsp
richtung : Ober - Jnsp

Nach dem 1 . und 2 . Akt finde

Anfang O '
/a Ehr . Ende nach 1

Verschiedenes .

Wechselstempclsteucr . Nachfolgende Entscheidung des Reichs¬

gerichts verdient die Aufmerksamkeit der kaufmännischen Vereine . Der

Angeklagte A . hatte dem Kaufmann B . ein Gcfälligkeits - Accept au
einem Wechsel - Formular mit unausgesüllter Summe gegeben . B . füllte
es auf 10,000 Mk . aus und gab den Wechsel in Zahlung . Erft bei

letzterem Akt wurde der Wechsel mit der Stempelmarke versehen . Der

Angeklagte A . wurde wegen Defraudation der Wechselstempelsteuer vrr -

urtheilt und feine hiergegen eingelegte Revision nach der „ D . J .- Z ." von
dem Reichsgericht verworfen , weil der Angeklagte das Accept nicht ohne
vorherige Versteuerung aus seiner Hand geben dürfte und die später «
Versteuerung die bereits begangene Defraudation nach Z15 des Gesetzes
vom 10 . Juni 1896 nicht beseitige . Der Einwand des Angeklagten , er

habe nicht gewußt , mit welcher Summe der Wechsel ausgcsüllt werde ,
und er habe deshalb den Steuerbetrag nicht berechnen können , ent *

Personen :

Baron Diethelm von Zährenberg . . . . Adolf Stkcwe .

Heinz , feilt Sohn , Lieutenant in einem Kur -

Mainzischen Reiter -Regiment . . . . Earl Heckmann .

Irmgard , Freiin von Steg ...... Soft «

Helga , ihre Mündel ......... Kst .öordjnrbt .

Kathi , Helga
' s Amme

e
Wachtmeister Liebold ® nße *k

..... ...... § ritbr . <Sd )ugiiiöniL

Kilian , Diener bei Diethelm Sun"Äw,ra " ^

Rieke , Magd im Neuschloß Elly Osburg .

Ort der Handlung : Im 1 . Akt auf Schloß Zähr - nberg >m Eifel -

nehirae im 2 . uitb 3 . Akt m Neufchlotz . — Zeit . Ende desOrt der Handlung : Im 1 . Akt auf Schloß

gebirge , im 2 . und 3 . Akt m Neuschloß .
18 . Jahrhunderts .

strafvdktn Charakter ort oegängenen Strafthat zu erkennm . Dieser
System hat nun in den seit der Einführung des Strafgesetzbuchs vcrftosienen
Jahren zu sehr empfindlichen Uebelständen geführt ; anstatt auf eine Ver¬
minderung der Kriminalität und eine Verhütung der verbrecherischen Ent¬
artung der Jugend hinzuarbeiten , hat er die erstere vermehrt , die letztere be¬
günstigt , und es kann nicht in Abrede gestellt werden . daß für die bedenkliche
Ansbreituiig des Verbrechens unter der Jugend gerade diese Stellung der
Gesetzgebung vor Allem verantwortlich ist . Der Ausgangspunkt dieses
Systems ist ein vollständig verfehlter ; es kann sich bei der Frage , ob eine im
Kindesalter stehende Person der gewöhnlichen Bestrafung unterliegen
soll , nicht sowohl darum bandeln , ob sie ein bestimmtes Maß von
intellektueller Einsicht und Fähigkeit besitzt , sondern vielmehr darum ,
ob ihr bereits die erforderliche sittliche Reife eigen ist , welche die
Menschen befähigt , den verbrecherischen Versuchungen Widerstand zu
leisten ; es ist aber klar , daß Kinder von 12 und 13 Jahren , welche
noch zum Besuch der Volksschule verpflichtet sind , diese Reife unmöglich
besitzen können . Wenn sie eine strafbare Handlung begehen , trotzdem
sie wisien , daß dieselbe verboten ist , so bietet dies einen deutlichen
Beweis dafür , daß ihre Erziehung noch nicht das Normalergebniß er¬
reicht hat , und es muß daher nicht sowohl eine Bestrafung als
vielmehr eine besonders geartete und ihrer zum Verbrechen neigenden
Individualität besondere Rücksicht tragende Erziehung angeordnet
werden . Mit dem vierzehnten Jahr endigt fast allenthalben die Ver¬
pflichtung zum Besuch der Vollsschule , mit diesem Jahr gewinnt der
Junge , das Mädchen eine gewisse Selbstständigkeit , sie treten aus der

Familie in das wirtbschastliche Leden mit seinen Kämpfen und Auf¬
regungen ein , das vierzehnte Lebensjahr bezeichnet somit unter den
heutigen gesellschaftlichen Verhältnissen einen wirklichen Markstein in
der Entwickelung des Menschen , und es liegt somit nahe , daß
auch die Strafrechtspflege an dasselbe anknüpft . Nicht minder wie
diese Erwägungen führt aber die Rücksicht auf die Verhütung der
verbrecherischen Entartung , wie man neuerdings mit einem sehr beliebt

gewordenen Ausdruck sagt , dieVerdrcchensprophylaxe zu demselben Er -

gebniß . Der Strafvollzug , wie er Personen im Kindesalter gegenüber
zur Anwendung kommt , ist wenig geeignet , sie vor weiterer Verirrung
zu bewahren ; nur weltfremde Idealisten können heute noch glauben ,
daß die Freiheitsstrafen , welche gegen jugendliche Misiethäter erkannt
werden , dieselben bessern , der erfahrene Gefängnißbeamte denkt anders
hierüber , er weiß , daß die Kinder dasGefängniß zumeist noch schlechter
verlassen , als sie es betreten haben . Will man es verhüten , daß die
verbrecherische Entartung der jugendlichen Klassen immer weitere

Fortschritte macht , so muß man die Uebelthäter im Kindesalter nach
Möglichkeit vor bem Aufenthalt in den Gefängnissen bewahren und
dies geschieht durch Erhöhung der Grenze der Strafunmündigkeit und
die hierdurch bedingte Erweiterung des Umfangs , in welchem die

Zwangserziehung Platz greifen soll . Schulpflichtige Kinder gehören
nicht in das Gefängniß , sondern in die Erziehungsanstalt , wenn ft«
das Strafgesetz übertreten haben , und je eher die deutsche Gesetzgebung
die Richtigkeit dieses Satzes auch ihrerseits anerkennt , umso eher wird

man aud ) in der Lage sein , die woblthätigen Wirkungen dieser dem

sozialen Bedürfniß Rechnung tragenden Systems an der Hand der

strasstatistischen Ergevnisse zu beobachten . Die Erhöhung der

Grenze der Strafunmündigkeit genießt in den kriminalistischen
Kreisen fo gut wie allgemeinen und widerspruchslosen Bei¬

fall ; hochangesehen « fachmännische Vereinigungen , wie die Inter¬
nationale kriminalistifche Vereinigung und der Internationale
Gefängniß - Kongreß , haben sich zu ihren Gunsten aus¬

gesprochen , nicht minder aber sind die Vertreter der Lehrer und die

Geistlichen zu ihren Gunsten eingetreten , welche ja auch vor Allem in

der Lage sind , den schädlichen Einfluß zu beobachten , den ein schul¬
pflichtiges , mit Freiheitsstrafe bestraftes Kind nach Verbüßung derselben
in der Schule ausübt . Berücksichtigt man endlich , daß die gerichtliche
Bestrafung eines dreizehnjährigen Jungen , der vom Obstbaum Aepsel
stiehlt , doch in keinem Verhältniß zu der Strafthat steht und geeignet
ist , ihn für sein ganzes Leben mit einem Makel zu belasten , welchen er
niemals wieder abstreifen kann , fo wird man nicht einen Augenblick im

Zweifel fein können , daß die Erhöhung der Grenze der Strafmündig¬
keit eine wahrhaft fegensreiche Reform der Strafgesetzgebung bildet ,
mit deren Durchführung der erste Schritt zu der Umgestaltung des

Strafrechts im Sinne der berechtigten Forderungen der Wifsenschaft
gethan wird .

schuldige nicht . Denn nach § 16 des Gesetzes können der Acceptant
oder der Aussteller eines Wechsels sich auf die Unvollständigkeit desselben
nicht berufen ; hierbei sei bezüglich der Wechselsumme keine Ausnahme
gemacht . Gebe ein Acceptant den Wechsel ohne Angabe der Summe
aus den Händen , fo handle -er auf eigene Gefahr und sei strafbar ,
wenn aus dem unvollständigen Wechsel später ein vollständiger Wechsel
gemacht werde .

Das Vcrhältnitz eines Agenten zu seiner Firma erzeugt
für ihn nach einem letztinstanzlichen Urtheil des Oberlandesgerichts zu
Braunschweig nicht unter allen Umständen die Verpflichtung , sich der
Vertretung von Konkurrenzfirmen zu enthalten . Nach den Urtheilrau »-
ührungen soll dieser Satz nur scheinbar der von dem ehemaligenReichS -

oberhandelSgericht und dem Reichsgericht vertretenen Rechtsauffasiung
widersprechen , denn auch jene hätten trotz der allgemein gehaltenen
Ausdrucksweife nicht die allgemeine Rechtsregel aufftellen wollen , daß
ein eingegangener Agenturvertrag auch ohne entsprechende ausdrückliche
Uebereinkunft schon nach den Grundsätzen von Treu und Glauben ver¬
pflichte , die Vertretung von Konkurrenzfirmen nicht zu übernehmen . Ein
solcher ganz allgemeiner und die Umstände des einzelnen Falles außer
Berücksichtigung lassender Satz fei nicht anzuerkennen . Auf Grund eines
eingeholten sachverständigen Gutachtens hat das Gericht vielmehr im
Streitfälle angenommen , „ daß Cigarrenfabriken "

, welche einem Agenten
den Vertrieb ihrer Fabrikate übertragen , ohne ihm die Vertretung anderer
Cigarrenfabriken oder Händler zu untersagen , die Nichtübernahme solcher
Vertretungen keineswegs al « selbstverständlich « Verpflichtung des Agenten
ansehen . Freilich hielten sie es für kulant — hiermit aber mcht für
geboten — daß der Agent vor Uebernahme weiterer Vertretungen An¬
zeige macht und die Zustimmung des Auftraggebers einholt .

Anpreisung von Waaren unter dem Kostenpreise . Herr
Rechtsanwalt Dr . Leo berichtete jüngst im „ Verein selbständiger Leipziger
Kaufleute und Fabrikanten zur Wahrung berechtigter Interessen

" über
zwei Fälle unlauteren Wettbewerbs , welche den Vorstand in jüngster
Zeit beschäftigt und ihn sogar zur Anrufung gerichtlicher Entscheidung
geführt haben . Bet dem einen bandelte es sich um ein Anpreisen von
Waaren unter dem Kostenprei « und um den Verkauf derselben weit über
dem Kostenpreis . Die Beschwerden darüber wurden als gerechtfertigt
anerkannt ; die betreffende Firma leistete Abbitte . Der andere Fall
betraf das AuSbieten von Waaren im Schaufenster zu auffällig niedrigem
Preise und da « Verweigern derselben bei erfolgter Nachfrage Seitens
Kauflustiger . Erfreulicher Weise gewähren , wie bei der ausführlichen
Diskussion über diesen Gegenstand ganz besonders herborgehoben wurde ,
die Gerichte , von dem Gesetz über den unlauteren Wettbewerb an -

getrieben , in ihrer Rechtsprechung dem Geist desselben Einfluß . So bat
beispielsweise in einer gegen einen Berliner Kaufmann verhandelten
Klagesache das Schöffengericht entschieden : „ Die Waaren müssen zu den
im Schaufenster verzeichneten Preisen , und zwar auf Verlangen der
Kunden in jeder nachweislich vorhandenen Menge verkauft werden .

"

Während früher fast alle in solchen und ähnlichen Fällen von getäuschten
Käufern angestrengte Klagen zu Gunsten des Verkäufers ausfielen ,
haben diese jetzt einen viel schwereren Stand , da die Gerichte Ausreden ,
wie beispielsweise die Sachen könnten nicht au « dem Schaufenster ent¬
fernt werden , sie feien nur in geringer Menge vorhanden oder dürsten
zu solchen Preisen nur an die Stammkundschaft abgegeben werden , nur
als „ beweislose Einwendungen

" behandeln .

Wechselstempel . Eine für kaufmännische Streife interessante Ver¬
handlung fand kürzlich vor der 129 . Ablheilnng des Schöffengerichts in
Berlin statt . Der Kaufmann Stein hatte der in Malaga ansässigen
Firma Adolfo Prieß behufs Regulirnng einer Schuld ein Accept über
mehrere taufend Mark eingesandt . Auf deut im Uebrigen ausgefüUten
Wechsel befand sich kein Ausstellervermerk ; die ausländische Firma setzte
später den Ansstellervermerk auf den Wechsel und schickte ihn zum

SälligkeilStermin
« an ein Bankhaus zum Inkasso nach Berlin . Da «

ankhanS stempelte den Wechsel und zog ibn ein . Die Steuerbehörde
behauptete nun , daß die Stempelung schon habe erfolgen müssen , als
der Kaufmann Stein daS . Accept nach Malaga geschickt habe , und aus
ihren Antrag erhob die Staatsanwaltschaft Anklage wegen Wechsel -

stemvelftener - Vergehen . Der Staatsanwalt führte im Termin aus , daß
der Wechsel bereits die in der Wechselordnung vorgesehenen Erforder¬
nisse gehabt habe , wenn er auch noch nicht vollständig ausgefüllt
gewesen sei . Er beantragte gegen den Angeklagten eine Geldstrafe von
200 Mk ., den 50 - fachen Betrag des hinterzogenen Stempels . Der Ver -

theidiger , Rechtsanwalt Hugo Sachs , führte dagegen ans , daß die
Stempelpflicht erst beginne , wenn das Papier die wesentlichen Ersorder -

niffe eines Wechsels habe , es müsse also entweder ein gezogener oder

ausgestellter Wechsel fein . Als der Angeklagte das Accept , ohne daß
der Wechsel gezogen war , übersandte , war noch kein stempelvflichtiger
Wechsel vorhanden . Der Gerichtshof schloß sich der Auffassung an , daß
nicht etwa ein unvollständig ausgesüllter Wechsel vorliege , welcher der

Stempelung unterliege , sondern daß überhaupt ein Wechsel noch nicht
vorhanden war . Der Angeklagte fei aus diesem Grunde freizusprechen .

Eine interessante Frage , ob die jüdischen Feiertage den
Arbeitern zu bezahlen seien , wenn sie an ihnen aussetzen müssen , hatte
die Kammer IV des Gewerbegerichts in Berlin in einem Rechtsstreit
gegen die Lichtensteinschen Erben zu entscheiden . Der Gerichtshof stellte

j sich auf den Standpunkt des Klägers W . und sprach ihm die ent =
I sprechende Entschädigung für di « jüdischen Feiertag « zu , weil dies « keine
| gesetzlichenFeiertage seien .

Bvhnenblüihe ,
Sßmnweb ,
Motte ,

Kücken .

Waldteufel .

Dienstag , bett 28 . Dezember . 20 . Vorstellung im Abonnement »

Abu Sri » . Lustspiel in 1 Akt von Oskar Blumenthal .

Der Krrstrru . Drama in 3 Akten von I . Svenson . — Anfang

7 Uhr . — Einfache Preise /

Programm :
1 . Selina - Marsch .......
2 . Ouvertüre z . Op . „ Fra Diavolo “ . . . .
3 . Lied : „ Der Himmel hat eine Thräne ge¬

weint “
, Solo für Posaune

( Posaune - Solo : Herr Lehmuth .)
4 . „ Mein Traum “

, Walzer ......
5 . Nachklänge an das Zillerthal , Fantasie ,

Solo für Flügelhorn . . . . . . . .
( Flügelhorn - Solo : Herr Schmidt .)

6 . Finale a . d . Op . „ Maritana “  . . . . .
7 . Marsch der Pappenheimer Kürassiere . .
8 . „ Kreuz und Quer Potpourri (Neu ) . .

Abends 8 ühr : -

Nersoncu
Sir John Falstaff

© en Reichs } Bürger ans Windsor

Abonnements - Concert
ausgeführt von der Kapelle des Füs .- Regiments von Gerader #

( Hess .) No . 80 , unter Leitung des Königl . Musik - Director »
Herrn Fr . W . Münch .

1 . Choral „ Vom Himmel hoch da komm ich her “ .
2 . Ouvertüre z . Op . „ Die Stumme “ . . . . Auber .
3 Paraphrase über „ Stille Nacht ! heilige

Nacht !“ ............ Schreiner .
4 . Erinnerung an Budapest , Walzer ( Neu ) . J . Greizmger .
5 . Fantasie über C . M . von Weber ’sche

Melodien Reinhold .

6 . Engerl - Polka aus „ Der Kinder - Weihnachts -

träum “

7 . Serenade für Flöte und Waldhorn . . . lith

8 . „ Fröhliche Weihnachten “
, Tongemälde . . E . KödeL

Person
Thesens , Herzog von Athen . .
Egens , Vater der Hcrmia . . .

Demettius , | Li - bhaber der Herrn ,

Philostrat , Ausseher der Lustbarkeiter
‘ des Thesens .

“
.

Squenz , der Zimmermann . . .
Schnock , der Schreiner . . . .
Zettel , der Weber
Flaut , der Bälgenflicker . . . .
Schnantz , der Kesselflicker . . .
Schlucker , der Schneider , . .
Hippolyta , Königin der Ainazonen , m

verlobt .........
Hermia , Tochter des Egens , in

verliebt .........
Helena , in Demetrius verliebt .
Oberon , König der Elfen . . .
Titänia , Königin der Elfen . .
Puck , eine Elfe
Erster 1
Zweiter } Else
Dritter J

H Scene : Athen und ein

Decorative Einrichtung : Herr Ob <

Einrichtung : Ober - s

Nach dem 1 . und 2 . Akt sind, .

k Anfang 7 Uhr . Ende 97 « Uhr .

Montag , den 27 . Dezember .
276 . Vorstellung .

20 . Vorstellung im Abonnement C .

Die lustigen Weiber von Windsor .

Komisch- Phantastische Oper mit Tanz in 3 Akten . Nach Shakespeare ' s

gleichnamigem Lustspiel , gedichtet von H . S . Mosenthal . Musik
von Otto Nicolai . ( Mit Recitativen von H . Proch .)

Musikalische Leitung : Herr Königlicher Kapellmeister Zchlar .

Regie : Herr Dorncwaß .

hUtVllUl . . • < • • • • • Ü . IV. I .

Barbara , Köchin bei Brückner ..... Minna fügte .

Ein Schutzmann .......... Hermann Kunz .

Zwei Dirnstlente . — Ort der Handlung : Berlin .

Aufang 7 - 4 Uhr . Ende gegen 7 *3 Uhr .

Abend » 7 Uhr .

109 . Abonnements - Vorstellung . Dutzend -Billets gültig .

Giue tolle Uacht .

Große Ansstatlungsposse mit Gesang und Tanz in 5 Bildern

von I . Freund und W . Manustädt . Musik von I . Eutodsbo,er .

Regie : Kau » Wannsst . Dirigent : Kapellmeister pst . Ztahl .
Die Tänze und Gruppirungcn arraugirt von

Fran Ballktmeisterin Sdrijer - ^ eititedte .

Kaffeuöffuung 67 - Uhr . Anfang 7 Uhr . Ende nach 10 Uhr .
Herr Schwegler .
Herr Müller .
Herr Ruffcni .
Herr Traun .
Herr Patek .
Herr Rudolph ,

krau Fluth ...........Frl . Mackrott .

P Reick ; : :  Ul - Schwartz ,

suitgfer Anna Reich ..... • • • • lsrotz .

Der Kellner im Gasthause zu Ui Hosenbaude Herr « Pietz .
trrt,r » .......    Herr Dieterich ,
tweiter Burger Herr Berg .

Miaer und Frauen von Windsor . Masken von Elfen und andern

Geistern . Mücken , Fliegen , Wespen , Kobolde , Gnomen . Knechte
des Herrn Fluth . Kellner .

der Elfen , Mücken , Fliegen , Wespen , arraugirt von A . Balbo ,
ausgesiihrt von dem Ballet - Personal .

Decorative Einrichtung : Ober - Jnspector Zchick , kostüinliche Ein -

*- richtung : Ober -Jnspector Laupp .

Nach dem 1 . und 2 . Akt findet eine größere Panse statt .'
Anfang 7 Uhr . Ende 97 « Uhr . Einfache Preis «.

Samstag , den 25 .
274 . Vorstellung . 20 . Vorstelli

Tanrrhm
und der Ziingerkrie «

Große romantische Oper iu 3 A >
Musikalische Leitung : Herr Kgl . Kai

Regie : Herr Io
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